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An die Bezieher des Länderberichtes “Argentinien'1959" 

Die Angaben in der Tabelle "Haushaltsausgaben und -einnahmen, Schulden¬ 

stand" auf Seite 41 des genannten Berichtes wurden inzwischen in den 

Originalquellen revidiert» Da die Abweichungen und Ergänzungen über den 

üblichen Rahmen hinausgehen«, übersendet das Statistische Bundesamt die 

umstehende Korrektur« 

Statistisches Bundesamt 

bitte wenden 



Berichtigung zum Länderbericht "Argentinien 1959'% Tabelle S, 41 

Haushaltsausgaben und -einnahmen, Schuldenstand 

Mül»' Pesos 

Haushaltsposten 1956 1957t) 19582) 19592) ' 

Ausgaben 
,Zinsen für öffentliche Schulden 
Erziehung. 
Gesundheit 
Sozialversicherung usw» 
Verteidigung 
Übrige laufende. Ausgaben 
Öffentliche Arbeiten 

1 8?1,9 
2 544,3 
1 038,0 

145.9 
5 419,9 

10 294,6 

4 991,1 

2 456,0 
2 668,0 
1 004,8 

125,5 
5 179,0 
3 566,8 

,5 000,0 

3 481,2 
3 867,0 
1 239,8' 

145,9 
6 924,8 

16 656,3 
5 086,3 

4 737,9 
9- 271,2 
2 456,7 

260,6 
15 589,4 
48 644,2 
22 899,5 

Insgesamt 

Eihnahmen 
Einkommen** und Vermögensteuern 
Zölle 
Übrige indirekte Steuern 
Übrige Einnahmen 

26 305,7 

5 441,5 
882,7 

5 404,3 
4 242,5 

20 000,1 

6 549,8 
900,0 

6 271,3 
5 58? 9 

37 401,3 

7 444,5 
1 200,0 
9 267,0 
8 896,5 

105 859,5 

11 650,0 
2 400,0 

27 582,7 
12 109,9 

Insgesamt 

Mehrausgaben (• -}, Mehreinnahmen (t) 

15 971 ,0 

-10 334,7 

19 309,0 

- 691,1 

26 808,0 

-10 593,3 

53 742,6 

-50 116,9 

1) Periode von 10 Monaten mit Ende am 31°10°- 2) Tolles Jahr mit Ende 31*10» 
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Vorbemerkung 

Sie in der Reihe "Allgemeine Statistik des Auslandes" erscheinenden Länderbe- 

rlchte enthalten eine Zusammenstellung des jeweils neuesten Zahlenmaterials Über 

wichtige wirtschaftliche und gesellschaftliche Tatbestände und Vorgänge ln einem 

bestimmten Land. In erster Linie werden diejenigen Säten berücksichtigt, die für 

die außenwirtschaftlichen Beziehungen der Bundesrepublik Deutschland von Bedeu¬ 

tung sind oder die wesentliche Anhaltspunkte fUr einen Vergleich der deutschen 

Wirtschaft mit der des Auslandes bieten. Außerdem wird am Schluß des Tabellen¬ 

teils eine Tabelle mit Haßen und Gewichten gegeben. 

Als Quellen für die Zusammenstellung der Länderberichte dienen grundsätslioh die 

Jahrbücher und die in kürzeren Zeitabst&nden erscheinenden statistischen Veröf¬ 

fentlichungen der amtlichen Stellen des betreffenden Landes. Soweit Originalver¬ 

öffentlichungen der Länder nicht oder nicht rechtzeitig zur Verfügung stehen, 

werden auch statistische Veröffentlichungen der internationalen Organisationen, 

vor allem des Statistischen Amtes der Vereinten Nationen und der angesohlossenen 

Organisationen, herangezogen. In den Internationalen Monatszahlen und dem Stati¬ 

stischen Jahrbuoh für die Bundesrepublik Deutschland dagegen stehen aus Gründen 

der Vergleichbarkeit die internationalen Veröffentlichungen in Vordergrund. Des¬ 

halb brauchen die Zahlenreihen in den Länderberichten mit den anderen interna¬ 

tionalen Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes nicht ln jedem Falle 

Ubereinzustimmen. 

Sie Angaben für die Bundesrepublik Deutschland beziehen sich auf das Bundesge¬ 

biet (zunächst noch ohne Saarland und ohne Berlin). Ausnahmen sind besonders ver- 

me rkt. 

Im Rahmen des verfügbaren Raumes ist es leider nicht möglioh, den Aufbau und die 

begriffliche Abgrenzung der veröffentlichten Zahlen eingehender zu beschreiben. 

Es muß ln diesem Zusammenhang auch darauf aufmerksam gemacht werden, daß die 

ausländischen Zahlen mit den entsprechenden Zahlen für die Bundesrepublik 

Deutschland nicht restlos, vergleichbar sind. Sen Benutzern, die Bloh über Metho¬ 

denfragen eingehender orientieren wollen, stehen im Statistischen Bundesamt die 

Ori'ginalveröffentlichungen zur Einsichtnahme und der Auskunftsdienst zur Verfü¬ 

gung. 

Weitere auslandsstatistlsche Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 

sind am Schluß dieses Heftes aufgeführt. 

Zu diesem Bericht haben alle auslandsstatistischen Referate des Amtes beigetra¬ 

gen. Er wurde im Hauptreferat des Reg.-Direktors Sr. Richter innerhalb der Ab¬ 

teilung des Ltd. Reg.-Direktors Dr. Szameitat zusammengestellt. Die redaktionel¬ 

le Bearbeitung des Überblicks über die Bevölkerungs- und Wirtsohaftsstruktur und 

der Tabellen lag bei Regierungsrat Dr. Mackamul. 
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Abkürzungen und Zeichenerklärungen 

DM 
Pf 
HM 
argent* 
o 
US-* 
US-ot 
t 
dz 
kg 
g 
kn 

qkm 
qm 
ha 
a 
t/ha 
kg/ha 
fm 
cbm 
Rebm 
hl 
1 
BRT 
HHT 
tkn 
Pkm 
PS 

BRD 
ECA/lJSA 

EWG 
EZU 
IBRD 

SITC 

BBk 

Bundesrepublik Deutschland 
US-Dienststelle für wirtschaftliche u. 

technische Hilfeleistung (Economic 
Cooperation Administration / Mutual 
Seourity Agency) 

Europäische' Wirtschaftsgemeinschaft 
Europäische Zahlungsunion 
Weltbank (International Bank for 

Reconstruction and Development) 
Internationales Warenverzeichnis für 

den Außenhandel 
(Standard International Trade. Clas¬ 
sification) 

Deutsche Bundesbank 

Deutsche Mark 
Deutscher Pfennig 
Reichsmark 
Peso, moneda nacional 
Centavo 
US-Dollar 
US-Cent 
Tonne 
Doppelzentner 
Kilogramm 
Gramm 
Kilometer 
Meter 
Millimeter 
Quadratkilometer 
Quadratmeter 
Hektar 
Ar 
Tonnen Je Hektar 
Kilogramm je Hektar 
Pestmeter 
Kubikmeter 
Rormalkubikmeter 
Hektoliter 
Liter 
Bruttoregistertonne 
Hettoregistertonne 
Tonnenkilometer 
Personenkilometer 
Pferdestärke 

kW 
kWh 
Mrd. 
Hill. 
Ted. 
St. 
P 
vH 
vT 
Rj. 
Pwj. 
JS 
JD 
JA 
JM 
JE 
hj. 
HjD 
vj. 
VjS 
VjD 
MS 
MD 
MA 
ME 
fob 
cif 
a.n.g. 
RA 

Kilowatt 
Kilowattstunde 
Milliarden 
Millionen 
Tausend 
Stück 
Paar 
vom Hundert 
vom Tausend 
Rechnungsjahr 
Porstwirtschaftsjahr 
Jahressumme 
Jahresdurchschnitt 
Jahresanfang 
Jahresmitte 
Jahresende 
halbjährlich 
HalbJahresdurchschnitt 
vierteljährlich 
Vierteljahressumme 
ViertelJahresdurchschnitt 
MonatSBumme 
Monat s durchs chni11 
Monatsanfang 
Monatsende 
free on board 
cost, Insurance, freight 
anderweitig nicht genannt 
Runderlaß Außenwirt¬ 

schaft 

- an Stelle einer Zahl 

0 an Stelle einer Zahl 

. an Stelle einer Zahl 

... an Stelle einer. Zahl 

- oder | 

nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als 
die Hälfte der Einheit, die in 
der Tabelle dargestellt werden 
kann 

kein Rachweis 

Angaben fallen später an 

grundsätzliche Änderung innerhalb 
einer Reihe, die den zeitlichen 
Vergleich beeinträchtigt 

Es werden jeweils die neuesten vorliegenden Zahlen ausgewiesen. Vorläufige und 

berichtigte Zahlen werden, abgesehen von Ausnahmefällen, nicht als solche ge¬ 

kennzeichnet. Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen. 

Reben der im vorliegenden Bericht benutzten amtlichen Abkürzung für den Peso 

(BBk) ist im internationalen Verkehr noch die Form *m/n oder m*n gebräuchlich. 
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Zusammenfassende Übersicht 

Da die amtliche argentinische Statistik aus verschie¬ 

denen Gründen lückenhaft ist, und vielfach noch kein 

Zahlenmaterial für das Berichtsjahr 1958 enthalt, muß¬ 

ten für diesen Bericht stellenweise auch andere Quel¬ 

len herangezogen werden. Soweit ln einigen Fällen 

schon Unterlagen für 1959 vorliegen, wurden sie be¬ 

rücksichtigt. 

Die allgemeine Wirtschaftsla- 

g e Argentiniens war auch im Jahre 1958 und während 

der ersten Monate 1959 das Ergebnis derselben unein¬ 

heitlichen Entwicklungstendenzen wie ln den beiden 

vorangehenden Jahren (siehe Bericht Argentinien 1958). 

Ausschlaggebend ist immer noch die Inflation, deren 

Auswirkungen, trotz einiger Gegenmaßnahmen, noch nicht 

überwunden werden konnten. In verschiedenen Wlrt- 

sohaftsberelchen haben sich diese Auswirkungen sogar 

noch verstärkt. 

Zuwachsraten 

vH 

Gegenstand 
Argentinien 

1957t 
1956 

1958! 
1957 

BRD 

1957t 
1956 

1958t 
1957 

Bevölkerung 
Landwirtschaft 
Weizenemte 
Rindviehbestand 
Industrie und Bau¬ 
wirtschaft 
Index der ind. 
Prod. (1950 - 100) 

Bergbau 
Verarb. Industrie 
Energiewirtschaft 

Prod. ausgew. 
Erzeugnisse 
Steinkohle 
Erdöl 
Rohstahl 

Außenhandel in US-$ 
Einfuhr 
Ausfuhr 
Volumenindex 

1950 - 100 
Einfuhr 
Ausfuhr 

Verkehr 
Eisenbahnverkehr 
Eisenbahn-tkm 
Elsenbahn-Pkm 
Seeschiffahrt 
Geladene Güter 
Gelöschte Güter 

Geld und Kredit 
Notenumlauf 

Preise und Löhne 
Preisindex der 

Lebenshaltung 
insgesamt 
Ernährung 
Durchs chni11 s - 

Verdienste in 
der Industrie 

Bruttosozialprodukt 
ln jeweiligen 
Preisen 

1,9 

18,2 
6,3 

2.7 
10,4 
2.8 
1,5 

35,4 
9,5 
8,9 

16,2 
3,3 

16,2 
2.3 

6,1 
0,4 

6,7 
7,1 

+ 15,8 

24,5 
33,3 

27,7 

+ 1,9 

•+ 11,9 
- 7,9 

+ 3,5 
+ 5,4 
+ 4.5 
- 8,8 

+ 26,2 
+ 4,9 
♦ 5,4 

- 6,1 
+ 0,7 

- 6,1 
+ 2,3 

+ 10,1 
+ 1,8 

+ 44,2 

+ 31,7 
+ 37,4 

+ 38,3 

+ 38,0 

+ 1,3 

+ 10,2 
+ 1,1 

+ 6,3 
+ 2,8 
+ 6,1 
+ 7,4 

- 0,9 
+ 12,9 
+ 6,0 

+ 13,3 
♦ 16,5 

+ 12,2 
+ 13,2 

1,2 
4,3 

- 10,0 
+ 5,8 

+ 10,6 

+ 1,8 
+ 2,5 

8,4 

1,3 

3,9 
1,0 

2,9 

3,3 
1,5 

- 0,4 
+ 11,9 
- 7,0 

- 1,8 
+ 2,8 

7,1 
3,9 

9.3 
4.3 

1.4 
8,1 

9,0 

+ 3,5 
+ 3,3 

+ 5,0 

+ 6,1 

Bei unveränderter stetiger Zunahme der Bevölkerung 

(+ 1,9 vH in den letzten Jahren) ist die industrielle 

Produktion weiterhin angewachsen. Der Anstieg konnte 

aber nooh nicht befriedigen, weil eich der Bedarf in 

diesem industriell aufstrebendem Land Inzwischen noch 

stärker erhöht hat. Nur die Landwirtschaft ist mit ih¬ 

ren Exporterträgen nach wie vor der einzige ffirt- 

schaftsbereich, dessen Ausfuhr die Handelsbilanz in 

wirksamer Velse positiv beeinflußt und damit die Devi¬ 

senlage verbessert. Die Ausfuhr insgesamt, in US-t um- 

gereohnet, hat im Jahre 1958 erneut, wenn auch nur ge¬ 

ringfügig, zugenommen, die Einfuhr (ln US-$) dagegen 

dank den Importrestriktionen, abgenommen, so daß das 

Außenhandelsdefizit fast um ein Drittel zurüokging. 

Der Bestand an Verkehrsmitteln und -einrlchtungen 

bleibt trotz aller Bemühungen zu ihrer Vermehrung un¬ 

zureichend, und nur die Bestände an Kraftfahrzeugen 

zeigen eine stetige und beachtliche Zunahme. Die Lei¬ 

stungen der Eisenbahn waren im Berichtsjahr 1957, ab¬ 

gesehen von einer geringfügigen Leistungssteigerung 

im Personenverkehr rückläufig, die der Seeschiffahrt 

dagegen nahmen auch 1958 wiederum zu. 

Die Preise stiegen weiterhin und zwar noch stärker als 

im Vorjahr an. 

Soweit die verfügbaren Unterlagen erkennen lassen, 

nahm die öffentliche Verschuldung ln beträchtlichem 

Ausmaße zu, und der Banknotenumlauf hat sioh erneut 

(auf über 60 Hrd. argentl) erhöht. Der Kurswert der 

heimischen Währung ist auf dem freien Devisenmarkt 

gesunken, und der Diskontsatz der Banco Central de la 

Repfiblica Argentina wurde Ende 1957 auf 6 ?£ erhöht. 

Die nominale Steigerung des Bruttosozialprodukts um 

fast 40 vH schrumpft, nach Ausschaltung des Preisan¬ 

stiegs während des Jahres 1958, auf eine reale Zunahme 

um nur 2,5 vH zusammen. 

Gebiet und Bevölkerung 

Das letzte bisher noch bestehende Nationalterrito¬ 

rium1 ^ Tierra del Fuego (Feuerland) ist neuerdings mit 

den Provinzen Santa Cruz und einem feil von. Comodoro 

Rlvadavia zur neuen Provinz Patagonla zusammengefaßt 

worden. Der Rest von Comodoro Rlvadavia kam zu Chubut 

(siehe hierzu Karte Seite 14). Nach der neuen Provlnz- 

elntellung gegliederte Bevölkerungszahlen stehen noch 

nicht zur Verfügung. 

Die Gesamtbevölkerung wuchs nach 

dem Fortsehreibungsergebnis vom 13. 2. 1959 gegenüber 

dem letzten Berichtstermin (1. 1. 1957) um rd. 752 Tsd. 

auf 20,4 Mill. (+ 3,8 vH) an. Die Wachstume- 

q u o t e belief sieh somit im Kalenderjahr 1958 in 

Argentinien auf 1,9 vH (Bundesrepublik Deutschland nur 

1,3 vH). 

Die durchschnittliche Bevölkerungsdich- 

t e für das ganze Land (7 Einwohner je qkm) hat sich 

während der Beriohtszeit nicht verändert; die nur ge¬ 

ringfügigen Bevölkerungsveränderungen in einzelnen 

Provinzen konnten sich auf den Gesamtdurohschnitt 

nicht auswirken. 

Die Fortschreibungsergebnisse über die Alters¬ 

gliederung der Bevölkerung für das Jahr 

1957 zeigen gegenüber dem letzten Vergleichsjahr 1954 

einen Rückgang des Anteils der Jugendlichen an der 

1) Vgl. Länderbericht Argentinien 1958. 
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Gesamtbevölkerung. Dementsprechend haben Bloh die An¬ 

teilsätze für die übrigen Altersgruppen, Insbesondere 

für die Uber 65-Jährigen erhöht. 

Altersgliederung 

vH 

Argentinien BRD 

1954 1957 1954 1957 

21,7 

17.4 

17.3 

14.5 

12.3 

8,5 

5.1 

3.1 

21,2 

17.3 

17,0 

14,9 

12.3 

8,8 

5,6 

2,9 

13,9 

16,6 

14,4 

12,1 

15,3 

13,2 

8,6 

6,1 

14,8 

15.1 

14,5 

13,4 

13.1 

13,8 

9,1 

6,3 

Altersgruppe 

10 bis 

20 bis 

30 bis 

40 bis 

50 bis 

60 bis 

70 und 

unter 10 

unter 20 

unter 30 

unter 40 

unter 50 

unter 60 

unter 70 

mehr 

Im Jahre 1958 sank gegenüber dem Vorjahr sowohl die 

Zahl der Le'bendgeborenen als auch die 

der Gestorbenen. Die Zahl der Lebend¬ 

geborenen verminderte eich Jedoch stärker (- 14 741) 

als die der Gestorbenen (- 11 783), so daß der Ge¬ 

burtenüberschuß 1958 erneut niedriger 

war als der des Vorjahres. Auf 1 000 der mittleren Be¬ 

völkerung berechnet ergibt sich in der Vergleichszeit 

eine Verminderung der Geburten- und der 

Sterbeziffer um-5 bzw. - 8 vH auf 22,7 

bzw. 8,1, und der relative Geburtenüberschuß des Jahres 

1958 fiel auf 14,6 gegenüber 15,1 im Jahre 1957. Der 

Geburtenüberschuß weist in Argentinien während der ge¬ 

samten Nachkriegszeit zwar eine sinkende Tendenz auf, 

ist aber immer noch wesentlich höher als in der Bun¬ 

desrepublik Deutschland. 

Lebendgeborene, Gestorbene und Geburtenüberschuß 
auf 1 000 der Bevölkerung 

Zelt 

LebendT 
geborene Gestorbene Geburten¬ 

überschuß 

Argen¬ 
tinien BRD 

Argen¬ 
tinien BRD 

Argen¬ 
tinien BRD 

1950 

1952 

1954 

1956 

1957 

1958 

25,5 

24.7 

24,4 

24,0 

23,9 

22.7 

16,4 

15.9 

16,0 

16,4 

16.9 

16,9 

9,0 

8,5 

8,3 

8,2 

8,8 

8,1 

10.5 

10.6 

10,6 

11,2 

11,3 

10,8 

16.5 

16,2 

16,1 

15,8 

15,1 

14.6 

5,9 

5.3 

5.4 

5,3 

5,6 

6,1 

Ober die Einwanderung nach und die Auswanderung bub 

Argentinien läßt sioh kein genaues Bild gewinnen. Es 

werden nur ein- und auewandernde Ausländer, und auch 

dabei nur Heisende der 2. und 3. Sohiffsklasse von und 

nach Übersee, naohgewiesen. Es fehlen also vor allem 

die auswandemden Einheimischen, d.h. gerade diejeni¬ 

gen, die im allgemeinen unter "Auswanderern" verstan¬ 

den werden, außerdem die Ein- und Auswanderer auf dem 

Land- und Luftwege. Trotz der Lückenhaftigkeit der Un¬ 

terlagen dürfte aber die Feststellung zutreffen, daß 

Argentinien jährlich Zehntausende europäischer Einwan¬ 

derer aufnimmt, denen erst mit weitem Abstand Angehö¬ 

rige der übrigen amerikanischen und solche aller übri¬ 

gen Länder folgen. Die Europäer führen auch unter den 

(ausländischen) Aüswanderem, deren Zahl aber nur etwa 

halb so groß ist wie die der Einwanderer. So verbleibt 

Argentinien ein erheblicher Elnwanderungsübersohuß an 

Europäern und "übrigen Ausländem". Der seit 1951 

nachgewiesene Auswanderungsüberschuß an Angehörigen 

der übrigen amerikanischen Nationen erscheint dagegen 

im Hinblick auf die oben geschilderten Lücken in der 

Nachweisung fragwürdig. 

Erwerbstätigkeit 

Über die Erwerbstätigkeit der Bevölkerung stehen seit 

der letzten Zählung vom 10. 5. 1947 keine amtlichen 

Unterlagen mehr zur Verfügung. Auch die Arbeits¬ 

losigkeit , die freilich nur gering sein 

soll, wird nicht laufend registriert. Wohl aber werden 

es die Arbeitsversäumnisse. Im 

Jahre 1958 beliefen sich die Arbeitsversäumnisse (un- 

entachuldigtes Fernbleiben vom Arbeitsplatz) auf nahe¬ 

zu 3 vH der Beschäftigten Je Arbeitstag. Bei Abzug al¬ 

ler Arbeitsversäumnisse (einsohl. Krankheit und Unfall) 

betrug der Prozentsatz der Abwesenheit im Jahresdurch¬ 

schnitt 1957 und 1958 etwa 15 vH arbeitstäglioh. 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Bei dem staatlichen Bestreben, die Industrie zu ent¬ 

wickeln, ist die Landwirtschaft in früheren Jahren 

häufig vernachlässigt worden. Die gegenwärtige Regie¬ 

rung versucht diese Fehler wieder auszugleichen und 

erreichte 1957/58 die Bestellung der größten landwirt¬ 

schaftlich genutzten Fläche der Nachkriegszeit. Trotz¬ 

dem ist die Gesamtanbaufläche ge- 

gegenwärtig noch immer kleiner als vor 30 Jahren. 

Die Ernteergebnisse 1958/59 waren 

zwar bei den wichtigsten Getreidearten und Kartoffeln 

trotz der großen Überschwemmungen, vor allem in den 

Flußgebieten des Paranfi und Uruguay meist höher als 

im Vorjahr, entsprachen aber nicht den Erwartungen. 

Dazu kommt, daß immer noch vorhandene Brachlandflächen 

in großen Latifundien bisher nicht bestellt worden 

sind und auch die Erschließung von "Randgebieten" zu 

keinen befriedigenden Ergebnissen führte. 

Produktion ausgewählter 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse 

1 000 t 

Erzeugnis Zeit Argen¬ 
tinien BRD 

Weizen 

Roggen 

Gerste 

Hais 

Reis 

Tabak 

Baumwolle (Brutto¬ 
gewicht ) 

Leinsaat 

Milch 

Wolle (Schweiß¬ 
basis ) 

Rindfleisch1) 

Schaffleisch1^ 

1958/59 

1958/59 

1958/59 

1958/59 

1958/59 

1957/58 

1958/59 

1958/59 

1957/58 

1958/59 

1957 

1957 

6 500 

808 

1 125 

4 746 

220 

28 

340 

600 

4 801 

179 

1 292 

72 

3 693a) 

3 728 

2 414 

13 

22 

17 868 

5 

727 

12 

1 1 Kontrollierte Schlachtungen, 
a) Einschi. Spelz. 
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Der in den letzten Jahren intensivierte Baumwollanbau 

konnte im Erntejahr 1957/58 die Erwartungen ebenfalls 

nloht erfüllen, well ein gefährlicher Schädling weit¬ 

aus größere Schäden verursachte als ursprünglich an¬ 

genommen wurde. 

Bel den sonstigen ausgewählten Erzeugnissen des Acker- 

und Gartenbaus waren die Ernteergebnisse bei Bohnen, 

Zwiebeln uMd Tabak höher als 1957/58, bei Erbsen und 

Linsen sowie allen Obetarten und Prüchten (außer Äp¬ 

feln und Trauben) dagegen niedriger. Die Tollerzeu¬ 

gung ist nach den letzten Schätzungen zurückgegangen. 

Rückläufig gegenüber 1957/58 war insbesondere auch 

die Erzeugung von Ölfrüchten, und zwar waren 1958/59 

die Emtemenge von Sonnenblumenaamen um Uber 50 vH 

und die für Argentinien wichtige Leinsaatemte gering¬ 

fügig niedriger als im Vorjahr. 

Me Bedeutung der Vlehwirtsahaft , ins¬ 

besondere bei Rindvieh und Sohafen, geht u.a. daraus 

hervor, daß Argentinien 1957 mit einem Bestand von 

45,7 Hill. Schafen die viertgrößte Schafhaltung, mit 

44 Kill. Rindern die sechstgrößte Rindviehhaltung un¬ 

ter den Ländern der Erde hatte. Zieht man die Größe 

der Bevölkerung in Betracht, so steht Argentinien mit 

2,8 Rindern je Kopf der Bevölkerung sogar an der Spit¬ 

ze aller Länder der Erde und wird mit 2,9 Schafen je 

Kopf nur von Australien - 15 Schafe je Kopf der Bevöl¬ 

kerung - übertroffen. Auch der AbBtand gegenüber der 

Bundesrepublik Deutschland wird besonders deutlich 

bei Berücksichtigung des Bevölkerungsunterschiedes der 

beiden Länder. 

Viehbestand 1957 

1 000 

Viehart Argentinien BRD 

Rinder 

Pferde 

Schafe 

Schweine 

45 980 

5 482 

45 758 

5 497 

11 955 

969 

1 128 

15 452 

Me Viehbestände blieben während der Nachkriegszeit, 

abgesehen von Bestandsveränderungen, die auf Schwan¬ 

kungen der Viehfutterernten (durch DürreJahre) oder 

auf sonstige Viehverluste (durch Überschwemmungskata¬ 

strophen, notwendige Schlachtungen usw.). zurück Zu¬ 

fuhren waren, im wesentlichen unverändert. Der Be¬ 

stand an Pferden allerdings geht, wie bei den meisten 

Ländern, im Zuge der Motorisierung und Rationalisie¬ 

rung der Landwirtschaft von Jahr zu Jahr mehr zu¬ 

rück. 

Me kontrplllerten Schlachtungen in 

Schlaehthöfen, Kühlhäusern und Pabriken gingen 1957 

gegenüber dem Vorjahr bei Rindern und Schafen be¬ 

trächtlich .zurück. Entsprechend sanken auoh die Aus¬ 

fuhr von Schlachtvleherzeugnissen und der inländische 

Plelschverbrauoh. Lediglich bei Schweinen, die für 

den Inlandsverbrauch ln früheren Jahren von unterge¬ 

ordneter Bedeutung waren, haben mit dem gestiegenen 

Inlandsverbrauch auch die Schlachtungen insgesamt zu- 

genommen. Über die relativ bedeutenden nicht kon¬ 

trollierten Schlachtungen liegt kein Zahlenmaterial 

vor. 

Industrie und Bauwirtschaft 

Schon während der Kriege- und Nachkriegszeit begün¬ 

stigten dis stockenden Einfuhren aus Übersee den Aus¬ 

bau der heimischen Industrie. Diese hat sich auch dank 

der durch die Regierung gesteuerten Protektionspolitik 

gut entwickelt. Ihr Anteil (einsehl. öffentlicher Ver- 

sorgungsbetrlebe und Bauwirtschaft) am Bruttosozial¬ 

produkt stieg in den letzten Jahren auf etwa 55 vH an, 

wogegen sich der Anteil der Landwirtschaft, trotz al¬ 

ler Bemühungen der gegenwärtigen Regierung auf nur rd. 

20 vH beläuft. (Im Jahre 1955 betrug der industrielle 

Anteil rd. 15 und der Anteil der Landwirtschaft rd. 

25 vH). 

Neuere Angaben über Betriebe, Beschäftigte und Pro¬ 

duktionswerte liegen nicht vor. Einem Index der be¬ 

schäftigten Arbeitnehmer zufolge ist jedoch die Zahl 

der Beschäftigten .1958 gegenüber dem Vorjahr etwas ge¬ 

sunken und war fast 10 vH geringer als 1949; 

Der Index der industriellen Pro¬ 

duktion ohne Baugewerbe( (1950 = 100) erhöh¬ 

te sioh von 1957 bis 1958 (Jahresdurchschnitte) um 

5,5 vH auf 119. Dabei stieg der Index für den Berg¬ 

bau um 5,4 vH auf 157 und der für die Ver¬ 

arbeitende Industrie um 4,5 vH auf 

117. Bei der großen Mehrzahl der erfaßten Industrie¬ 

zweige halten sich die Steigerungssätze mehr oder we¬ 

niger im Rahmen der erwähnten Indexerhöhungen. Einen 

gegenüber dem Vorjahr etwas niedrigeren Indexatand 

verzeichnen dagegen die Textil-, Bekleldunga- und 

Schuhindustrien, einen erheblich niedrigeren die fein¬ 

keramische und die elektrotechnische Industrie^ aber 

auoh die Energieerzeugung, die seit 1951 von Jahr zu 

Jahr an8tieg und im Berichtsjahr erstmals wieder, und 

zwar um 8,8 vH, sank. Ausschlaggebend dürfte der Rück¬ 

gang der Gaserzeugung gewesen sein. 

Index der Industriellen Produktion 

Zelt 
Argentinien BRD 

1950 - 100 vH,) 1950 « 100 vHd 

1952 

1954 

1956 

1957 

1958 

96 

105 

112 

115 

119 

- 6,8 

+ 8,4 

+ 2,7 

+ 5,5 

126 

155 

192 

204 

210 

+ 5,9 

+ 11,5 

+ 7,9 

t 6,5 

+ 2,9 
1) Veränderung gegenüber Vorjahr. 

Produktion auegewählter Erzeugnisse 1958 

Erzeugnis Maß¬ 
einheit 

Argentinien BRD 

Menge ▼Hi; Menge vHi). 

Erdöl (roh) 

Benzin 

Petroleum 

Blei2) 

Zink2) 

Schwefel 

Rohstahl 
2 

Baumwollgarn 

Strom 

Gas2) 

1 000 cbm 

1 000 obm 

1 000 cbm 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

Mill. kWh 

Mill. Ncbn 

5 664 

2 604 

1 575 

26 

14 

25 

255 

87 

7 284 

570 

+ 4,9 

+ 4,8 

- 0,1 

+ 8,5 

+ 47,1 

+ 5,4 

- 4,7 

+ 6,5 

- 5,7 

4 452® 

5 881® 

196® 

177 

184 

77 

22 785 

418 

95 271 

26 108 

+ 11,9 

+ 17,1 

+ 92,2 

+ 10,1 

- 1,2 

- 1,5 

- 7,0 

+ 5,5 

+ 5,8 

+ 1,9 

1) Veränderung gegenüber Vorjahr.- 2) 1957 
a) 1 000 t. 
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Die erstrebte Weiterentwicklung der Industrie steht 

und fällt mit dem Ausbau der Erzeugung und Verteilung 

von Energie und dem Aufbau einer eigenen Grundstoff¬ 

industrie. Deshalb unterstützen die staatlichen "Ent¬ 

wicklungsprojekte" besonders nachhaltig die Erdölför¬ 

derung, die Erdgaserzeugung, den Kohlenbergbau und die 

Eisenerzförderung, um die gegenwärtige Stagnation der 

Wirtschaft zu tiberwinden. 

Die eigene Erdölförderung deckt trotz 

großer Vorkommen nur rd. 40 vH des eigenen Bedarfs. 

Könnten alle privaten und staatlichen Raffinerien zu¬ 

sammengefaßt und ihre Kapazität voll ausgenutzt wer¬ 

den, wäre eine Jahreserzeugung von rd. 11 Hill, t 

anstelle der 5,7 Hill, t des Jahres 1958 verfügbar. 

Schon 1956 wurden jedoch über 12 Hill, t verbraucht, 

und der Bedarf steigt weiter an. Fast das gesamte Han¬ 

delsdefizit könnte ausgeglichen werden, wenn allein 

die Erdöleinfuhren wegfielen. Dazu müßten freilich 

auch die gegenwärtigen Beförderungsschwierigkeiten des 

Erdöls überwunden werden. Man hofft, nach Fertigstel¬ 

lung der geplanten Erdöl- und Erdgasleitungen von ins¬ 

gesamt rd. 4 000 km Länge im Jahre 1960 die gegenwär¬ 

tige Produktion verdoppeln zu können. 

Auch die Stromerzeugung ist noch völ¬ 

lig ungenügend. Deshalb sollen verschiedene Wärme- und 

Wasserkraftwerke (die bedeutendsten in Buenos Aires 

und El Chocfin) erstellt werden. Kohle ist sowohl für 

die Stromerzeugung als auch für die Verhüttung kaum 

verfügbar und muß eingeführt werden. Die Ausbeute der 

Funde bei El Turbio scheiterte bisher an der Finan¬ 

zierung. 

2um Aufbau einer eigenen Eisen- und Stahl¬ 

industrie müßten die eigene Erzförderung ge¬ 

steigert und die technischen Vorbedingungen zur Ver¬ 

hüttung verbessert bzw. überhaupt erst geschaffen wer¬ 

den. Bisher wird Eisenerz in der Provinz Jujuy abge¬ 

baut und in primitiven Hochöfen verhüttet. Abbauwür¬ 

dige Vorkommen wurden auch an anderen Stellen des Lan¬ 

des ermittelt, konnten aber noch nicht erschlossen 

werden. An Planung und Bau der Projekte in Zapla (Pro¬ 

vinz Jujuy) und San Nicol&s ist die deutsche Industrie 

interessiert und maßgeblich beteiligt. 

Außenhandel 

Bei Darstellung der Ein- und Ausfuhr in Landeswährung 

läßt die Inflation die tatsächliche Entwicklung des 

Außenhandels nicht erkennen. Aus diesem Grund werden 

die Angaben Uber den Außenhandel Argentiniens in US-# 

nachgewiesen. 

Die Einfuhr erreichte 1958 rd. 1 217 Hill. US-# und 

war damit um über 7 vH niedriger als 1957. Die Ausfuhr 

belief sich auf rd. 982- Hill. US-t und ist um knapp 

1 vH gegenüber 1957 gestiegen. Somit war die Han¬ 

delsbilanz auch 1958 wieder wie in fast al¬ 

len Naohkriegsjahren - mit Ausnahme der Jahre 1953 und 

1954 - passiv. Während aber der Einfuhrüberschuß 1957 

mit rd. 335 Hill. US-# einen Höchststand erreicht hat¬ 

te, verminderte er sioh im Jahre 1958 um fast 30 vH 

gegenüber dem Vorjahr und belief sich auf nur mehr 

235 Hill. US-#. Im ersten Vierteljahr 1959 wies die 

Handelsbilanz erstmals seit 1954 wieder einen geringen 

Aktivsaldo in Höhe von 85 Mill. US-# aus. Vielleicht 

ist das schon auf das neue Devisenkurs-System zurüek- 

zuführen, das am 12. 1. 1959 in Kraft gesetzt wurde, 

um die Passivität der Handelsbilanz zu überwinden. 

Dieses System löste das bisherige, komplizierte System 

der offiziellen und Freikurse für die verschiedensten 

Handelsgeschäfte, mit seinen sehr differenzierten Zu¬ 

schlägen für.eine große Anzahl von Außenhandelsgütern, 

ab. Nach dem neuen System sollen nur noch vorüber¬ 

gehend Zuschläge für eine Anzahl bestimmter Ein- und 

Ausfuhrgüter erhoben werden. Die Zuschläge bewegen 

•sich - je nach Warenart - bei der Ausfuhr zwischen 10 

und 20 vH auf die fob-Werte, und bei der Einfuhr zwi¬ 

schen 20 und 300 vH auf den Importpreis. 

In regionaler Gliederung des Au¬ 

ßenhandels entfielen in den drei letzten Jahren die 

in den nachstehenden Tabellen aufgeführten Quoten auf 

die wichtigsten Bezugs- und Absatzgebiete. 

Einfuhr nach wichtigen Bezugsgebieten 

Land 1956 1957 1958 

vH 

Vereinigte Staaten 

Brasilien 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Großbritannien und 
Nordirland 

Venezuela 

20,4 

7.5 

9.5 

4,7 

6.6 

23,5 

9.4 

6,9 

7,7 

8.4 

16,5 

10,4 

9,4 

8,3 

8,3 

Die aufgeführten Länder lieferten 1956 rd. 49 vH, 1957 

rd. 56 vH und 1958 rd. 53 vH der Gesamteinfuhr. 

Unter den Bezugsländem stehen nach wie vor die Ver¬ 

einigten Staaten an der Spitze. Mit Abstand und in un¬ 

gefähr gleicher Höhe folgen Brasilien und die Bundes¬ 

republik Deutschland, die 1958 wieder auf den dritten 

Platz vorgerückt ist. 

In der Ausfuhr rangierte Großbritannien weiterhin an 

erster Stelle. Ebenfalls mit großem Abstand und unge¬ 

fähr gleicher Höhe folgen die Vereinigten Staaten und 

die Niederlande. Erst an vierter Stelle erscheint die 

Bundesrepublik Deutschland. 

Ausfuhr nach wichtigen Absatzgebieten 

Land 1956 1957 1958 

vH 

Großbritannien und 
Nordirland 

Vereinigte Staaten 

Niederlande 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Brasilien 

22,5 

12,4 

5.8 

12,2 

6.9 

24,3 

11,5 

10,1 

10,2 

7,7 

23,6 

12,8 

11,4 

9,4 

7,6 

Die aufgeführten Länder bezogen 1956 rd. 60 vH, 1957 

rd. 64 vH, 1958 rd. 65 vH der Gesamtausfuhr. 

Nach großen geographischen Räumen zusammengefaßt, ka¬ 

men während der letzten Jahre über 45 vH der Importe 

aus den europäischen Ländern, knapp 30 vH aus dem 
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Dollarraum, rd. 15 vH aus den Nachbarländern und je 

etwa 5 vH aus Japan sowie den Ostblockländern. 

Auch die Gliederung des Außenhandels nach 

Warengruppen zeigt die Bedeutung der Land¬ 

wirtschaft in Argentinien. In der Einfuhr standen 1958 

unverändert die industriellen Halb- und Fertigerzeug¬ 

nisse an der Spitze. 

Einfuhr wichtiger Warengruppen 1958 

Warengruppe vH 
- vH gegen¬ 
über dem 
Vorjahr 

Haschinen und Fahrzeuge 

Mineralische Brennstoffe 

Elsen und Eisenwaren 

Holz und Holzwaren 

Nahrungsmittel 

Chemische und pharmazeu¬ 
tische Erzeugnisse 

23,9 

20,4 

17,7 

7,6 

6,5 

6,1 

- 6,1 

- 21,7 

+ 32,5 

- 7,7 

* 15,6 

- 21,8 

Die aufgeführten Warengruppen betrugen rd. 82 vH der 

Gesamteinfuhr. 

Die Ausfuhr bestand zu Uber 95 vH des Gesamtwertes aus 

landwirtschaftlichen Erzeugnissen, wobei etwa die Hälf¬ 

te des Gesamtwertes auf Erzeugnisse der Tiehwirtschaft 

entfiel. 

Ausfuhr wichtiger Warengruppen 1958 

Warengruppe vH 
- vH gegen¬ 
über dem 
Vorjahr 

Fleisch 

Getreide und Flachs 

Sonstige landwirtschaft¬ 
liche Erzeugnisse 

Wolle 

Häute und Felle 

Andere tierische Neben¬ 
erzeugnisse 

29.7 

26,3 

15.8 

10,0 

5,9 

2,7 

+ 13,8 

- 3,5 

+ 22,3 

- 16,4 

- 3,8 

- 16,4 

Die aufgeführten Warengruppen beliefen sich auf rd. 

90 vH der Gesamtausfuhr. 

Die Grundlage des deutschen Außenhan¬ 

dels mit Argentinien bildet das Handels- und Zah¬ 

lungsabkommen vom 25. 11. 1957. Weiterhin gelten die 

Runderlasse für die Außenwirtschaft 66 und 71/57 sowie 

20/56 des Bundesministers für Wirtschaft. 

Die Einfuhr der Bundesrepublik Deutschland aus Argen¬ 

tinien belief sich 1958 auf rd. 542,4 Hill. IW, gegen¬ 

über dem Vorjahr ist sie damit um 3,2 vH gesunken. Die 

Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland nach Argenti¬ 

nien betrug rd. 535,7 Hill. DM; das sind rd. 20,3 vH 

mehr als 1957; sie erreichte damit den höchsten Stand 

Beit 5 Jahren. 

Die deutsche Handelsbilanz mit Argentinien ist schon 

seit 1954 passiv. ,Im Jahre 1958 betrug der deutsche 

Einfuhrüberschuß jedoch nur noch 6,7 Hill. DM. Die 

Einfuhrwerte beliefen sioh 1954 auf 183, 1955 auf 118, 

1956 auf 148, 1957 auf 126 und 1958 auf nur noch 101 vH 

der Ausfuhrwerte. 

Im Jahre 1958 entfielen auf Argentinien 1,7 vH (Vor¬ 

jahr 1,8) der deutschen Einfuhr und 1,4 vH (Vorjahr 

1,2) der deutschen Ausfuhr. Damit stand Argentinien 

an 13. Stelle der deutschen Einfuhr und an 17. Stelle 

der deutschen Ausfuhr. 

In der deutschen Einfuhr aus Argentinien rangierten im 

Jahre 1958 die Nahrungsmittel, insbesondere Getreide 

und -erzeugnisae sowie Fleisch und -waren an erster 

Stelle. Diese Importartikel beliefen sich auf 66 vH, 

die Importe nichtlandwlrtsohaftlioher Erzeugnisse da¬ 

gegen auf zusammen nur rd. 3 vH der deutsohen Einfuhr 

aus Argentinien. 

In der deutschen Ausfuhr nach Argentinien nahmen Ma¬ 

schinen und Fahrzeuge sowie Eisen und Stahl mit rd. 

76 vH des Wertes die Spitze ein. Die nicht industriel¬ 

len Halbfertig- und Fertigerzeugnisse zusammen (einschl. 

Nahrungsmitteln und Tabak sowie Getränken und Rohstof¬ 

fen) betrugen nur etwa 1 vH der deutsahen Ausfuhr 

nach Argentinien. 

Die nachstehenden Tabellen zeigen, daß der Anteil von 

Getreide und -erzeugnisaen an der Einfuhr der Bundes¬ 

republik Deutschland aus Argentinien in den letzten 

Jahren stark gesunken ist, während der Anteil von 

Fleisch und -waren sich vervielfachte. In der deut¬ 

schen Ausfuhr nach Argentinien nahm der Anteil der 

Fertigwaren, im gleichen Zeitraum beträchtlich ab, aber 

der Anteil von Eisen und Stahl verdreifachte sioh na¬ 

hezu, beides vermutlich eine Folge der argentinischen 

Bestrebungen sich zu Industrialisieren. 

Einfuhr der BRD an wichtigen Waren 
aus Argentinien 

SITC-Teil 1955 1956 1957 1958 

vH 

Getreide und -er- 
zeugnisse 

Fleisch und -waren 

Tierische und 
pflanzllohe öle 
und Fette 

Häute und Felle 

60,0 

2,8 

7,8 

7,0 

55,1 

19,4 

0,8 

6,7 

48,4 

14,0 

3,8 

10,2 

41.6 

10.7 

12,5 

7,0 

Die aufgeführten Warengruppen machten 1955 rd. 78 vH, 

1956 rd. 82 vH, 1957 rd. 76 vH und 1958 rd. 72 vH der 

deutschen Einfuhr aus. 

Ausfuhr der BRD an wichtigen Waren 
nach Argentinien 

SITC-Teil 1955 1956 1957 1958 

vH 

Maschinen und Fahr¬ 
zeuge 

darunter; 
Kraftfahrzeuge 

Eisen und Stahl 

Chemische Erzeug¬ 
nisse 

69,6 

(7,7) 

TO,9 

8,4 

67,6 

(11,4) 

15,1 

8,4 

54,9 

(8,0) 

22,5 

9,4 

47,7 

(24,1) 

28,2 

9,4 

Die aufgeführten Warengruppen betrugen 1955 rd. 89 vH, 

1956 rd. 91 vH, 1957 rd. 87 vH und 1958 rd. 85 vH der 

deutsohen Ausfuhr nach Argentinien. 
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Verkehr 

Der unzureichende Zustand des Verkehrswesens ist eis 

dringliches Probien der argentinischen Verkehrs- und 

Finanzpolitik. 

Ton den rd. 240 000 km Landstraßen sind 

nur etwa 2£ tH Allwetterstraßen. Weniger als 1/4 da- 

won ist asphaltiert oder betoniert. Die Straßen sind 

durchweg Überbelastet und stark reparaturbedürftig. 

Das Eisenbahnnetz mit einer Länge von 

rd. 45 000 km befindet sieh in ähnlich schlechtem Zu¬ 

stand. Darüber hinaus ist auoh das rollende Material 

stark veraltet. Eine Tariferhöhung um 20 bis 40 vH für 

den Personen- und Güterverkehr konnte das laufende De¬ 

fizit nioht beseitigen. Die Mittel zur Verbesserung 

des Eisenbahnverkehrs müssen deshalb auf andere Welse 

besohafft werden. 

Der Bestand an zugelasssnen Kraftfahrzeugen 

hat von 1957 zu 1958 zuganommen, besonders bei den 

landwirtschaftlichen Zugmaschinen. Hur die Zahl der 

Krafträder (einsohl. Kleinkrafträder) hat sich gegen¬ 

über 1957 vermindert. 

Bestand an Kraftfahrzeugen 
1. 1. 1958 

Gegenstand 

Argentinien BRD 

1 000 
ja 1 000 
Einwoh¬ 
ner 

1 000 
je 1 000 
Einwoh¬ 
ner 

Personenkraft¬ 
wagen 

Kraftomnibusse 

Lastkraftwagen 

330.3 

20,7 

207.3 

21 

1 

13 

2 490,2 

28,4 

599,1 

49 

1 

12 

Die Verkehrsleistungen der Eisen¬ 

bahn gingen 1957 gegenüber dem Vorjahr im Güterverkehr 

beträchtlich zurück und erhöhten sich nur unbedeutend 

im Personenverkehr. In der Seeschiffahrt wurden 1958 

größere Gütermengen geladen und gelöscht. Im Luftver¬ 

kehr der für dieses große an Landverkehrsverbindungen 

arme Gebiet von besonderer Bedeutung ist, erreichten 

die Plugleistungen im Paesagierverkehr 1958 mit fast 

530 Mill. Pkm einen Nachkriegshöchststand. Die Beför¬ 

derungen im Prachtverkehr (ohne Postgut) waren jedoch 

mit rd. 8,7 Mill. tkm etwas niedriger als 1957. 

Verkehrsleistungen 1958 

Verkehrsart Maß¬ 
einheit 

Argentinien 

Menge vHi) 

BRD 

Menge vHi) 

Eisenbahn¬ 
verkehr 2. 

Güterverkehr Mill. 
Netto-tkm| 15 436 

Milli Fkn( 15 466 
Personen¬ 

verkehr 

Seeschiffahrt 

geladene 
Güter 

gelöschte 
Güter 

Luftverkehr 

Prachtverkehr 1 000 tkm 

1 000 t 

1 000 t 

Personenver¬ 
kehr 

Mill. 
Pkm 

8 472 

13 992 

8 712 

529 

- 6,1 

+ 0,4 

+10,1 

+ 1,8 

- 2,2 

+ 8,1 

62 400 

40 475 

15 749 

42 068 

43 887 

2 463 

+ 1,5 

+ 4,3 

+ 1.4 

- 8,1 

+20,6 

+27,6 

1) Veränderungen gegenüber Vorjahr.- 2) 1957. 

Geld und Kredit 

Bis zur Bankenreform vom 1. Dezember 1957 lag die Ver¬ 

waltung der Goldbestände sowie weitgehend auch der De¬ 

visenbestände und Bankeinlagen in den Händen der Zen¬ 

tralbank (Banco Central de la Repüblica Argentina). 

Danach traten gewisse Auflockerungen für die Geschäfts¬ 

und Handelsbanken, insbesondere bezüglich der Bewirt¬ 

schaftung der Depositen, in Kraft. Die Reform hatte so 

einschneidende Veränderungen zur Folge, daß seit dem 

genannten Stichtag keine eindeutigen Unterlagen mehr, 

vor allem Uber die Gold- und Devisenbestände, zu er¬ 

halten sind. 

Bis zum Jahresende 1956 wies die argentinische Zentral¬ 

bank die Gold- und Devisenbestände zwar getrennt, je¬ 

doch in argentS aus, so daß infolge der verschiedenen 

Bewertungskurse der tatsächliche Umfang der Devisenbe¬ 

stände nur sehr schwer zu erkennen war. Für 1957 und 

1958 wurden die Gold- und Devisenbestände nur noch zu- 

sammengefaßt veröffentlicht. (1957: 4 210 Mill. argentS, 

1958: - 677 Mill. argentS). Nach Angaben des IMP (In¬ 

ternational Monetary Fund) beliefen sich die Bestände 

der Zentralbank Ende 1957 auf 126 Mill. US-ß in Gold 

und 185 Mill. US-S in Devisen. Für 1958 fehlen diese 

Angaben. 

Der Geldumlauf schwoll von 1957 bis 1958 erheblich 

stärker an als das bisher innerhalb der Frist eines 

Jahres der Fall gewesen ist. 

Bargeldumlauf * 

Zeit Mill. argentS 
± vH gegenüber 
dem Vorjahr 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

15 356 

18 249 

22 046 

26 726 

31 813 

36 108 

41 810 

60 280 

+ 28,9 

+ 18,8 

+ 20,8 

+ 21,2 

+ 19,0 

+ 13,5 

+ 15,8 

+ 44,2 

* Jahresende. 

Der Pesokurs fiel dementsprechend stark. 

Devisenkurse 

argentS je US-S 

Zeit Grundkurs1^ Freilcurs^ ^ 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

7,50a) 

7,50 

7,50 

7,50 

7,50 

18,00b^ 

18,00 

18,00 

18,00 

14,0? 

14,46 

13,98 

13,98 

13,98 

36,10 

37,45 

37,00 

70,00 

1) Daneben Vorzugskurs zu 5,00 Pesos je US-$. Ab 
1955 nicht mehr notiert.- 2) JS. 
a) Ab 1. 9. 1950.- b) Ab 27. 10. 195c. 

Der Diskontsatz der Zentralbank belief sich ins 

zember 1957 auf 3,5 9» und wurde dann auf b < fest.Tr- 

setzt. 
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Öffentliche Finanzen 

Bis Ausgaben des argentinischen Staatshaus¬ 

halts, ohne Berücksichtigung der Defizite der 

Staatsbetriebe, sind in den vergleichbaren Jahren 1950 

bis 1957 von 8,7 Mrd. argentl auf rd. 20 llrd. argent$ 

gestiegen.f Ble Ursachen hierfür liegen sowohl in dem 

durch die Inflation ausgelösten Ansteigen der Preise, 

Löhne und Gehälter als auch in einer echten Ausweitung 

der Staatsausgaben. Bie jährlichen Befizite führten zu 

einer laufenden Erhöhung der Staatsversohuldung auch 

gegenüber dem Ausland. 

Bie einzelnen Haushaltsposten haben siob von 1952 bis 

1957 sehr unterschiedlich erhöht. Am stärksten stiegen 

die Ausgaben für "Erziehung", für "Gesundheit" und für 

den Zinsendienst der öffentlichen Schulden, am wenig¬ 

sten die Verteidigungsausgaben. Bie Ausgaben für So¬ 

zialversicherung fielen nach einer 1955 durchgeführ¬ 

ten Rentenreform auf einen Bruchteil ihrer früheren 

Höhe. 

Bie Ausgaben für 1958 sind mit denen der Vorjahre aus 

formalen Gründen nicht vergleichbar. Einmal handelt es 

sich um ein Rumpfjahr (1, 1. bis 31. 10. 1958), da 1958 

das Haushaltsjahr auf die Monate November/Oktober um¬ 

gestellt wurde. Außerdem aber wurde der Kreis der bis¬ 

her in das Budget aufgenommenen Ausgaben erheblich er¬ 

weitert (z.B. Aufnahme von Beflziten Öffentlicher Un¬ 

ternehmen und Fonds usw. in das Budget). 

In den seit Anfang 1959 aufgestellten Stabilisierungs¬ 

und Einsparungsplänen spielen die Kürzung der Staats- 

ausgaben und die Erhöhung der Staatseinnahmen - insbe¬ 

sondere duroh die indirekten Steuern -, zur Verringe¬ 

rung des Defizits, eine entscheidende Rolle. Das De¬ 

fizit soll nach einem Abkommen mit dem Internationalen 

Währungsfonds jährlich höchstens 7 Mrd. argentl be¬ 

tragen. Mehreinnahmen sollen die im Zuge der Außenhan¬ 

delsliberalisierung eingeführten Export- und Importab¬ 

gaben erbringen; besonders aber wird das von einer 

Steuerreform erwartet, die zu einer besseren Erfassung 

der Steuerpflichtigen führen und gleichzeitig Steuer¬ 

erleichterungen für Privatinvestitionen an Stelle der 

einzuschränkenden öffentlichen Investitionen bieten 

soll. Auf der Ausgabenseite sollen vor allem die Per-' 

sonalausgaben durch den Abbau von Staatsbediensteten 

wesentlich verringert werden. Eine Reorganisation der 

Staatseisenbahnen sowie sonstiger Staatsbetriebe, die 

Umwandlung von Staatsbetrieben in private Unternehmen 

und die Einschränkungen öffentlicher Arbeiten sollen 

zu weiteren Ausgabensenkungen führen. Biese Maßnahmen, 

durch die eine der Hauptquellen der argentinischen In¬ 

flation verstopft werden würde, können sich jedoch 

frühestens in dem am 1, 11. 1959 beginnenden Haushalts¬ 

jahr auswirken. 

Preise und Löhne 

Schon während des Per6n-Regimes führte die übermäßige 

Inanspruchnahme von Bankkrediten durch den Staat für 

unproduktive Zwecke zu einem starken Geldüberhang und 

damit zur fortschreitenden Inflation, die sich ln dem 

starken Ansteigen der Preise wldersplegelt. 

Der Preisindex für die Lebens¬ 

haltung (1950 « 100), der sich von 1954 bis 

1958 jährlich immer stärker erhöht hatte, stieg von 

Dezember 1957 bis Dezember 1958 um 51 vH. Der Preis¬ 

auftrieb beschleunigte sich noch im ersten Viertel¬ 

jahr 1959, so daß der Index im Durchschnitt der Monate 

Januar bis März 1959 eine Erhöhung dieses Preisniveaus 

auf rd. das Siebenfache des Standes von 1950 anzeigte. 

Preisindex der Lebenshaitung 

Zeit1j 

Argentinien BRD 

1950 » 100 

± vH 
gegen¬ 
über dem 
Vorjahr 

1950 - 100 

i vH 
gegen¬ 
über dem 
Vorjahr 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1.VJ.1958 

1.Vj.1959 

197 

205 

230 

261 

325 

428 

355®) 

695a) 

+ 4 

+ 4 

+ 12 

+ 13 

+ 25 

+ 32 

+ 96®} 

198 

108 

110 

113 

115 

119 
119®) 

119a) 

+ 1,8 

+ 1,9 

+ 2,7 

+ 1,8 

+ 5,5 

_a) 

1) JD. 
a) VjD. 

Die Großhandelspreise ausgewählter 

Waren zeigen die gleiche Entwicklung. Lediglich die 

Baumwoll- und Wollprelse verzeichnen gegenüber dem 

Vorjahr leichte Preisabstriche. 

Die wachsenden Preise für die Lebenshaltung lösten na¬ 

turgemäß sehr massive Forderungen auf Lohnerhöhungen 

bei den Arbeitnehmern aus. Die daraus entspringende 

Kostensteigerung bei den Unternehmern führte 'zu neuen 

Bankkrediten und einer entsprechenden Ausweitung des 

Geldumlaufs, die bekannte "Lohn-Preis-Spirale". 

Die durchschnittlichen Bruttomonatsver¬ 

dienste der Arbeiter in der verarbeitenden In¬ 

dustrie srhöhten sioh von 1950 bie 1957 auf das Drei- 

bis Vierfache. Die tariflichen Mindeststun¬ 

denlöhne der männlichen Fach- und Hilfsarbei¬ 

ter stiegen bis 1957 nicht ganz so stark, erhöhten 

sich aber 1958 noch einmal sprunghaft. In den ersten 

Monaten 1959 sind die Löhne teilweise erneut höher als 

in den letzten Monaten des Jahres 1958. 

Sozialprodukt 

Das Bruttosozialprodukt betrug 1958 nach den Berech¬ 

nungen der Banco Central de la Repdblica Argentina 

nominal , d.h. zu jeweiligen Preisen bewertet, 

rd. 317 Mrd. argentl 

gegenüber 10,6 Mrd. im Jahr 1938, 62,2 Mrd. im Jahr 

1950 und 230 Mrd. argentl im Jahr 1957. Es war somit 

1950 nahezu sechsmal so hoch wie 1938, 1958 bereits 

wieder fünfmal so hoch wie 1950 und ist allein von 

1957 auf 1958 um 38 vH gewachsen. Dieses nominale 

Wachstum war im wesentlichen eine Folge des außeror¬ 

dentlichen Preisanstiegs. .Bewertet man nämlich das 

Bruttosozialprodukt der Jahre 1938 und 1950 bis 1958 

zu konstanten Preisen - im vorliegenden Fall ist dies 

zu Preisen des Jahres 1950 geschehen -, so zeigt sich, 

daß das Bruttosozialprodukt real, von 1938 auf 
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1950 nur um 58 vH, von 1950 auf 1958 um 15 vH und von 

1957 auf 1958 um 2,5 vH gewachsen ist. Das reale Brut¬ 

tosozialprodukt je Einwohner war 1950 um 26 vH größer 

als 1938; 1958 lag es jedoch etwas niedriger als 1950, 

denn die Bevölkerung nahm in diesem Zeitraum rascher 

zu als das Sozialprodukt. Zwischen 1950 und 1958 ver¬ 

lief die Entwicklung des Sozialprodukts sowohl nominal 

als auch real ziemlich unstetig. Die nominalen Zu¬ 

wachsraten des (gesamten) Bruttosozialprodukts lagen 

zwischen 12 und 41 vH, die realen zwischen - 6,8 und 

-+ 5,6 vH. Im Jahresdurchschnitt wuchs das Bruttoso¬ 

zialprodukt in diesem Zeitraum nominal um rd. 23 vH, 

real um 1,8 vH. 

Naoh der Entstehungsrechnung wur¬ 

den 1958 etwa 21 vH des Bruttoinlandsprodukts zu Fak¬ 

torkosten vom Verarbeitenden Gewerbe (hier einsohl. 

Forstwirtschaft) hervorgebracht, 19 vH von Landwirt¬ 

schaft und Fischerei, 27 vH von Handel und Verkehr und 

rd. 26 vH von den übrigen Dienstleistungsbereichen. 

Der relative Beitrag des Verarbeitenden Gewerbes war 

in der Nachkriegszeit größer als 1938, der Beitrag der 

Landwirtschaft dagegen kleiner, wobei jedoch nicht zu 

Ubersehen ist, daß der "gewerbliche" Anteil in den 

letzten Jahren abgesunken ist, während der landwirt¬ 

schaftliche aufgeholt hat. Weitere strukturelle Ent¬ 

wicklungstendenzen sind aus der für die letzten Jahre 

stark zusammengefaßten Entstehungsreohnung nicht zu¬ 

verlässig erkennbar. 

Der Anteil der Einkommen aus unselbständiger Arbeit 

am Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten lag ln den letz¬ 

ten vier Jahren zwischen 56 und 58 vH. 1958 betrug er 

57 vH. Er ist gegenüber der Zeit vor dem zweiten Welt¬ 

krieg beträchtlich angestiegen, denn im Jahr 1938 

flössen nur 46 vH aller ln Argentinien entstandenen 

Erwerbs- und Vermögenseinkommen aus unselbständiger 

Arbeit. Andere Daten über die Verteilung 

des Volkseinkommens liegen nicht vor. 

Der Verwendungsreohnung zufolge 

wurden 1958 Güter und Dienste im Wert von 82 vH des 

Bruttosozialprodukts verbraucht, und zwar rd. 68 vH 

von den privaten Haushalten und 14 vH vom Staat; 1938 

betrug der Anteil des privaten Verbrauchs noch 75 vH. 

Der Wert der Investitionen belief sich 1958 auf 20,3 vH 

des Bruttosozialprodukts, der der Anlageinvestitionen 

allein auf 20,7 vH gegenüber 14,4 vH im Jahre 1938. 

(Bei Bewertung zu Preisen von 1950 war die Investi¬ 

tionsquote 1938 allerdings größer als in den Nach¬ 

kriegsjahren) ; dies umgekehrte Verhältnis beruht auf 

dem überdurchschnittlichen Steigen der Investitions¬ 

güterpreise. Verbrauch und Investition zusammen lagen 

1958 um 2,4 vH oder 7,7 Mrd. argentl - dem Betrag des 

Einfuhrüberschusses bzw. negativen Außenbeitrags - über 

dem Bruttosozialprodukt. 1957 belief sich der Einfuhr¬ 

überschuß sogar auf 8,2 Mrd. argentj oder 3,6 vH des 

Bruttosozialprodukts. Der Saldo der Erwerbs- und Ver¬ 

mögenseinkommen zwischen In- und Ausland, der 1938 

noch über 4 vH des Bruttosozialprodukts ausmachte, 

machte in den Jahren seit 1950 stets wenigstens 1 vH 

davon aus. 

Zahlungsbilanz 

Während sich die Warenausfuhr seit 1955 nur verhält¬ 

nismäßig wenig verändert hat, weist die Wareneinfuhr 

starke Ausschläge auf. Sie nahm 1957 um Uber 16 vH zu, 

ging im folgenden Jahr dann wieder um rd. 7 vH zurück 

und sank in den ersten fünf Monaten 1959 gegenüber der 

entsprechenden Vorjahrszeit infolge der Einführung 

freier Wechselkurse und der Luxussteuer auf Importe um 

über 46 vH. Entsprechend starke Sprünge weist auch der 

Saldo der Handelsbilanz auf (Angaben in Mill. US-$): 

Zelt Ausfuhr Einfuhr Saldo 

1956 

1957 

1958 

Jan.-Mai 

1958 

19591) 

944 

975 

982 

417 

398 

1 128 

1 310 

1 217 

508 

272 

- 184 

- 335 

- 235 

- 91 

+ 126 

1) Vorläufige Angaben. 

Uber die anderen Positionen der Zahlungsbilanz liegen 

bisher nur Angaben für das Jahr 1957 vor. Die Dienst¬ 

leistungen ergaben in diesem Jahr einen Überschuß von 

44 Mill. US-$- Ein Vergleich mit dem Vorjahr ist nicht 

möglich, da die Zahlen für 1956 in gewissem Umfang 

private langfristige Kapitalbewegungen sowie private 

unentgeltliche Übertragungen umfassen. Außerdem ent¬ 

halten sie vermutlich Nachzahlungen aus früheren Jah¬ 

ren. 
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GEBIET UND BEVÖLKERUNG 

PlAohe, Bevölkerung un4 Bevölkerungsdichte der Provinzen und Nationalterritorien 

Provinz 
bzw. 

Nationalterritorium 
Hauptstadt 

Fläohe 

ia 5. 1947n 

qkm 

Wohnbevölkerung 

1a 5. 1947 

Insgesamt 

ii- 

Stadt-I Land¬ 
bevölkerung 

Beröl- 
kerungs- 
dlohte 

insgesamt 

13. 2. 19592) 
mknnlich weiblich Einwohner 

Ja qkm 

Buenos Aires Bundes¬ 
distrikt 

Provinzen insgesamt 
Busnos Aires 
Catamaroa 
Cördoba 
Oorrientes 
Entrs Bios 
Jujuy 
La Bioja 
Hendoza 
Salta 
San Juan 
San Luis 
Santa P6 
Santiago dsl Estero 

TucumAn 

Hatlonalterritorien 
insgesamt -t\ 

Comodoro Blvadavla ' 
Chaoo j\ 
Chubut ' 

Pormosa 
La Pampa 
■islonss 
HsuquAn 
Bio Hsgro .v 
Santa Cruz ' e) 
Tierra dsl Fuego" 

Argentinien 

Buenos Aires 

La Flata 
Catamaroa 
CArdoba 
Corrientes 
ParanA 
Jujuy 
La Bloja 
Hendoza 
Salta 
San Juan 
San Luis 
Santa FA 
Santiago dsl 
Estero 

TucumAn 

Comodoro Blvadarla 
Beslstencla 
Bawaon 
Formosa 
Santa Bosa 
Posadas 
HeuquAn 
Vledma 
Bio Gallegos 
Uehuaia 

Buenos Aires 

199 

1 675 598 
501 273 
118 696 
168 075 
86 879 
73 781 
59 471 
92 440 

150 839 
154 771 
90 417 
73 867 

132 419 

145 670 
27 000 

1 132 695 
97 749 
98 527 

170 082 
74 535 

142 718 
29 821 
94 350 

202 590 
201 613 
20 710 

2 808 492 

2 982 580 

11 589 459 
4 272 337 

147 213 
1 497 987 

525 463 
787 362 
166 700 
110 746 
588 231 
290 826 
261 229 
165 546 

1 702 975 

479 473 
593 371 

1 321 788 
51 898 

430 555 
58 856 

113 790 
169 480 
246 396 
86 836 
134 350 
24 582 
5 045 

15 893 827 

2 981 043 

585 228 
049 182 
47 302 

787 295 
179 952 
421 314 
61 271 
34 763 

296 575 
115 288 
120 114 
64 669 

984 599. 

123 521 
299 383 

365 862 
32 691 

129 629 
14 905 
25 977 
52 099 
45 796 
19 703 
36 132 
8 930 

9 932 133 

1 537 3 799,2 

5 004 
1 223 

99 
710 
345 
366 
105 
75 

294 
175 
141 
100 
718 

231 
155 
911 
692 
511 
048 
429 
983 
656 
538 
115 
877 
376 

355 952 
293 988 

955 926 
19 207 

300 926 
43 951 
87 813 

117 381 
200 600 
67 133 
98 218 
15 652 
5 045 

5 961 694 

679,6 
334.2 
180.5 
913,0 
656.2 
971,0 
252.2 
128,1 
805,8 
416.3 
358.1 
188.2 
063,5 

604.5 
808,0 

a) 1 959,7' 

672 i 9 
134.9 
200,7 
192,3 
370.9 
121,0 
195.9 
60,1 
11,0® 

20 438,3® 

1 845,2 

7 489,4 
2 754,2 

89,3 
963.8 
329.2 
489.8 
131,0 
63,2 

409,0 
214.2 
181.3 
94,0 

1 065,6 

297.4 
407.4 

1 031,4 

352*1 
72,7 

104.4 
100,7 
192.4 
65,5 
103,6 
35,2 
4,8 

10 366,1 

1 954,1 

189,8 
580,0 
91.1 

949.1 
327,0 
481.1 
121.2 
64.9 

396.8 
202,1 
176.8 
94.2 

998,0 

307,0 
400.5 

924.9 

320)8 
62.3 
96.3 
91,5 

178.5 
55.4 
92,3 
24.9 
2,9 

10 068,9 

19 091 

9 
18 
2 

11 
8 

13 
4 
1 
5 
3 
4 
3 

16 

4 
30 

?*> 
o7» 
3 
1 

12 

'Ia 
1) Volkszählungsergebnis.- 2) Fortsohreibung ohne Berücksichtigung der Änderungen in der Verwaltungseinteilung.- 3) 1944- aus Teilen 
der Nationalterritorien Chubut und Santa Cruz gebildet.- 4) Enthält 1959 einen Teil der Bevölkerung von Comodoro Rivadavia.- 
5) 1947: ohne Antarktische Gebiete. 
a) Einschi, einer geschätzten Zahl von 3 300 Personen in den Antarktischen Gebieten, b) Für 1947. 

Gemeinden nach Gemeindegrößenklassen am 10. 5. 1947 

Gemeindegrößenklasse 
(Gemeinden mit . 

bis unter ... Einwohnern) 

Gemeinden 
Wohnbevölkerung 

insgesamt männlioh weiblich 

Anzahl vH Anzahl 

vH 

Anzahl 

vH 

Anzahl 

vH 

der Bev. 
in Ge¬ 

meinden 

der Ge- 
aamtbev. 

der Bev. 
in Ge¬ 

meinden 

der Ge- 
samtbev, 

der Bev. 
in Ge¬ 

meinden 

der Ge- 
8amtbev, 

weniger als 200 
200 - 500 
500 - 1 000 

1 000 - 2 000 
2 000 - 5 000 
5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 
20 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 
100 000 und mehr 

1 430 
726 
481 
355 
280 
95 
51 
33 
11 
15 

41.1 
20,9 
13,8 
10.2 
8,1 
2,7 
1,5 
0,9 
0,3 
0,4 

132 772 
236 884 
341 150 
510 232 
891 849 
663 755 
694 638 
990 465 
786 062 

5 905 364 

1,2 
2.1 
3.1 
4,6 
8,0 
6,0 
6.2 
8,9 
7,0 

52,9 

0,8 
1.5 
2,1 
3.2 
5.6 
4.2 
4,4 
6.2 
4,9 

37,2 

69 368 
122 627 
174 956 
258 848 
447 665 
328 245 
343 120 
490 236 
381 329 

2 906 075 

1,3 
2,2 
3.2 
4,7 
8,1 
5.9 
6.2 
8.9 
6.9 

52,6 

0,9 
1.5 
2,1 
3.2 
5.5 
4,0 
4.2 
6,0 
4,7 

35,7 

63 404 
114 257 
166 194 
251 384 
444 184 
335 510 
351 518 
500 229 
404 733 

2 999 289 

1.1 
2,0 
3,0 
4,5 
7,9 
6,0 
6.2 
0,9 
7,2 

53,3 

0,8 
1.5 
2,1 
3.2 
5,7 
4.3 
4.5 
6.5 
5,2 

38,7 

Insgesamt 

Bewohner gemeindefrei¬ 
er Gebiete 

3 477 100 

• 

11 153 171 

4 740 656 

100 70,2 

29,8 

5 522 469 

2 622 706 

100 67,8 

32,2 

5 630 702 

2 117 950 

100 

• 

72,7 

27,3 

Gesamtbevölkerung 

darunter in städti¬ 
schen Gebieten 1) • 

• 15 893 827 

9 932 133 

• 

. 

100 

62,5 

8 145 175 

4 896 670 • 

100 

60,1 

7 748 652 

5 035 463 

. 100 

65,0 

* Volkszählungsergebnis. 

1) Gemeinden mit 2 000 und mehr Einwohnern. 

Bevölkerung der Großstädte am 10.5» 1947* 

Stadt Provinz Wohnbevölicerung Stadt Provinz Wohnbevölkerung 

Buenos Aires1^ 
Rosario 
Cördoba 
Avellaneda 
San Martin 
Lanüs 
La PIata 
TucumAn 

Buenos' Aires 
Santa PA 
Cördoba 
Buenos Aires 
Buenos Aires 
Buenos Aires 
Buenos Aires 
TucumAn 

2 981 043 
467 937 
369 886 
273 839 
269 5H 
244 473 
207 031 
194 166 

Santa FA 
Vicente Lopez 
Lomas de Zamora 
Qullmes 
Mar del Plata 
Bahia Bianca 
Morön 

Santa FA 
Buenos Aires 
Buenos Aires 
Buenos Aires 
Buenos Aires 
Buenos Aires 
Buenos Aires 

168 791 
149 958 
125 943 
115 113 
114 729 
112 597 
110 344 

* Volkszählungsergebnis, 

1) Bundesdistrikt: 2 982 580 Einwohner; fortgeschriebene Bevölkerung zum 13. 2. 1957: 3 799 200 Einwohner. 
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GEBIET UHD BEYÖUCEBU5Q 

Wohnbevölkerung nach Altersgruppen und Geeohleoht 

Altersgruppe 
(von ... bis 
unter ... 

Jahre) 

10. 5. 194T1j 1957 

Insgesamt 

Anzahl vH 

männlich 

Anzahl vH 

weiblich Insgesamt 

Anzahl vH Anzahl vH 

!L 
männlich 

Anzahl vH 

weiblich 

Anzahl vH 

0 bis 
5 - 

10 - 

15 - 
20 - 

25 - 
3p - 
35 - 

40 - 
45 - 

50 - 
55 - 
60 - 
65 - 
70 - 

75 - 
80 - 

5 
10 
15 
20 
25 

30 
35 
40 
45 
50 

55 
60 
65 
70 
75 

80 
85 

85 und mehr 
unbekannt 

1 781 409 
1 577 679 
1 525 334 
1 569 836 
1 489 945 

1 286 168 
1 227 323 
1 158 837 
1 026 607 
870 583 

698 386 
578 126 
418 372 
277 835 
169 031 

94 737 
48 302 
30 371 
64 946 

11,2 
9,9 
9.6 
9,9 
9.4 

8,1 
7.7 
7.3 
6.5 
5.5 

4.4 
3.6 
2.6 
1,7 
1,1 

0,6 
0,3 
0,2 
0,4 

901 654 
798 228 
772 310 
789 087 
748 810 

642 096 
617 742 
597 599 
553 191 
467 999 

386 103 
316 080 
224 704 
142 180 
84 396 

43 651 
21 334 
11 061 
26 950 

11,1 
9.8 
9.5 
9.7 
9.2 

7.9 
7.6 
7.3 
6.8 
5.7 

4.7 
3.9 
2.8 
1,7 
1,0 

0,5 
0,3 
0,1 
0,3 

879 755 
779 451 
753 024 
780 749 
741 135 

644 072 
609 581 
561 238 
473 416 
402 584 

312 283 
262 046 
193 668 
135 655 
84 635 

51 086 
26 968 
19 310 
37 996 

11,4 
10,1 
9.7 

10,1 
9,6 

8.3 
7,9 
7.2 
6,1 
5.2 

4,0 
3.4 
2.5 
1.8 
1,1 
0,7 
0,3 
0,2 
0,5 

211 972 

438 670 

376 061 

953 626 

442 069 

741 600 

120 935 

464 006 

119 102 

21,2 

17.3 

17,0 

14,9 

12.3 

8,8 

5,6 

2,3 

0,6 

2 144 978 

1 753 416 

1 709 947 

1 481 320 

1 244 896 

899 764 

575 952 

228 307 

52 024 

21.3 

17.4 

16,9 

14,7 

12,3 

8,9 

5,7 

2,3 

0,5 

2 066 994 

1 685 254 

1 666 114 

1 472 306 

1 197 173 

841 836 

544 983 

235 699 

67 078 

21,1 

17,2 

17,0 

15.1 

12.2 

8,6 

5,6 

2,4 

0,7 

Insgesamt 

0 bis 15 
15 - 65 , 
65 und mehr 

15 893 827 

4 884 422 
10 324 183 

685 222 

100 

30,7 
65,0 
4,3 

8 145 175 

2 472 192 
5 343 411 

329 572 

100 

30,4 
65,6 
4,0 

7 748 652 

2 412 230 
4 980 772 

355 650 

100 (19 868 041 

31,1 
64,3 
4,6 

100 10 090 604 100 9 777 437 100 

1) Volkszählungsergebnis.- 2) JM, Portschreibung.- 3) Elnschl. "Alter unbekannt". 

Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand am 10. 5. 1947* 

Altersgruppe Familienstand 
Insgesamt männlich weiblich 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

unter 14 Jahre 

14 bis unter 60 Jahre 

60 Jahre und mehr 

unbekannt 

Insgesamt 

ledig 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden o. 

getrennt 
unbekannt 

4 574 931 

5 094 055 
4 721 628 

337 707 

46 085 
15 827 

28,8 

32,1 
29,7 
2,1 

0,3 
0,1 

2 316 453 

2 855 704 
2 301 963 

92 325 

17 158 
7 296 

28,4 

35,1 
28,3 
1,1 

0,2 
0,1 

2 258 478 

2 238 351 
2 419 665 

245 382 

28 927 
8 531 

29.1 

28,9 
31.2 
3,2 

0,4 
0,1 

zusammen 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden o. 

getrennt 
unbekannt 

10 215 302 

186 208 
515 839 
328 342 

6 001 
2 258 

64,3 

1,2 
3,2 
2,1 

0,0 
0,0 

5 274 446 

102 067 
327 624 
93 513 

3 110 
1 012 

64,8 

1,3 
4,0 
1,1 

0,0 
0,0 

4 940 856 

84 141 
188 215 
234 829 

2 891 
1 246 

63,8 

1,1 
2,4 
3,0 

0,0 
0,0 

zusammen 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden o. 

getrennt 
unbekannt 

1 038 648 

42 686 
12 570 
6 583 

301 
2 806 

6,5 

0,3 
0,1 
0,0 

0,0 
0,0 

527 326 

19 066 
5 235 
1 129 

107 
1 413 

6,5 

0,2 
0,1 
0,0 

0,0 
0,0 

511 322 

23 620 
7 335 
5 454 

194 
1 393 

6,6 

0,3 
0,1 
0,1 

0,0 
0,0 

zusammen 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
gesohleden o. 

getrennt 
unbekannt 

64 946 

9 897 880 
5 250 037 

672 632 

52 387 
20 891 

0,4 

62,3 
33,0 
4,2 

0,3 
0,1 

26 950 

5 293 290 
2 634 822 

186 967 

20 375 
9 721 

0,3 

65,0 
32,3 
2,3 

0,3 
0,1 

37 996 

4 604 590 
2 615 215 

485 665 

32 012 
11 170 

0,5 

59,4 
33,8 
6,3 

0,4 
0,1 

insgesamt 15 893 827 100 8 145 175 100 7 748 652 100 

* Volkszählungsergebnis. 
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GEBIET UHD BEVÖLKERUNG 

Wohnbevölkerung nach der Religionszugehörigkeit am 10. 5. 1947* 

Religionszugehörigkeit 
Argentinien Buenos Aires 

Bundesdistrikt., j 
Provinzen Nationalterritorien 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

Christliche Religionen 

Römisch-katholisch 

Evangelisch 

Orthodox 

' Andere Religionen 

Richtchrletliche Religionen 

Jüdisch 

Mohammedanisch 

Andere Religionen 

Ohne Religion 

Unbekannt 

14 880 246 

310 633 

66 217 

2 125 

249 330 

18 764 

11 974 

239 949 

114 589 

93,6 

2,0 

0,4 

0,0 

1,6 

0,1 

0,1 

1,5 

0,8 

2 654 454 

54 926 

16 687 

956 

166 190 

4 952 

3 987 

57 479 

22 949 

89,0 

1,8 

0,6 

0,0 

5,6 

0,2 

0,1 

1,9 

0,8 

11 032 549 

195 839 

35 232 

891 

76 839 

12 926 

6 765 

150 289 

78 129 

95,2 

1,7 

0,3 

0,0 

0,7 

0,1 

0,1 

1,3 

0,7 

1 193 243 

59 868 

14 298 

278 

6 301 

886 

1 222 

32 181 

13 511 

90,3 

4,5 

1,1 

0,0 

0,5 

0,1 

0,1 

2,4 

1,0 

Insgesamt 15 893 827 100 2 982 580 100 11 589 459 100 1 321 788 100 

# Volkszählungsergebnisi 

1) Einsohl. Insel Martin Garcia. 

Wohnbevölkerung nach Geburtsländern am 10. 5. 1947* 

Geburtsland 

Argentinien 
Buenos Aires 

Bundesdistrikt.j ^ 
Provinzen Nationalterritorien 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

Argentinien 

Europa 

Afrika 

Amerika ohne Argentinien 

Nord- und Mittelamerika 

Südamerika ohne Argentiniei 

Asien 

Australien 

Unbekannt 

13 457 900 

2 018 791 

2 459 

329 864 

10 520 

319 344 

81 460 

1 073 

2 280 

84.7 

12.7 

0,0 

2,1 

0,1 

2,0 

0,5 

0,0 

0,0 

2 161 962 

731 526 

964 

59 219 

5 063 

54 156 

27 708 

450 

751 

72.5 

24.5 

0,0 

2,0 

0,2 

1,8 

0,9 

0,0 

0,0 

10 209 431 

1 184 422 

1 276 

141 362 

5 068 

136 294 

50 966 

570 

1 432 

88,1 

10,2 

0,0 

1,2 

0,0 

1,2 

0,4 

0,0 

0,0 

1 086 507 

102 843 

219 

129 283 

389 

128 894 

2 786 

53 

97 

82,2 

7.8 

0,0 

9.8 

0,0 

9,8 

0,2 

0,0 

0,0 

Insgesamt 15 893 827 100 2 982 580 100 11 589 459 100 1 321 788 100 

♦Volkszählungsergebnis; 

1) Einschi. Insel Martin Garola. 

EhesohlteBungen, Geborene und Gestorbene 

Zeit 

Ehe¬ 
schlie¬ 
ßungen 

Lebend- 

ge¬ 
borene 

Gestorbene 

Tot¬ 
geborene 

Ge- 
burten- 
über- 
schuß 

Ehe¬ 
schlie¬ 
ßungen 

Lebend- 

ge¬ 
borene 

Gestorbene 

Tot¬ 
geborene 

Oe- 
burten- 
über- 
schuB 

ins¬ 
gesamt 

im 1 • 
Lebens¬ 
wahr 

ins¬ 
gesamt 

im 1 • 
Lebens¬ 
wahr 

Anzahl 
auf 1 000 der mittleren 

Bevölkerung 

auf 1 000 
Lebend¬ 

geborene 

auf 1 000 
Ge¬ 

borene 

auf 1 000 
der mittl, 

Bev. 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

143 199 

143 180 

137 777 

143 531 

143 364 

142 009 

141 964 

144 473 

139 679 

438 766 

444 326 

4;6 156 

459 734 

457 559 

461 216 

467 493 

474 175 

459 434 

154 540 

156 406 

153 887 

162 217 

156 347 

167 330 

159 070 

175 024 

163 241 

29 924 

29 942 

28 964 

29 143 

27 657 

28 507 

26 768 

31 781 

28 066 

12 600 

12 692 

12 349 

12 501 

12 600 

13 078 

12 350 

12 447 

11 851 

284 226 

287 920 

292 269 

297 517 

301 212 

293 886 

308 423 

299 151 

296 193 

8.3 

8,1 

7,6 

7.8 

7,6 

7.4 

7,3 

7,3 

6.9 

25,5> 

25,2 

24.7 

25,0 

24.4 

24,1 

24,0 

23,9 

22.7 

9,0 

8,9 

8,5 

8,8 

8,3 

8,8 

8,2 

8,8 

8,1 

68,2 

67.4 

64,9 

63.4 

60.4 

61,8 

57,3 

67,0 

61,1 

57,9 

27,8 

27.7 

27.2 

27,5 

28.4 

26.4 

26.2 

25.8 

-16,5 

16.3 

16,2 

16,2 

16,1 

15.3 

15,8 

15,1 

14,6 
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GEBIET UND BEVÖLKEKUNG 

Sterbetafi-1 1947 in abgekür ter Form 

Vollendetes 
Alter 

ln • ahren 

Tausendfacher Wert der 
Sterbewahrscheinlichkeit 

Zahl der Überlebenden 
von 100 000 Lebendgeborenen 

Mittlere Lebenserwartung 
in Jahren 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

0 

1 

2 

4 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70 

75 

80 

85 

92,9 

14,3 

5.9 

3.3 

2,2 

1.5 

1,2 

2.3 

3.1 

3.2 

3.6 

4,8 

7.3 

10.9 

17,0 

23,5 

*5,0 

48.9 

72.9 

’OV 

139,5 

230, ~ 

79,3 

13,9 

5.8 

3.2 

2,0 

1.3 

1.2 

2.3 

2.9 

3.4 

3,3 

4.1 

5.2 

6,7 

10,1 

13,9 

22,0 

33,1 

5\8 

c0,4 

131 ,3 

223,2 

100 000 

90 713 

89 420 

88 891 

88 602 

88 407 

87 753 

87 226 

86 247 

84 929 

83 581 

82 081 

80 152 

77 275 

73 150 

67 157 

59 643 

49 910 

38 854 

26 618 

14 873 

5 677 

100 000 

92 072 

90 797 

90 268 

89 983 

89 804 

89 224 

88 709 

87 678 

86 407 

84 972 

83 602 

81 888 

79 767 

77 153 

73 326 

68 369 

61 177 

51 697 

39 204 

25 791 

11 699 

56.9 

61.7 

61,6 

61,0 

60,2 

59.3 

54.7 

50,0 

45,6 

41.3 

36.9 

32,5 

28,2 

24,2 

20.4 

17,0 

13.8 

11,1 

8.5 

6,4 

4.6 

3.7 

61,4 

65,7 

65.7 

65,0 

64.2 

63.3 

58.7 

54,0 

49.6 

45.3 

41.1 

36.7 

32.4 

28.2 

24.1 

20.2 

16.5 

13.1 

10.1 

7,6 

5,3 

3,9 

Ein- und Auswanderung nach Nationalitäten * 

Zeit Insgesamt 

-_ T ' ' -- ' 1 — 
Von den Ein- bzw. Auswanderern waren 

Europäer Amerikaner Übrige 

Deutsche Italiener Spanier Sonstige Nord-, 
Mittel- 

Süd- Asiaten Sonstige 

1950 

1951 

1952 

1955 

1954 

1955 

1956 

1957 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

136 777 

108 818 

81 137 

53 333 

65 688 

52 900 

32 700 

45 200 

25 348 

27 251 

37 939 

34 816 

170 

500 

31 

29 

22 000 

?5 000 

+ 111 429 

+ 81 567 

+ 43 198 

+ 18 517 

+ 34 518 

+ 23 400 

+ 10 700 

+ 20 200 

2 449 

2 488 

2 333 

2 247 

1 798 

385 

740 

1 604 

1 832 

1 9U 

+ 2 064 

+ 1 748 

+ 729 

+ 415 

116 

Einwanderung 

79 833 

58 516 

39 457 

26 794 

39 788 

47 500 

27 900 

36 400 

16 022 

14 104 

15 739 

15 364 

11 827 

24 100 

16 800 

16 400 

Ein- (+) bzw 

+ 63 811 

+ 44 412 

+ 23 718 

+11 430 

+ 27 961 

+ 23 300 

+ 11 000 

+ 19 900 

42 712 

35 300 

26 725 

14 872 

14 476 

8 107 

7 642 

5 779 

4 345 

4 390 

97 

173 

121 

84 

76 

Auswanderung 

3 740 

5 151 

7 748 

8 261 

8 210 

2 740 

3 300 

4 019 

3 925 

3 834 

85 

104 

152 

175 

165 

Auswanderungstiberechuß (-) 

38 972 

30 149 

18 977 

6 611 

+ 6 266 

5 367 

4 342 

1 760 

420 

556 

12 

69 

31 

91 

89 

3 400 

3 400 

6 600 

4 700 

4 700 

8 000 

1 300 

1 300 

1 400 

844 

319 

631 

766 

942 

1 840 

3 335 

8 003 

4 595 

4 532 

+ 4 

- 1 016 

- 3 372 

829 

590 

1 568 

2 197 

1 947 

1 091 

1 145 

2 

1 

2 

499 

474 

606 

620 

642 

1 069 

1 723 

1 341 

471 

503 

167 

183 

144 

134 

73 

000 

500 

300 

600 

500 

600 

1 400 

900 

1 700 

37 

43 

68 

44 

46 

130 

140 

76 

90 

27 

* Nur Ausländer; S'.ieende der 2. und 3. Schiffeklasee von und nach tlbereee. 
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GESUNDHEITSWESEN 

Sterbefälle nach wichtigen Todesursachen 

Sterbefälle 

1953 1954 1956 

Todesursache 

Nr. d. int. Todes- 
ursaohen-Verzelch- 

niases v. 1948 
(Liste B) 

Anzahl 

Tuberkulose der Atmungeorgane 
Sonstige Formen dar Tuberkulose 
Bösartige Neubildungen 1) 
Gehirnblutung und sonstige Gefäßstörungen des Zentral¬ 
nervensystems 

Herzkrankheiten 2) 
Pneumonie der Personen im Alter von 4 Wochen und darüber 
Bronchitis 
Regelrechte Entbindungen sowie Komplikationen in der 

Schwangerschaft, bei Entbindung und im Wochenbett 
Angeborene Mißbildungen sowie besondere Krankhrelten der 

frühesten Kindheit 
Altersschwäche ohne Geistesstörung und sonstige mangel¬ 

haft bezeichnete Krankheiten und Todesursachen 
Kraftfahrzeugunfälle, Sonstige Unfälle, einschl. Ver¬ 

giftungen, Selbstmord und Selbstbeschädigung, Kord 
und Totschlag, sowie Schadensfälle bei Kriegshandlungen 

übrige Todeeursachen 

Sterbefälle insgesamt 

auf 100 000 

Tuberkulose der Atmungaorgane 
Sonstige Formen der Tuberkulose 
Bösartige Neubildungen 1) 
Gehirnblutung und sonstige GefäBstörungen des Zentral¬ 
nervensystems 

Herzkrankheiten 2) 
Pneumonie der Personen im Alter von 4 Wochen und darüber 
Bronchitis 
Regelrechte Entbindungen sowie Komplikationen in der 

Schwangerschaft, bei Entbindung und im Wochenbett 3) 
Angeborene Mißbildungen sowie besondere Krankheiten der 

frühesten Kindheit 
Altersschwäche ohne Geistesstörung und sonstige mangel¬ 

haft bezeichnete Krankheiten und Todesursachen 
Kraftfahrzeugunfälle, Sonstige Unfälle, einschl. Ver¬ 

giftungen, Selbstmord und Selbstbeschädigung, Mord 
und Totschlag, sowie Schadensfälle bei KrlegBhandlungen 

Übrige Todesursachen 

Sterbefälle insgesamt 

B 1 
B 2 
B 18 

B 22 
B 24 - B 29 

B 31 
B 32 

B 40 

B 41 - B 44 

B 45 

BE 47 - BE 50 
restliche Nummern 

4 538 
861 

21 374 

11 678 
33 086 
8 514 

742 

513 

12 601 

24 509 

8 493 
35 308 

B 1 - BE 50 

der Wohnbevölkerung 

B 1 
B 2 
B 18 

B 22 
B 24 - B 29 

B 31 
B 32 

B 40 

B 41 - B 44 

B 45 

BE 47 - BE 50 
restliche Nummern 

B 1 - BE 50 

162 217 

24,7 
4,7 

116,1 

63.5 
179,8 
46,3 
4,0 

111,6 

68.5 

133,2 

46,2 
191,9 

881,6 

4 268 
691 

22 443 

11 871 
29 934 
7 377 

570 

492 

11 380 

27 637 

8 205 
31 479 

156 347 

22,8 
3,7 

119,6 

63.3 
159.6 
39.3 
3,0 

107.6 

60,7 

147,4 

43,7 
167,8 

833,6 

3 392 
452 

23 473 

12 049 
32 147 
7 021 

578 

465 

12 204 

26 936 

8 900 
31 453 

159 070 

17,4 
2,3 

120,4 

61,8 
164,9 
36,0 
3,0 

99,7 

62,6 

138,2 

45,6 
161,3 

816,0 

1) Einschl. der Neubildtugen der lymphatischen und blutbildenden Organe.- 2) Einschl. fieberhafte rheumatische Erkrankungen 
mit und ohne Herzbeteiligung, sowie Bluthochdruck mit und ohne Herzbeteiligung.- 3) Auf 100 000 Lebendgeborene bezogen. 

UNTERRICHT UND BILDUNG 

Analphabeten* 

Altersgruppe 
(von ... bis 

unter ... Jahre) 

Insgesamt männlioh weiblich 

Bevöl¬ 
kerung 

Analpha¬ 
beten 

vH 
Bevöl¬ 
kerung 

Analpha¬ 
beten vH 

Bevöl¬ 
kerung 

Analpha¬ 
beten 

vH 

14 - 30 
30 - 50 
50 und mehr 
unbekannt 

4 655 440 
4 283 350 
2 315 160 

64 946 

386 731 
531 172 
581 731 
42 044 

8.3 
12.4 
25,1 
64,7 

2 335 732 
2 236 531 
1 229 509 

26 950 

194 483 
241 415 
253 824 
15 476 

8,3 
10,8 
20,6 
57,4 

2 319 708 
2 046 819 
1 085 651 

37 996 

192 248 
289 757 
327 907 
26 568 

8,3 
14.2 
30.2 
69,9 

Insgesamt 11 318 896 1 541 678 13,6 5 828 722 705 198 12,1 5 490 174 836 480 15,2 

* Im AJter von 14 und mehr Jahren. Volkszählungsergebnis vom 10. 5. 1947. 

Schulen, Lehrpersonen und, Schüler bzw. Studierende 

Zeit 
Schulen bzw, 
Universitäten 

Lehrpersonen Schüler bzw. Studierende 

insgesamt männlioh weiblich insgesamt männlich weiblich 

1950 
1952 
1954 

1950 
1952 
1954 

195Ö 
1954 

14 878 
15 655 
16 189 

404 
423 
459 

93 343 
100 581 
109 669 

13 366 
14 275 
15 948 

3 401 

Volksschulen 

12 007 81 336 
12 627 87 954 
13 061 96 608 

Mittel- und Höhere Schulen 1) 

6 927 
.7 035 
7 363 

6 439 
7 240 
8 585 

Universitäten 

3 242 159 

211 953 
376 431 
565 164 

79 105 
87 281 
102 742 

79 412 
132 669 

1 145 332 
1 224 547 
1 318 047 

54 852 
59 963 
68 832 

65 978 
98 569 

1 066 621 
1 151 884 
1 247 117 

24 253 
27 318 
33 910 

13 434 
34 100 

1) Ohne Berufs-, Faoh- und Sonderschulen, sowie ohne Lehrerbildungsanstalten. Die für deutsche Verhältnisse ungewöhnliche Re¬ 
lation der Mittel- und höheren Schüler zur Anzahl der Studierenden ist nicht zu klären. 



UNTEREICHT UND BILDUNG 

Studierende nach>Fakultäten 1950 

Fakultät 
Insgesamt männlich weiblich 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

Rechts- und Sozialwissenschaft 

Medizin und Zahnmedizin 

Naturwissenschaften 

Philosophie 

Landwirtschaft und Tiermedizin 

Wirtschaftswissenschaften 

Technische Wissenschaften 

Kunst 

16 593 

20 446 

15 254 

3 645 

1 9121 

19 411 

1 783 

368 

20,9 

25,7 

19,2 

4,6 

2,4 

24,4 

2,2 

0,5 

14 704 

15 755 

14 025 

1 138 

1 829 

16 717 

1 695 

115 

22.3 

23,9 

21.3 

1.7 

2.8 

25.3 

2,6 

0,2 

1 889 

4 691 

1 229 

2 507 

83 

2 694 

88 

253 

14.1 

34,9 

9,1 

18,7 

0,6 

20.1 

0,7 

1,9 

Insgesamt 79 412- 100 65 978 100 13 434 100 . 

ERWERBSIiTIGKEIT 

Erwerbspersonen nach Geschlecht, Wirtschaftsabteilungen und' Stellung im Beruf am 10. 5. 1947' 

Wirtschafts¬ 
abteilung 

Erwerbspersonen 

Von den Erwerbspersonen waren 

Selbständige Mithelfende 
Familienangehörige 

Lohn- und 
Gehaltsempfänger Son8tige1^ 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ- 
lioh 

ins¬ 
gesamt 

männ- 
lioh 

ins¬ 
gesamt 

männ- 
lioh. 

Grundzahlen 

Band- und Forst¬ 
wirtschaft, Jagd 
und Fischerei 

Bergbau und Natur¬ 
steingewinnung 

Verarbeitende In¬ 
dustrie 

2) 
Baugewerbe ' 

Strom, Gas und 
Wasser 

Handel, Banken, 
Versicherungs¬ 
wesen 

Verkehr, Lagerung 
und Nachrichten¬ 
wesen 

Dienstleistungen 

Tätigkeitsbereich 
nicht hinrei¬ 
chend bekannt 

Arbeitslose 

622 128 

32 152 

426 484 

338 027 

30 743 

854 966 

387 280 

374 632 

200 901 

178 365 

534 278 

31 617 

023 823 

334 008 

29 336 

747 612 

374 920 

778 713 

178 904 

129 849 

531 081 

1 089 

302 267 

59 568 

1 382 

350 345 

49 023 

141 887 

16 216 

499 261 

1 054 

177 474 

59 089 

1 339 

324 899 

48 558 

105 824 

14 213 

127 468 

99 

13 575 

2 161 

49 

17 144 

1 584 

18 071 

1 332 

110 341 

94 

6 746 

2 095 

44 

12 428 

1 538 

6 828 

966 

957 551 

30 699 

051 686 

270 765 

28 729 

466 998 

331 809 

205 462 

176 772 

9.19 459 

30 214 

791 366 

267 391 

27 389 

390 884 

320 282 

659 028 

158 348 

6 028 

265 

58 956 

• 5 533 

583 

20 479 

4 864 

9 212 

6 581 

178 365 

5 217 

255 

48 237 

5 433 

564 

19 401 

4 542 

7 033 

5 377 

129 849 

Insgesamt 

Land- und Forst¬ 
wirtschaft, Jagd 
und Fischerei 

Bprgbau und Natur- 
steingewinnupg 

Verarbeitende In¬ 
dustrie 

, ?) 
Baugewerbe 

Strom, Gas und 
Wasser 

Handel, Banken, 
Versicherungs¬ 
wesen 

Verkehr, Lagerung 
und Nachrichten¬ 
wesen 

Dienstleistungen 

Tätigkeitsbereich 
nicht hinrei¬ 
chend bekannt 

Arbeitslose 

6 445 678 5 163 060 1 452 858h 231 711 181 483 141 080 4 520 471 |3 564 361 

Verhältniszahlen 

25.2 

0,5 

22,1 

5,2 

0,5 

13.3 

6,0 

21.3 

3,1 

2,8 

29.7 

0,6 

19.8 

6.5 

0,6 

14,5 

7,3 

15,1 

3.5 

2.5 

36,6 

0,1 

20,8 

4.1 

0,1 

24,1 

3,4 

9,8 

1.1 

40,5 

0,1 

14.4 

4.8 

0,1 

26.4 

3.9 

8,6 

1,2 

70,2 

0,1 

7,5 

1,2 

0,0 

9,4 

0,9 

10,0 

0,7 

78,2 

0,1 

4.8 

1,5 

0,0 

8.8 

1,1 

4,8 

0,7 

21,2 

0,7 

23.3 

6,0 

0,6 

10.3 

7,3 

26,7 

3,9 

25,8 

0,8 

22,2 

7,5 

0,8 

11,0 

9,0 

18,5 

4,4 

290 866 

2,1 

0,1 

20.3 

1,9 

0,2 

7,0 

1,7 

3.2 

2.3 

61.3 

225 908 

2.3 

0.1 

21.4 

2,+ 

0,2 

8,6 

2,0 

3,1 

2.4 

57.5 

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

* Volkszählungsergebnis. 

1) Stellung im Beruf unbekannt.- 2) Einschi. Baumaterialien aber ohne Holz. 
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LAND- 111 ^FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

Hauptarten der Bodenbenutsung 1957 

1 OOO ha 

Gesamtfläche Landfläche 

Von der landfläehe entfallen auf 

Landwirtschaftliche Nutzfläche 

Waldfläche 
Sonstiges 

Land 
insgesamt Ackerland^ 

Wiesen, 
Weiden 

280 849, 

277 841,2^ 

277 830 

274 821 

• 

143 151 30 000®) Va
J 

b 
VJ

1 
> 

-»
 
• 

I 
(0 

I 

99 400 35 290 

1) Einschi. Baumkulturen.- 2) Rach dem Geographischen Jahrbuch 1942.- 3) Nach den Veröffentlichungen des Militärgeographischen In¬ 

stituts. Rur Festland Argentinien, 
a) Zählung■ 1942. 

landwirtschaftliche Betriebe nach Betriebegrößenklaesen am 10. 5. 1947 

Anzahl 

Betriebsgröße 
in ha 

Argen¬ 
tinien 
ins¬ 

gesamt 

Buenos 
Aires 
Stadt 

Provinzen 

Buenos 
Aires 

Catamar- Cbrdoba Corrien- 
te8 

Ent re 
Rios Jujuy 

La 
Rio Ja 

Mendoza 
oan 
Juan 

San 
Luis 

0 
11 
26 
51 
76 

101 
151 
201 
251 
301 
501 

751 
001 
001 
001 
001 
001 

7 501 
10 001 
20 001 
30 001 
40 001 
50 001 

60 001 
70 001 
80 001 
90 001 

is 10 
25 
50 
75 

100 

150 
200 
250 
300 
500, 
750 

1 000 
- 2 000 

3 000 
4 000 

- 5 000 
7 500 

10 000 
20 000 
30 000 
40 000 

- 50 000 
60 000 

70 000 
- 80 000 

90 000 
- 100 000 

über 100 000 
ohne Angabe 

98 341 
63 111 
57 567 
31 876 
38 842 

35 393 
27 632 
14 801 
12 063 
20 731 
9 883 

24 381 
14 712 
15 556 
9 833 
9 827 

10 503 
7 666 
4 723 
3 701 
8 008 
4 017 

498 
660 
294 
988 
209 
770 

623 
608 
238 
106 
72 
35 

23 
12 
10 
9 

36 
29 958 

804 
658 
006 
395 
265 
256 

169 
133 
19 
7 
6 

2 835 

1 848 
546 
361 
113 
166 

139 
116 
54 
81 
154 
102 

90 
149 
106 
19 
33 
26 

28 
28 
5 
2 
4 

561 

5 935 
4 797 
5 933 
3 961 
5 594 

491 
883 
627 
295 
168 
173 

520 
663 
264 
145 
100 
91 

53 
61 
10 
5 
1 
1 

1 
908 

6 400 
3 055 
2 206 
1 094 

821 

756 
544 
293 
292 
702 
423 

321 
529 
241 
136 
75 
124 

81 
80 
17 
7 
4 
2 

1 
1 944 

4 877 
4 907 
6 836 
4 081 
3 809 

908 
129 
064 
861 
144 
568 

313 
501 
183 
112 
53 
65 

34 
32 
9 
4 
1 

• 2 

575 

1 366 
553 
469 
193 
288 

154 
231 
96 

156 
319 
142 

181 
159 
119 
41 
26 
37 

24 
17 
2 
1 
2 
1 

1 998 

666 
334 
172 
54 
109 

63 
98 
46 
52 
76 
35 

59 
65 
47 
17 
29 
18 

7 
15 
4 
1 

1 
1 
2 

2 428 

11 848 
4 164 
1 572 
459 
323 

244 
152- 
83 
78 
142 
77 

84 
109 
73 
26 
*31 
22 

42 
75 
7 

10 
5 
3 

1 
1 
2 
2 

11 
1 503 

2 448 
826 
562 
191 
313 

217 
232 
100 
157 
323 
220 

277 
372 
309 
58 

115 
82 

68 
58 
19 
8 
4 
4 

2 
1 
4 

2 240 

535 
143 
548 
196 
182 

111 
135 
44 
36 
79 
18 

32 
35 
15 
10 
7 
4 

26 
17 
3 
1 
2 
1 

1 
1 

467 

1 052 
779 

1 009 
612 
646 

647 
551 
316 
315 
716 
395 

272 
4H 
227 
88 
61 
89 

48 
58 
17 
5 
2 
4 

3 
2 
1 
1 
1 

688 

noch: Provinzen 

Betriebsgröße 
in ha 

Santa P6 
Santiago 

del 
Estero 

Tucum&n 
Comodoro 
Rivada- 

via 

Nationalterritorien 

Ghaoo Chubut 
La 

Pampa 
fiisiones Neuqufen 

Rio 
Negro 

Santa 
Cruz 

Tierra 
del 

Puego 

0 bis 
11 - 
26' - 
5; - 
76 - 

101 - 

15t - 
201 - 

251 - 
301 - 
501 - 

751 - 
001 - 

001 - 

001 - 

001 - 

001 - 

7 501 
10 001 
20 001 
30 001 
40 001 
50 001 

10 
25 
50 
75 

100 

150 
200 
250 
300 
500 
750 

1 000 
2 000 
3 000 
4 000 
5 000 
7 500 

10 000 
20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
60 000 

60 001 - 
70 001 - 
80 001 - 
90 001 - 100 000 

über 100 000 
ohne Angaben 

70 000 
80 000 
90 000 

6 677 
5 870 
8 875 
7 574 
8 494 

8 512 
4 595 
1 925 
1 266 
1 722 
674 

391 
627 
35 6 
103- 
109 
100 

47 
40 
11 
4 
6 
3 

2 
2 869 

1 629 
997 
849 
291 
536 

375 
558 
219 
304 
643 
256 

258 
356 
171 
79 
57 
85 

48 
50 
10 
1 
7 
1 

5 202 

9 942 
3 003 
1 300 
492 
304 

270 
198 
95 

101 
152 
65 

42 
120 
37 
23 
15 
21 

13 
17 
8 
2 
1 
1 

422 

103 
45 
38 
17 
40 

12 
10 
5 
9 

23 
34 

13 
77’ 
200 
66 

120 
127 

111 
167 

9 
2 
1 
2 

1 

173 

3 859 
4 381 
5 780 
1 277 
5 274 

639 
724 
1B9 
274 
401 
302 

177 
585 
531 
44 
87 
43 

39 
33 
2 
1 
2 

1 
263 

316 
390 
319 
88 
97 

31 
35 
24 
25 
73 
128 

44 
293 
639 
94 

224 
120 

160 
99 
15 

1 
1 

1 
2 

347 

1 221 
488 
447 
86 

294 

56 
63 
44 
41 
99 

189 

67 
334 
320 
86 
92 
65 

27 
26 
4 
5 
1 

1 
2 576 

945 
642 
674 
354 
942 

960 
1 388 
729 
786 

1 427 
662 

312 
734 
586 
240 
246 
146 

215 
88 
16 
6 
3 
1 

1 

225 

2 480 
9 801 
3 373 

739 
342 

151 
91 
41 
27 
50 
35 

14 
24 
10 
5 
1 
5 

2 
3 
1 
1 

324 

817 
292 
168 
43 

107 

55 
114 
39 
136 
154 
118 

108 
176 
125 
26 
31 
25 

22 
20 
5 
7 
4 

2 
474 

1 952 
1 377 

511 
123 
328 

96 
118 
45 
68 

141 
245 

116 
683 
893 
162 
350 
150 

166 
103 
11 
6 
3 
2 

1 

646 

30 
7 
7 
5 
5 

1 
1 

1 
14 
4 

2 
16 
35 
12 
52 
67 

177 
375 
34 
19 
10 
5 

1 
3 
2 
1 
5 

269 

1 
1 
1 

1 
1 
7 
1 

10 
2 

16 
13 
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Anbauflächen und Ernteerträge 

Zeit Weizen Roggen Gerste Hafer ■als Hirse 

1948/49 
1949/50 
1950/51 
1951/52 
'1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 

1956/57 
1957/58 
1958/59 

1948/49 
1949/50 
1950/51 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 
1958/59 

5 805,8 
5 692,0 
6 554,2 
4 791,0 
6 065,5 
6-353,9 

936.8 
210,0 

947,1 
310.9 
704,0 

200,0 

144,0 
796,0 
100,0 

633,7 
200,0 

690,0 

250,0 

100,0 

810,0 
500,0 

1 835,0 
1 863,0 

2 191,2 
996,8 

483.1 
445.2 
492,7 
579,5 

2 807,4 
2 861,5 
2 840,0 

305,2 
277.1 
631,0 
81,2 

1 334,8 
607.2 
844,1 
653,9 
880,0 
630,0 

808,0 

Anbaufläche 

1 000 ha 

942.2 
803,0 

898,0 

871.8 
1 107,9 
1 084,6 
1 089,6 

1 251,2 
1 394,2 
1 371,8 
1 363,8 

Erntemenge 

1 000 t 

612,6 

394.9 
762.5 
336.3 

1 174,5 
893.6 

1 112,0 

951,1 
1 364,4 
1 010,0 

1 125,0 

1 393,7 
1 229,6 

1 310,6 
1 188,7 
1 702,0 
1 500,0 

1 375,7 
1 449,6 
1 887,7 
1 918,7 
1 797,7 

2 690,8 
2 156,2 

439,0 
531,8 
354,3 
268,0 

001,5 
2 887,9 
2 740,4 
2 860,0 
2 911,0 

733,3 
540.1 
733,0 
438,0 

1 269,3. 

991.2 
890,0 
723,0 

1 140,0 
995,0 
930,0 

450,0 
836,4 
670,0 
040,0 
550,0 
450,0 
546,0 
870,0 
698,0 

806,0 
746,0 

166,6 
143.7 
217.9 
536.6 
470.9 
185.3 
199,2 
238.8 
217.4 
338.4 
308.7 

56,6 

61,9 
137.5 
207.8 

290.3 
103.9 
123.5 
229,0 

157,1 ■ 
163.4 
208,0 

Zeit Reis Baumwolle 
1) 

Leinsaat Zuckerrohr Sonnenblumen- 
a amen Kartoffeln 

1948/49 
1949/50 
1950/51 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 
1958/59 

1948/49 
1949/50 
1950/51 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 
1958/59 

50,0 
47.5 
54.1 
62,0 
70.6 
71.2 
64.6 
60,5 
62.3 
65,9 
67,8 

121.4 
130.5 
141,0 
173,9 
194.3 
212.3 
172.3 
164,2 
192.6 

216,6 

220,0 

516,6 

488,2 

500,1 

590.5 
565.2 
584,4 
581.6 
593,0 
626,0 
739,0 
698.3 

308,0 
430.2 
308,0 
386.8 

384.9 
422.5 
359.3 
374.5 
335,0 
541.9 
340,0 

Anbaufläche 

1 000 ha 

1 304,7 
1 077,6 
1 087,4 

641.3 
1 020,0 

732.3 
739.3 
674,6 

1 285,4 
1 447,3 
1 205,4 

Emtemenge 

1 000 t 

432.8 
675.8 

559.2 
313.4 
584.3 
410,0 
405,0 
238,0 
620,0 
630,0 

600,0 

248.8 
251.8 
278,0 
276.1 
278.2 

288.7 
297.9 
310,0 

294,0 
285.7 

7 060,5 
7 488,0 
8 415,6 
8 729,0 

9 595,9 
9 760,8 
9 324,0 
9 874,0 
9 810,0 

12 860,0 

1 806,3 
1 490,8 
1 627,6 

1 603,6 
819,6 
570,5 
559,0 

1 396,9 
1 201,0 

1 647,6 
1 348,0 

1 088,0 

712,0 
1 021,0 

692,0 
428,3 
344.8 
282.8 
754,0 
625,0 
758,6 
354,0 

171 
199 
227 
165 
191 
233 
230 

219 
221 

196 
200 

1 012,7 
1 167,1 
1 558,6 
1 043,2 
1 375,5 
1 670,7 
1 375,0 
1 548,3 
1 311,3 
1 373,5 
1 374,0 

1) Erntemenges Bruttogewichte. 
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* 

Produktion ausgewählter landwirtschaftlicher Erzeugnisse 

Zelt 

Erbsen 
insgesamt^ | Trockenerbsen 

Bohnen 
insgesamt I Trockenbohnen Linsen Äpfel Birnen 

t 1 000 t 

1948/49 

f1949/50 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

46 970 

55 120 

70 266 

27 280 

42 920 

98 350 

77 830 

62 300 

50 550 

52 100 

41 900 

21 900 

26 440 

30 886 

6 280 

10 890 

39 930 

30 230 

20 100 

8 250 

13 400 

14 000 

44 910 

47 210 

42 660 

33 540 

42 290 

36 440 

38 460 

40 650 

39 500 

44 100 

45 450 

32 530 

33 690 

28 390 

20 490 

27 700 

18 850 

21 730 

24 600 

20 400 

23 200 

24 800 

13 240 

26 270 

32 510 

22 640 

28 990 

34 063 

13 860 

12 900 

5 850 

8 450 

4 100 

173,0 

196.4 

283.5 

224.4 

268,1 

242,0 

361.3 

256.5 

422.5 

283,0 

410.4 

115,5 

92.4 

121,0 

105,7 

91.7 

63.1 . 

98.7 

95.5 

101,0 

110,3 

76.2 

Zeit 
Pflaumen Pfirsiche Aprikosen Kirschen Apfelsinen Mandarinen Zitronen 

1 000 t t 1 000 t 

1948/49 

1949/50 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

'1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

29,0 

34,9 

36.3 

29,6 

57.1 

20.1 

38.4 

42,8 

42,1 

46,7 

33,3 

130,9 

137.7 

79,3 

66,9 

138.8 

93,2 

-135,5 

150.7 

76,5 

161,0 

115.8 

10.5 

13.5 

4.3 

10,0 

13.1 

5.3 

7,8 

14,4 

3.3 

15.2 

14.3 

2 280 

2 660 

1 300 

1 550 

2 810 

1 450 

2 500 

3 600 

1 520 

3 500 

3 000 

298,0 

240.7 

276.1 

263.8 

303.2 

330,0 

335.5 

382.2 

479,0 

480.5 

• • • 

94,0 

97.6 

96.1 

89.6 

77.8 

97.8 

92.1 

105.3 

131,0 

148.3 

48.7 

60.9 

58,3 

58,2 

57.9 

61.9 

73.7 

80.8 

88,5 

87.9 

Zeit 
Trauben Tomaten Tee Mateteegj Zwiebeln Oliven Maniok 

1 000 t t 1 000 t 

1948/49 

1949/50 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1 405,4 

1 750,7 

1 574,0 

1 602,2 

1 854,0 

1 501,0 

2 547,4 

1 832,0 

1 268,9 

1 670,0 

2 050,0 

183,2 

209.9 

176.7 

228.8 

296.7 

343,0 

418,5 

271.9 

292.7 

300,0 

273,1 

490 

795 

1 049 

927 

1 170 

1 600 

3 400 

8 300 

49 000 

44 200 

• • • 

111 446 

117 301 

103 276 

106 282 

137 032 

127 827 

109 453 

115 300 

92 100 

109 800 

81 870 

82 290 

77 620 

140 360 

178 600 

151 110 

152 930 

154 900 

181 900 

178 200 

181 100 

18,7- 

26,0 

13,1 

21.3 

35,0 

24.7 

55.4 

27,6 

72.7 

28,6 

46,3 

448,0 

339.2 

333.7 

296.1 

303.1 

299.1 

310.3 

247.8 

286.8 

258,5 

Zeit 
Quitten ■ Tabak Pfeffer Erdnüsse ISilchj j Alfalfa- 

futter^j 
Wolle 

Sehweißbasis 

1 000 t t 1 000 t 

1948/49 

1949/50 

1950/51 

1951/52 

1952/53 • 

1953/54 

' 1954/55 

' 1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

15.1 

15.8 

13.6 

12.1 

21.7 

9,6 

14.1 

19.2 

7,4 

17.9 

'17,8 

26.4 

27,3 

37,9 

36,2 

38.5 

32.6 

31.6 

40.7 

44.7 

27,6 

28.8 

25 118 

73 760 

77 180 

65 380 

69 100 

66 120 

75 820 

68 800 

79 800 

32 150 

♦ • • 

• 

61 

93 

155 

204 

170 

118 

216 

318 

290 

270 

• 

4 002 

4 032 

4 061 

4 478 

4 891 

4 801 

4 999 

5 125 

4 801 

• • • 

6 179 

4 408 

4 257 

3 505 

5 830 

6 126 

6 243 

6 479 

5 650 

5 953 

199 

195 

190 

185 

184 

180 

165 

177 

176 

186 

179a) 

* Erntejahre (für Butter und Käse siehe Tabelle Produktion ausgewählter Erzeugnisse). 

1) Ohne Kichererbsen.- 2) Kalenderjahre (erstes Jahr der Vorspalte).- 3) Kuhmilch.- 4) Luzerne, 
a) Amtliche Schätzung. 
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LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

Waldnutzung 

Gesohätzter Holzeinschlag 

1 000 fm 

Zelt 

1952 
1955 
1954 
1955 
1956 
1957 

2) 

1952' 
1955 
1954 
1955 
1956 
1957 

2) 

Insgesamt 

15 245 
15 OSO 
14 650 
12 822 
12 675 

245 
250 
270 
104 
125 

Brennholz, 

12 400 
15 000 
12 560 
10 250 
10 000 

Nutzholz 

insgesamt 

Zur Verwendung ale 
übriges 
Nutzholz Bretter, Balken, 

Schwellen 
Paser- und 
Grubenholz 

Laub- und Kadelholz 

2 845 1 800 
2 080 1 500 
2 290 1 460 
2 572 1 886 
2 675 2 060 

Kadelholz 

245 100 
250 100 
270 100 
104 86 
125 100 

145 
150 
170 
75 
115 

145 
150 
170 
18 
25 

900 
650 
660 
615 
500 

1) Einsohl. Holz zur Herstellung von Holzkohle.- 2) Altere Angaben nicht vorhanden. 

Viehbestand 

1 000 

Zeitij Pferde Maultiere Esel 
Rinder 

Schafe Schweine 

insgesamt Milchkühe 

1948 
1950 
1951 
1952 
1955 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

7 281®' 

| 7 265°' 

7 181 

5 872®' 
5 482 

343b) 

402 
• • • 

• » • 

• • • 

• • • 

207 
• • • 

• • • 

# * * 

• • • 

41 048®' 

41 910 
45 750 
45 596 

46 940 
45 980-\ 
40 500r' 

17 822 
17 865 

19 191 
17 745 

4 • • 

51 171 

54 684®} 
56 216® 
46 772®' 

45 166®' 
‘45 758 

4*4 

2 950 

} 5 250°' 
4 020 \ 

5 512®' 
4 4 4 

4 011 
5 497 

4 4 4 

1) Sefern nicht anders vermerkt Jeweils zum 50. 6. 
a) 50. 5. 1947.- b) 1946/1947.- c) Durchschnitt von 2 Jahren.- d) November (Lammzeit).- e) Juni.- f) Schätzung. 

Schlachtungen in Kühlhäusern, Fabriken und Schlachthöfen1*1 

1 000 t 

Zeit 

Rinder Schafe Schweine 

ins¬ 
gesamt 

Verwendungszweck 

ins¬ 
gesamt 

Verwendungszweck 

ins¬ 
gesamt 

Verwendungszweck 

Ausfuhr 
Inland¬ 

verbrauch 

indu¬ 
striell* 

Ver¬ 
wertung) 

Ausfuhr Inland¬ 
verbrauch 

Indu¬ 
strielle 
Ver- 
wertungi) 

Ausfuhr 
Inland¬ 

verbrauch 

indu¬ 
strielle 

Ver¬ 
wertung^) 

1948 
1949 
1950 
1951 
1952 
1955 
1954 
1955 
195® 
1957 

1957 

April* 
Hai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

1 029,5 
1 027,6 
990.5 
851.5 
866,7 
896.5 
972,4 

1 259,5 
1 508,1 
1 291,8 

106 
117 
105 

107 
109 
90 

95 
109 
94 

151 
112 
126 

120 
109 
108 

105 
76 
75 

/ 

471.5 
467,1 
429.5 
256,0 
275.5 
250.3 
231.4 
415,0 
602,3 
585,9 

47 
57 
51 

52 
•55 
38 

39 
53 
43 

69 
60 
71 

68 
60 
62 

60 
33 
31 

540,3 
545,0 
543,0 
560.5 
576,8 
653,0 
730,1 
809.5 
892.7 
693.8 

58 
59 
51 

54 
52 
51 

54 
55 
50 

61 
52 
54 

51 
47 
44 

43 
43 
43 

17,7 
15,5' 
18,2 
15,0 
14.4 
13,2 
10,9 
15,0 
13.4 
12,1 

• 

• 
• 

134,5 
109,7 
69.2 
51,5 
94.8 
90.8 
95.8 
94.9 
B4.3 
72.2 

7 
5 
3 

3 
5 
7 

6 
9 
4 

4 
5 
9 

6 
4 
3 

2 
3 
4 

107,7 
84,9 
47.7 
31.1 
71.8 
65.3 
74.3 
80,0 
64.2 
53.4 

5 
3 
2 

2 
3 
4 

4 
7 
2 

3 
3 
7 

5 
3 
1 

1 
1 
2 

26.3 
24.6 
21,2 
20.3 
22.6 
24.9 
20.9 
14,8 
19,7 
18,2 

1 
1 
1 

1 
2 
2 

1 
2 
2 

2 
1 
2 

2 
1 
1 

1 
2 
2 

0,5 
0,3 
0,3 
0,2 
0,4 
0,6 
0,5 
0,1 
0,4 
0,6 

108,9 
138,8 
125.2 
103.7 
89,5 
113.1 
112.3 
108.3 
149.2 
158.8 

14 
16 
15 

15 
14 . 
13 

14 
13 
11 

10 
9 

11 

13 
12 
11 

13 
13 
10 

27.4 
31,9 
27.2 
16.2 
12.5 
23.2 
23.3 
12,7 
36,1 
34,0 

3 
5 
4 

3 
3 
3 

3 
3 
2 

2 
2 
2 

2 
2 
2 

2 
2 
2 

78,8 
103.3 
95,0 
85.7 
75.7 
88,4 
87,6 
94,2 

110.4 
121,3 

11 
11 
11 

12 
11 
10 

10 
10 
9 

8 
7 
9 

10 
to 
9 

11 
11 
8 

2,9 
3.4 
2,8 
1.7 
1.2 
1.5 
1,4 
1.4 
2.7 
3.5 

♦nur kontrollierte Schlachtungen. 

1) Verwertung des für menschliche Ernährung nicht geeigneten Schlachtgutes. 
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LAND- um FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

Seefischanlandungen 

ln t 

Zelt 

See- 
flsohe 
und 

Schalen¬ 
tiere 
ins¬ 

gesamt 

ins¬ 
gesamt 

Seefisohe 

Sar¬ 
dellen Brassen 

Makre¬ 
len 

1948 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1957 

47 980 

43 785 

62 107 

67 278 

68 727 

70 255 

71 011 

66 316 

71 724 

71 655 

45 160 

38 392 

57 066 

61 826 

61 778 

66 470 

66 116 

60 090 

66 720 

67 561 

5 639 

7 799 

8 332 

6 608 

6 937 

10 139 

13 386 

10 575 

8 817 

10 187 

421 

345 

202 

359 

643 

663 

587 

799 

1 004 

1 650 

14 178 

7 900 

17 509 

17 958 

13 681 

14 121 

14 297 

10 455 

19 295 

13 689 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

9 868 
4 763 
3 089 

6 327 
5 742 
8 576 

5 424 
4 453 
4 947 

4 393 
3 166 
5 972 

11 761 
5 642 
5 254 

9 614 5 602 
3 771 755 
2 798 1 

5 934 0 
5 371 
8 361 8 

5 129 2 
4 072 10 
4 522 175 

4 110 
2 983 
5 774 

252 
68 

467 

11 500 6 583 
5 148 1 622 
4 657 

28 2 
13 72 
54 46 

127 
165 
182 

183 
202 
152 

127 
91 

110 

74 
83 
155 

3 537 
3 068 
4 273 

1 591 
220 
16 

52 
12 

921 

1959 

Januar 
Februar 
März 

Schalentiere 

Mies¬ 
muscheln 

Garne¬ 
len 
und 

Krabben 

Stock¬ 
fisch 

3 494 

4 323 

3 940 

3 978 

2 421 

1 431 

1 196 

2 067 

873 

1 26 V 

Kabel¬ 
jau 
und 
Dorsch 

9 958 

9 250 

19 696 

24 624 

28 172 

29 059 

27 672 

21 467 

22 789 

22 976 

andere 

11 470 

8 775 

7 387 

8 297 

9 924 

11 057 

9 332 

14 727 

13 941 

17 798 

ins¬ 
gesamt 

2 821 

5 393 

5 041 

5 452 

6 949 

3 785 

4 895 

6 227 

5 004 

4 094 

1 858 

3 859 

2 216 

2 262 

2 477 

2 003 

2 952 

3 190 

2 827 

2 044 

806 

1 395 

2 523 

3 004 

3 240 

1 463 

1 534 

2 466 

1 575 

1 345 

andere 

157 

139 

302 

186 

1 231 

319 

409 

570 

602 

705 

6 
26 
95 

1 938 
1 818 
1 682 

2 037 
1 087 
917 

255 
991 
290 

232 
164 
129 

13 
809 
138 

9 
19 
23 

151 
171 
118 

1 155 
1 193 
2 862 

964 
775 
919 

393 
370 
214 

152 
144 
85 

165 
63 
48 

77 
163 
82 

138 
107 
87 

2 123 
2 480 
2 677 

1 092 
1 053 
1 416 

295 
381 
425 

154 
265 
309 

70 
60 
30 

71 
56 
87 

18 
25 
36 

584 2 129 
1 2 799 

579 2 583 

283 
183 
198 

169 
134 
121 

75 
43 
52 

38 
6 

25 

38 
61 

312 

2 665 
2 234 
2 425 

2 088 
1 135 

845 

261 
493 
597 

85 
83 
344 

118 
372 
249 

58 
39 
4 

INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Beschäftigte Arbeitnehmer und gezahlte löhne in der verarbeitenden Industrie 

Zeit 

Beschäftigte Arbeitnehmer Gezahlte Löhne 

1 000 1950 - 100^ 
GesamtIndex 
1950 » 100 

Mill. argent# 

1949 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

956 

939 

945 

912 

861 

870 

903 

894 

890 

• • • 

101,7 

100,0 

100,9 

96.4 

90,9 

91,8 

95.5 

94.5 

93.6 

92.7 

84,0 

100,0 

127,4 

151.2 

156.2 

184,0 

214,6 

240.3 

319,8 

• 9 • 

5 626 

6 699 

8 533 

10 127 

10 462 

12 328 

14 377 

16 100 

21 426 

• • • 

1) Originalbasis 1943. 
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INDUSTRIE UBIB BAUWIRTSCHAPT 

Indez der industriellen Produktion* 

kalendermonatlioh, 1950 « 100 

Zeit 
1) 

Industrie 
lns- 

?esamt 
ohne 
Bau¬ 

gewerbe) 

Berg¬ 
bau 

Verarbei¬ 
tende 

Induetri 
insgesamt 

Zement¬ 
indu¬ 
strie 

Eisen- 
und 

Stahl¬ 
gieße¬ 
reien 

Che¬ 
mische 
Indu¬ 
strie 

Mineral- 
81- 

verarbei- 
tumg 

Kau¬ 
te ohuk- 
ysrar- 
beltende 

Indu¬ 
strie 

Holz- 
eohliff 
und 
Zell- 
stöff- 

srseugung 

Papier 
und 

Pappen¬ 
erzeugung 

Baaohl- 
nen- 
bau 

Blektro- 
teoh- 

nische 
Indu¬ 
strie 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Pebruar 
März 

April 
Mal 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 

Januar 
Pebruar 
März 

97 
100 
103 
96 
95 

103 
112 
112 
115 
119 

117 
121 
114 

113 
92 

121 

119 
122 
120 

128 
127 
124 

126 
120 
118 

90 
90 

117 

98 
100 
105 
110 
119 
125 
131 
135 
149 
157 

153 
155 
158 

163 
147 
166 

158 
148 
144 

152 
156 
155 

165 
164 
172 

182 
181 
195 

97 
100 
102 
95 
93 

101 
110 
109 
112 
117 

113 
120 
111 

111 
89 

119 

118 
121 
118 

127 
125 
123 

126 
119 
115 

85 
86 

114 

93 
100 
100 
99 

106 
108 
118 
131 
151 
157 

159 
176 
161 

154 
130 
148 

162 
162 
160 

154 
156 
175 

163 
152 
175 

160 
139 
173 

99 
100 
103 
79 
81 
99 

115 
110 
110 
145 

108 
129 
112 

125 
98 

125 

134 
160 
156 

163 
160 
163 

165 
145 
142 

94 
136 
148 

91 
100 
104 
93 
93 
106 
114 
116 
126 
129 

123 
128 
122 

122 
114 
129 

132 
136 
133 

142 
142 
137 

114 
128 
123 

99 
112 
140 

81 
100 
99 

107 
113 
120 
128 
132 
160 
173 

167 
175 
185 

167 
145 
164 

171 
175 
176 

175 
186 
174 

177 
167 
196 

164 
174 
174 

109 
100 
143 
147 
121 
150 
174 
168 
177 
182 

187 
193 
184 

184 
65 

198 

188 
187 
192 

199 
197 
213 

202 
173 
180 

111 
80 

199 

90 
100 
113 
104 
104 
137 
143 
173 
182 
206 

184 
202 
148 

172 
163 
182 

202 
220 
223 

217 
230 
218 

210 
218 
223 

196 
179 
215 

84 
100 
109 
95 
83 

110 
136 
153 
153 
173 

1.61 
173 
153 

167 
148 
173 

167 
177 
166 

181 
177 
183 

189 
182 
174 

156 
164 
179 

103 
100 

96 
92 
82 
84 
95 
90 
96 
99 

100 
103 
92 

88 
68 
99 
99 

104 
97 

106 
106 
110 

110 
99 
97 

75 
70 
98 

87 
100 
112 
126 
121 
128 
162 
159 
179 
162 

180 
199 
178 

183 
82 

186 

187 
187 
168 
156 
138 
132 

163 
181 
177 

127 
112 
176 

Zeit 
1) 

Peinke¬ 
ramische 
Indu¬ 
strie 

Glas¬ 
indu¬ 
strie 

Holz¬ 
verarbei¬ 

tende 
Indu¬ 
strie 

Papier- 
verarbei¬ 
tende 
Indu¬ 
strie 

Druoke- 
rel und 
Verviel- 
fälti- 
gungs- 
indu- 
strle 

Leder¬ 
indu¬ 
strie 

Schuh¬ 
indu¬ 
strie 

Textil¬ 
indu¬ 
strie 

Be- 
kleidungs- 
Indu¬ 
strie 

Hahrunga- 
mittel- 

und 
Getränke¬ 
industrie 

Tabak- 
rerarbei¬ 
tende 
Indu¬ 
strie 

Energie¬ 
er¬ 

zeugung 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar . 
Pebruar 
März 

April 
Mal 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 

Januar 
Pebruar 
März 

96 
100 
94 
93 
95 

100 
107 
107 
117 
103 

110 
105 
103 

85 
71 
78 

96 
109 
109 

121 
118 
122 

115 
105 
107 

102 
82 

111 

95 
100 
94 
83 
77 
87 
92 
96 

102 
105 

105 
106 
98 

97 
78 
87 

96 
103 
110 

114 
111 
112 

120 
117 
110 

93 
93 

101 

98 
100 
99 
86 
90 
92 
87 
86 
93 
87 

103 
97 
75 

100 
76 
75 

23 
71 
97 

107 
96 

104 

99 
99 

103 

69 
61 
91 

98 
100 
108 
84 
75 
83 
86 
86 
97 

104 

106 
103 
99 

107 
59 
96 

102 
108 
109 

117 
109 
117 

113 
102 
105 

84 
62 

106 

88 
100 
85 
61 
65 
74 
82 
85 
103 
106 

107 
115 
118 

100 
83 
100 

108 
102 
108 

119 
109 
110 

113 
111 
115 

85 
77 
95 

92 
100 
94 
80 
86 
82 
83 
84 
87 
88 

98 
93 
77 

61 
68 
83 

87 
94 
86 

94 
101 
103 

100 
92 
82 

56 
48 
72 

104 
100 
99 
84 
77 
76 
81 
79 
77 
67 

84 
84 
76 

59 
29 
77 

77 
74 
65 

74 
68 
71 

74 
66 
67 

40 
21 
67 

103 
100 
99 
81 
81 
86 
91 
92 
86 
82 

89 
88 
72 

65 
52 
86 

88 
89 
83 

92 
87 
91 

90 
84 
81 

45 
45 
88 

111 
100 
94 
84 
88 
92 
95 
92 
85 
79 

44 
100 

85 

66 
52 
90 

100 
85 

.81 

84 
74' 
79 

81 
77 
78 

44 
49 
73 

98 
100 
96 
99 

104 
105 
111 
126 
119 
131 

111 
109 
102 

108 
102 
132 
128 
120 
134 
159 
19* 
148 
150 
117 
105 

85 
84 

116 

103 
100 
103 
110 
109 
104 
110 
108 
107 
111 

117 
123 
130 

125 
105 
111 

108 
101 
105 
116 
110 
112 

115 
103 
108 

107 
113 
116 

93 
100 
105 
104 
110 
119 
127 
135 
137 
125 

137 
128 
129 

125 
105 
126 

119 
126 
128 

132 
132 
125 
126 
126 
126 

116 
109 
123 

*Der Index umfaßt Bergbau, verarbeitende Industrie und Energieerzeugung, Jedooh nicht das Baugewerbe. Zum Unterschied von 
der in Deutschland gebräuchlichen Abgrenzung enthält der Bergbau hier auoh die Gewinnung von Steinen und Erden. Die Verar¬ 
beitung von Steinen und Erden sowie die Kokereien sind in der verarbeitenden Industrie mitenthalten. Bia einsohl. 1952 wird 
in der argentinischen Quelle der Index auf der Basis 1943 " 100 und seitdem auf Basis 1952 »' 100 verüffsptlioht. 

1) MD. 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Produktion ausgewählter Erzeugnisse* 

Zelt 

Stein¬ 
kohle 

Bleierz 
effektiv I Pb-Inhalt 

Zinkerz 
effektiv I Zn-Inhalt 

Natur- 
sohwefel 

Erdöl 
Natur¬ 
asphalt 

Zement 
Mauer¬ 
steine 

Rohstahl 

1 000 t 1 000 cbm 1 000 t Mill. St. 1 000 t 

1949 KD 

1950 MB 

1951fMD 

1952 MB 

1953 MB 

1954 MB 

1955 MB 

1956 MB 

1957 MB 

1958 MB 

1.6 

2,2 

3.3 

9.4 

‘.9 

7,8 

11,1 

12.7 

17,2 

21.7 

2.3 

2.7 

3,0 

2,6 

2,2 

2,5 

3.1 

3.4 

3.5 

3.2 

1.5 

1.9 

2,1 

1.9 

1,3 

1.6 

1,9 

2,0 

2,5 

• i.e ' 

1.7 

2,1 

2,6 

2,6 

2.7 

3,0 

3,6 

3.6 

4,0 

4.6 

0,9 

1.1 

1,3 

1,3 

1.3 

1,6 

1,8 

2,0 

2.3 

0,8 

0,6 

0,6 

1.5 

1.6 

1,8 

1,6 

1,6 

1,4 

2,1 

299 

311 

324 

329 

378 

392 

404 

411 

450 

472 

6,6 

3,9 

1,2 

1.1 

1,0 

1,2 

0,9 

0,8 

1,7 

1,3 

121 

131 

130 

129 

138 

140 

154 

169 

195 

203 

5.6 

5.7 

5.8 

5.7 

5,4 

5,1 

4.8 

4,7 

4,7 

15,0 

11,0 

11,0 

10.5 

14.5 

15.5 

18,2 

16,9 

18.4 

19.4 

Zeit 
Blei,) Zink,j 

Schwefel¬ 
säure^ 

Natrium¬ 
sulfid 

Ätz¬ 
natron 

Alu- 
mlniuin— 
sulfat 

Acetylen 
(Bissous) 

Seifen Reyon Benzin Petroleum 

1 000 t t 1 000 t t 1 000 t t 1 000 cbm 

1949 MB 

1950 MB 

1951 MB 

1952 MB 

1953 MB 

1954 MB 

1955 MB 

1956 MB 

1957 MB 

1958 MB 

1.5 

1.6 

2,0 

1.7 

1.1 

2,2 

1.5 

2,0 

2,2 

0,2 

0,6 

0,9 

0,8 

1,0 

0,9 

1,1 

1,2 

1,2 

• • e > 

6,43 

6,43 

5,37 

5,04 

4,71 

4.70 

5.70 

6,53 

6,02 

5,32 

4,25 

11,08 

15,33 

20,67 

11,92 

10,77 

10,28 

5,17 

2,05 

2,63 

2,18 

2,32 

2,59 

2,59 

2,57 

2,87 

3,04 

3,10 

3,36 

4,02 

3,67 

3,62 

3,59 

3.75 

3,37 

3,95 

4,91 

4,80 

4,16 

4.76 

62,8 

69.3 

75,5 

75,5 

77.4 

82.3 

87.3 

87,8 

92.5 

76,9 

13.5 

14,4 

12.3 

10.4 

10,3 

10.6 

11.2 

12,0 

12,2 

11,2 

542 

578 

621 

575 

585 

792 

864 

937 

1 043 

1 099 

140 

172 

161 

172 

172 

174 

189 

182 

207 

217 

45,4 

60,3 

68,9 

74.2 

82.3 

81,0 

87,0 

94,8 

114,5 

114,4 

Zelt 

Dieselöl Gasöl Heizöl 
Kfz.-Ber 
Becken 

eifungen 
Schläuche 

Gummi- 
sehuh- 
werk 

Holz¬ 
schliff 

Zell¬ 
stoff Papier Pappe 

Elek¬ 
trische 
Glüh¬ 

lampen 

1 000 cbm 1 000 St. 
1 000 
Paar 

t 
1 000 

_Si,_ 

1949 MB 

1950 MB 

1951 MB 

1952 MB 

1953 MB 

1954 MB 

1955 MB 

1956 MD 

1957 MB 

1958 MD 

37,4 

48.6 

52.2 

53.7 

58.6 

57.2 

72.3 

90.6 

104,6 

117,8 

16.5 

24.5 

24,9 

31.7 

39.1 

38.7 

39.8 

40.1 

43,7 

57.6 

180 

226 

219 

241 

277 

305 

326 

312 

446 

491. 

63,0 

57.3 

84.4 

88,7 

65.5 

80,9 

96.6 

67,1 

57.6 

87,8 

67,3 

55.6 

80,9 

89.6 

1 122 

1 152 

1 354 

1 545 

1 964 

2 287 

2 423 

2 636 

2 623 

2 670 

700 

724 

548 

531 

755 

1 081 

1 453 

2 192 

2 445 

2 863 

2 662 

2 530 

3 309 

3 335 

9 224 

11 291 

11 786 

10 396 

8 743 

12 007 

15 261 

5 592 

6 328 

6 987 

6 272 

5 796 

7 050 

7 894 

9 072 

8 670 

10 700 

1 596 

1 517 

1 539 

1 886 

1 865 

2 195 

2 285 

2 361 

3 027 

3 103 

91,0 

96,9 

99,1 

82,0 

89.5 

95.6 

1 250 

1 173 

1 526 

3 761 

4 514 

5 031 

17 166 

17 542 

19 186 

Zelt 

Leder- 
Schuhe 

Baum¬ 
well¬ 
garn 

Strümpfe 

Weieen- 
mehl 
und 

-grieß 

Butterjj Käse Zucker^ j Bier Ziga¬ 
retten 

Strom¬ 
erzeu¬ 
gung 

Gas- 
erzeu- 
gungg) 

1 000 
Paar 

t 
1 000 
Paar 1 000 t t 1 000 t 1 000 hl Mill. St. Mlil. kWh Mill.cbm 

1949 MB 

1950 MB 

1951 MB 

1952 MB 

1953 MD 

1954 MB 

1955 MD 

1956 MB 

1957 MD 

1958 MB 

1 303 

1 224 

1 197 

1 022 

933 

906 

948 

924 

903 

808 

5 832 

6 390 

7 609 

6 838 

6 346 

7 049 

7 864 

7 575 

7 218 

6 '106 

5 870 

5 782 

5 087 

4 815 

4 686 

5 272 

5 310 

5 099 

4 >58 

155.5 

164.2 

167.7 

156.3 

169,0 

166.6 

173.4 

182.8 

183,2 

190,7 

3 249 

3 772 

3 588 

3 870 

4 810 

5 066 

4 745 

5 499 

4 708 

4 360 

8 245 

8 060 

7 045 

8 857 

9 096 

9 043 

10 601 

10 345 

9 992 

10 180 

45,8 

51.1 

54,3 

46.7 

59.2 

64.8 

48.7 

60.7 

55.3 

311.4 

324.5 

334.1 

323.4 

290.1 

311,0 

307.4 

293.5 

297,3 

1 675 

1 625 

1 658 

1 758 

1 708 

1 617 

1 725 

1 708 

1 708 

343 

369 

393 

392 

410 

447 

47.9 

525 

571 

607 

18.7 

21,3 

22.9 

24,6 

25.9 

26,5 

28,1 

32,0 

30.8 

27,2 

♦Bis auf Bleierz (Pb-Inhalt), Zinkerz (Zn-Inhalt), Rohetahl, Blei, Zink und Stromerzeugung sind die Zahlen mit Ausnahme 
der- Jahre 1957 und'1958, und bei einigen Erzeugnissen 1956, aus den Indexangaben Argentiniens berechnet. 

1) HUttenerzeugung.- 2) Konzentration nicht angegeben.- 3) Molkereierzeugung.— 4) Rohzuckerwert liegt nicht vor. Die Zahlen 
sind Summen der verschiedenen Verarbeitungsgrade (tel-quel).- 5) Ohne Erzeugung in industriellen Eigenanlagen.- 6) ln Gas- 
werken und Kokereien. 
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BINNENHANDEL 
* 

Index der Einzelhandelsumsätze 

1950 » 100 

Zeit 
Gesamt¬ 
index 

Lebens¬ 
mittel 
ins¬ 

gesamt 

Kolonial¬ 
waren 
u« a« 

Fleisch 

Be¬ 
kleidung 

ins¬ 
gesamt 

Textilien 

Schuhe 
und 

Leder¬ 
waren 

Kinder- 
und 

Säuglins¬ 
artikel 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
Harz 

April 
Hai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 

Januar 
Februar 
März 

100,0 
139.5 
156,2 
154.1 
165,9 
176,4 
199.8 
262,0 
343,0 

282.1 
274,3 
322.2 

259.3 
202,2 
262.8 

303.4 
331.6 
309,1 

348.5 
366.9 
359.6 

428.6 
418,8 
524,5 

429.9 
*06,1 
521,4 

100,0 
158,7 
222.4 
223,9 
229.5 
205.6 
229,2 
352.5 
499.6 

409.3 
381.7 
380,2 

363.6 
313.8 
278.4 

424.8 
461.1 
460.8 

550.8 
585.3 
526.9 

628.4 
587.2 
693.3 

684,'1 
743.7 
926.9 

100,0 
135.9 
164.6 
161,1 
180.4 
196.7 
235.7 
295.5 
381.5 

311.5 
288.6 
469.3 

256.9 
245.3 
314.9 

362.3 
338.6 
339.6 

387,0 
389.8 
388.5 

422.5 
438.6 
694.2 

467.6 
400.7 
525.3 

100,0 
160.7 
227.5 
229.4 
233.8 
228,0 
228.6 
357.4 
509.9 

417.8 
389.8 
372.3 

372.9 
319.8 
384,0 

430,2 
471.8 
471.4 

565.1 
602.4 
538.9 

668.1 
600,1 
693,1 

703,0 
773,7 
962,0 

100,0 
129,0 
125,6 
122,8 
136,4 
150.3 
181.3 
212,8 
265.9 

198.9 
210.4 
312.4 

208.5 
146.8 
184.9 

240,1 
292,8 
252.9 

249.8 
834.5 
266.8 

' 311,7 
326,3 
458.5 

288.7 
245.5 
310.8 

100,0 
125.1 
116,7 
111.9 
124.6 
134.9 
160,0 
187.1 
227,0 

177,0 
168.6 
260.7 

173.3 
133,0 
160,6 

213.7 
253,0 
217.1 

210.7 
218.9 
241.2 

261.4 
257.7 
382.7 

249,1 
213.8 
263,7 

100,0 
131.9 
128.9 
128,6 
142,3 
155,8 
191.2 
235.2 
292.7 

244.8 
247.5 
339.8 

225.9 
189.3 
231,8 

274,8 
266.3 
230.3 

271.1 
299.6 
293.5 

349.1 
378,0 
503.1 

307,0 
304.5 
393.2 

100,0 
132,4 
141.2 
137.6 
147,0 
170,9 
203,8 
254.8 
310.3 

261.8 
261.3 
315.7 

325.2 
185,0 
498.2 

307.2 
273.8 
296.2 

230,2 
207.1 
247.4 

346.8 
385.8 
420.1 

398.2 
284.2 
736.3 

Zeit 

Ein¬ 
richtung 

ins¬ 
gesamt 

Möbel 
und 

Dekoration 

Elektro- 
und 
Phono- 

artikel 

Eisenwaren 

Pharma¬ 
zeutische 
Erzeug¬ 
nisse 

Parfümerie 
und 

Kosmetik 

Bücher, 
Schreib¬ 
waren 
und 

Spielzeug 

Ohren 
und 

Schmuck 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
März 

April 
Hai 
Jpni 

Juli 
AugUBt 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 

Januar 
Februar 
März 

100,0 
135.5 
128,2 
127.5 
145.6 
162.9 
197.9 
280,0 
328,2 

279.9 
269,0 
298,0 

244.1 
176.1 
249.5 

296.9 
308,0 
273.7 

314.8 
339,3 
369.2 

426.5 
438.2 
502.8 

427.3 
322.6 
426.3 

100,0 
132.1 
124,4 
117.7 
134.6 
145,0 
175.6 
216.8 
297.3 

243.6 
237.9 
214,0 

183.3 
153.9 
230.7 

277.6 
281.2 
247.7 

262,2 
332.2 
333.3 

395.9 
411.4 
427.2 

332.2 
270.9 
335.2 

100,0 
130,0 
136,8 
159,8 
201.5 
247.3 
291.5 
421.4 
519.5 

475.2 
436.6 
503.3 

395.7 
237.4 
319.7 

379.8 
550.2 
412.9 

482.7 
555.3 
586,2 

795.8 
712.6 
805,1 

595.3 
325.6 
523.3 

100,0 
165.1 
141.6 
149,0 
166,9 
208,0 
260,3 
345.2 
453.2 

389.1 
383.3 
349.7 

367,0 
248.1 
346,0 

407.8 
418.2 
415.3 

469.9 
466,2 
558.8 

590.9 
579.5 
570.2 

529.3 
455.6 
742.6 

100,0 
126,8 
144,3' 
143.3 
154,8 
169.7 
199.1 
263.8 
288.4 

298.2 
272.9 
291.9 

263.4 
225,2 
276,0 

283.2 
295.5 
273,0 

261,0 
257.5 
316.3 

314.6 
309.1 
364.6 

329,0 
301.1 
377.2 

100,0 
131.7 
119.1 
98,2 

. 110,3 
126.7 
175,6 
239,0 
275.2 

250.8 
231,0 
309.8 

237.4 
197.9 ■ 
230.2 

269.1 
219.5 
197.6 

264.1 
242.6 
282.4 

332.2 
338.8 
482.2 

345.5 
334.9 
397.6 

100 Jo 
148.3 
173.6 
164.1 
180,5 
208.7 
256.8 
304.4 
364.7 

324.2 
323.2 
339.4 

263.2 
181,2 
'368,1 

333.,7 
316.4 
310.2 

369,0 
403.3 
392.2 

441.2 
451.5 
543,1 

375,9 
322.4 
596.8 

100,0 
120,0 
118.3 
120.3 
128.7 
131,2 
139,9 
146.1 
179.8 

153.4 
146,6 
256.2 

140.7 
99,0 
122.8 

157.3 
129.4 
142,2 

172,6 
167.6 
181.7 

226,0 
216.4 
401.8 

210,8 
170.4 
192,7 

* Einzelhandelsumsätze in Buenos Aires. Umbasiert von Originalbasis 1946 » 100. 
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AÜSSENHAHDEL 
w 

Ein- und Ausfuhrwerte, Preis- und Volumenindlces 

Zeit 

Einfuhr Ausfuhr 

Wert Index Wert Index 

Mlll. Pesos Mi 11. US-# 1953 » 100 Mlll. Pesos Mlll. US-# 1953 = 100 

1948 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

19581) 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November., % 
Dezember ' 

1959 

Januar1^\ 
Februar ' 
März 1) 

6 190 

4 821 

10 492 

8 361 

5 667 

7 116 

.8 905 

18 256 

30 899 

34 261 

2 758 
2 708 
2 466 

2 689 
1 958 
2 262 

3 006 
2 761 
2 287 

2 853 
2 774 
3 143 

3 653 
3 421 
3 454 

1 448 
2 339 
3 037 

0 

0 

1 480 

1 179 

795 

979 

1 173 

1 128 

1 310 

1 217 

115 
121 
106 

115 
81 
93 

117 
102 
93 

110 
102 
105 

114 
87 
99 

37 
44 
60 

• 

0 

186 

149 

100 

123 

148 

142 

165 

155 

176 
183 
160 

173 
122 
141 

»177 
154 
141 

166 
154 
158 

171 
129 

' 173 

55 
65 
91 

5 542 

5 427 

6 713 

4 392 

7 189 

6 757 

7 298 

18 087 

21 776 

28 134 

1 767 
1 773 
1 726 

1 757 
1 836 
2 073 

1 932 
2 392 
1 965 

1 844 
2 045 
2 364 

3 128 
3 412 
3 388 

2 802 
5 424 
5 262 

• 

• 

1 169 

678 

1 102 

1 027 

929 

944 

975 

982 

77 
81 
78 

77 
78 
88 

79 
95 
80 

73 
72 
78 

88 
86 
87 

59 
88 
79 

• 

0 

106 

62 

100 

93 

84 

86 

88 

90 

84 
89 
85 

84 
85 
96 

86 
104 
87 

80 
79 
85 

96 
93 
108 

64 
96 
86 

*Indices basieren auf US-# Vergleichswerten. Der hier veröffentlichte zusammengesetzte Index wurde nach der 
Formel V . P = J (Volumen- mal Preisindex) errechnet. 

1) Vorläufige Angaben. 

Einfuhr nach wichtigen Bezugsgebieten * 

1(111. US-# 

Land 1955 1956 1957 1958i) 

1958 1959 

Januar Februar März Januar 1 ^ Februar^ März1j 

Vereinigte Staaten 
Brasilien 
Bundesrepublik 
Deutschland 

Großbritannien und 
NordIrland 

Venezuela 
Italien 
Niederl. Antillen • 
Kuwait 
Frankreich 
Niederlande 
Chile 
Indien 
Sowjetunion 
Britische Gebiete 

in Asien 
Japan 
Übrige Länder 

154,3 
110,1 

69.5 

76.3 
55.4 
65.6 
47.8 
26.9 
68,0 
37,8 
49,0 
23,6 
39.1 

32,7 
75,3 
41.2 

230,4 
84.8 

107,2 

53.2 
74.3 
56,2 
71,0 
33.3 
37,5 
48.8 
25,3- 
11,0 
26,7 

14.3 
71,0 
182,6 

307,3 
123,0 

89.9 

100.7 
110.7 
53,0 
54.4 
58,3 
32.1 
35.2 
21.5 
26.9 
4.6 

26.3 
7.6 

256,9 

202,7 
127.9 

115,2 

102,1 
101,6 
58,9 
47.6 
39.5 
35.3 
34,1 
25.3 
19.5 
18.5 

17.7 
17,7 

266.9 

18,3 
10,0 

6,9 

11,0 
10,1 
3.3 
4.6 
2,8 
3,1 
5.7 
1.7 
1,0 
2,5 

2.3 
1.3 

30,2 

14.6 
6,1 

5.8 

8,7 
3.4 
2.9 
3.9 
2.5 
2.9 
3.6 
2,2 
0,7 
1,2 

°,7 
21.6 

15,7 
7.5 

5.6 

8,1 
8,9 
4.5 
3.6 
3.6 
4,3 
2,8 
0,8 
0,3 
0,3 

1.6 
26,1 

6,0 
2,0 

3.7 

2,0 
4,9 
1,2 
2.7 
1.7 
0,7 
0,4 
0,7 
0,1 
2,1 

3,1 
5,3 

8.7 
2,2 

4.1 

3,9 
5.1 
2,6 
2,0 
1.5 
0,6 
1.3 
1.4 

2.1 

0,4 
7.7 

8.5 
5.8 

7.5 

5.1 
6.1 
4.9 
0,8 
1,3 
2.1 
1.7 
2.7 

1,1 

1.6 
11,5 

Insgesamt 1 172,6 1 127,6 1 310,4 1 230,5^ 114,8 80,8 93,1 36,6 43,6 60,1 

♦ Geordnet nach der Größe der Pesowerte im Jahre 1958. 

1) Vorläufige Angaben. 
a) Hach anderer Darstellung« 1 217. 
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AUSSENHANDEL 
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Ausfuhr nach wichtigen Absatzgebieten^ 

Hill. US-* 

Land 1955 1956 1957 1958 
1958 1959 

Januar Februar März Januar j Februar^ März^ j 

Großbritannien und 
Nordirland 

Vereinigte Staaten 
Niederlande 
Bundesrepublik 

Deutschland 
Brasilien 
Italien 
Belgien 
Japan 
Frankreich 
Chile 
Sowjetunion 
Peru 
Übrige Länder 

201,2 
118,3 
36,8 

53.5 
128,6 
70.5 
27,0 
19,2 
33.7 
29.7 
29.7 
15.7 

164,7 

212,3 
117,5 
55.2 

115.2 
65,4 
70.7 
28,1 
36.2 
71.3 
20.4 
16.7 
14,6 

120.2 

236,9 
112,2 
98,6 

99,0 
75.2 
77,5 
32.3 
10,1 
49.1 
24,0 
14.1 
15,8 

130,1 

237.1 
128,4 
114,8 

94,6 
76.1 
64.5 
32,0 
24.8 
24.6 
20.9 
16,0 

11.2 
161.1 

22,3 
10,7 
9.4 

8,6 
1.5 
3,9 
3.5 
1,0 
2,1 
2,7 
1,1 
1,0 
9,2 

18,9 
11,2 
12,0 

11,2 
1,7 
3,9 
2,5 
1,2 
2,4 
1,3 
1,2 
0,6 
10,0 

20,6 
. 10,6 

9,7 

7.9 
5.9 
6,2 
2,1 
2,6 
3.2 
1,1 
0,9 
1.3 

15,6 

19,5 
7.6 
5,2 

7,9 
0,7 
2,4 
1,8 
3,0 
0,4 
0,9 
2,0 
1,1 
6.6 

17,9 
12,6 
11,7 

8,0 
3.6 
7.2 
3.7 
3,0 
2.8 
1.2 
3,5 
1,0 

11,6 

21,2 
8.5 
7.9 

6.6 
9.9 
6,0 
1,3 
1,8 
2.9 
0,8 
1.9 
0,4 
9.9 

Insgesamt 928,6 943,8 974,8 1 006,1 77,0 78,1 87,7 59,1 87,8 79,1 

* Geordnet nach der Größe der Pesowerte im Jahre 1958. 

1) Vorläufige Angaben. 

Einfuhr wichtiger Waren 

1 000 t 

Warengruppe 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 
1) 

Nahrungemittel 
Tabak und Tabakwaren 
Getränke 
Textilien und Textil¬ 

waren 
Chemische und pharmazeu¬ 

tische Erzeugnisse 
Papier, Pappe und Waren 

daraus 
Holz und Holzwaren 
Eisen und Eisenwaren 
Maschinen und Fahrzeuge 
Metalle und Metallwaren 
Steine, Erden, Glas und 
Keramik 

Mineralische Brennstoffe 
und Schmiermittel 

Kautschuk und Kautschuk¬ 
waren 

Sonstige Waren 

421,9 
0,2 
0,5 

39,0 

201.5 

162.4 
638.6 
578,8 
157.4 
111,1 

620.4 

8 061,2 

16,8 
84,9 

222,7 
0,1 
0,5 

112,5 

124.1 

34.2 
524.1 
368,9 
170,0 
76,4 

65.3 

7 274,1 

22,8 
80,8 

247.7 
0,2 
0,5 

134,9 

206,6 

57,9 
794.7 

1 101,7 
133,4 
107.7 

304,6 

7 705,9 

24,8 
35,4 

269,6 
0,1 
0,3 

92,9 

291,1 

126,5 
1 045,0 
1 478,8 

173.4 
166,3 

290.5 

8 372,3 

35,8 
37,5 

273,4 
0,1 
0,6 

50,1 

285,9 

117,8 
756,7 
967.2 
171.2 
172,0 

99,9 

10 050,7 

24,4 
45,3 

285.7 

1,8 

108,4 

307,0 

158.2 
956,0 
987.8 
209.8 
196,6 

153.3 

10 600,2 

39,5 
40,0 

398,0 

9,0 

80,0 

280,0 

172,0' 
913,0 

1 502,0 
189,0 
153,0 

137,0 

10 324,0 

37,0 
43,0 

Insgesamt 12 094,5 9 076,4 10 855,9 12 380,1 13 015,5 14 044,2 14 236,0 

Warengruppe 
1958 

Januar Februar März 

1959 

Januar 
1) 

Februar 
1) 

März 
1) 

Nahrungsmittel 
Tabak und Tabakwaren 
Getränke 
Textilien und Textil¬ 

waren 
Chemische und pharmazeu- 
.tische Erzeugnisse 

Papier, Pappe und Waren 
daraus 

Holz und Holzwaren 
Elsen und Eisenwaren 
Maschinen und Fahrzeuge 
Metalle und Metallwaren 
Steine, Erden, Glas und 
Keramik 

Mineralische Brennstoffe 
und Schmiermittel 

Kautschuk und Kautschuk¬ 
waren 

Sonstige Waren 

39,0 

0,2 

5,2 

34,2 

18,0 
75,5 
148,8 
17,7 
22,1 

14,0 

815,7 

3,5 
6,1 

19.6 

0,2 

4.8 

17.7 

8.8 
46.5 
113,6 
16.6 
12,0 

6.5 

472,3 

2,9 
1.5 

64.1 

0,1 

1,8 

26.9 

11.1 
41,1 
74.3 
16.3 
17.9 

5,9 

785,7 

4,3 
2,0 

26,0 

1,0 

11,0 

10,0 
21,0 
23,0 
7,0 
2,0 

6,0 

646,0 

1,0 
1,0 

20,0 

1,0 

17,0 

10,0« 
18,0 
42,0 
8,0 
3,0 

5,0 

594,0 

1,0 
2,0 

Insgesamt 1 200,0 722,9 1 051,4 754,0 722,0 

16,0 

1,0 

24,0 

10,0 
33,0 
164,0 

7,0 
10,0 

3,0 

494,0 

1,0 
2,0 

765,0 

1) Vorläufige Angaben. 
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AUSSENHANDEL 

noch: Einfuhr wichtiger Waren 

Mill. US-J 

Warengruppe 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 
1) 

Nahrungsmittel 
Tabak und Tabakwaren 
Getränke 
Textilien und Textil¬ 
waren 

Chemische und pharmazeu¬ 
tische Erzeugnisse 

Papier, Pappe und Waren 
daraus 

Holz und Holzwaren 
Eisen und Eisenwaren 
Maschinen und Fahrzeuge 
Metalle und Hetallwaren 
Steine, Erden, Glas und 
Keramik 

Mineralische Brennstoffe 
und Schmiermittel 

Kautschuk und Kautschuk¬ 
waren 

Sonstige Waren 

78.8 
0,3 
0,3 

106,3 

58.4 

68.5 
94.5 
147,7 
175,2 
54.9 

38.5 

248,1 

18,2 
91.5 

66.5 
' 0,1 
0,3 

68.3 

50,1 

7,9 
53.3 
64.4 
184,9 
38,7 

11,9 

193,6 

13.6 
41,6 

100,0 
0,1 
0,4 

62.7 

88,6 

14,0 
89.7 
151,0 
171,5 
52,2 

14.4 

181,0 

12.4 
40.8 

82,0 
0,2 
0,3 

48,3 

90,8 

28,6 
136.5 
185,9 
214.6 
77,7 

21,2 

203,2 

29,0 
54,2 

97.5 
0,1 
0,6 

25.6 

78,1 

27.3 
82.4 
161,4 
262,3 
64,9 

9,0 

250,7 

17.4 
68,3 

68,8 
0,1 
1,8 

48,9 

95,3 

35.1 
100,8 
162,2 
309.5 
79.1 

13,0 

317.5 

27.1 
51,5 

Insgesamt 1 181,0 a) 795,1 979,0 1 172,6 1 127,6 1 310,4 

79.5 
0,2 
2,7 

35.6 

74,5 

33.7 
93,0 

214,9 
290,7 
56.4 

10.4 

248,5 

24,0 
52.5 

1 216,9° 

Warengruppe 
1958 

Januar Februar März 

1959 

Januar 
1) 

Februar 
1) 

März 
1) 

Nahrungsmittel 
Tabak und Tabakwaren 
Getränke 
Textilien und Textil¬ 
waren 

Chemische und pharmazeu¬ 
tische Erzeugnisse 

Papier, Pappe und Waren 
daraus 

Holz und Holzwaren 
Eisen und Eisenwaren 
Maschinen und Fahrzeuge 
Metalle und Metallwaren 
Steine, Erden, Glas und 
Keramik 

Mineralische Brennstoffe 
und Schmiermittel 

Kautschuk und Kautschuk¬ 
waren 

Sonstige Waren 

6.4 
0 

0,3 

2.4 

8.4 

3.6 
8.6 

24,6 
24,0 

. 6,9 

1.5 

20,5 

2,2 
5.5 

3,5 

0,2 

1,9 

5,0 

1 *® 
5,2 

19.1 
20,8 
5,0 

0,8 

12.1 

1,9 
3,5 

* 9,1 

1,0 

6,8 

2,3 
4,2 

13.1 
24,6 
5.6 

0,6 

19.2 

2.7 
3.8 

1,2 
0,1 
0,1 

0,4 

2,2 

1,8 
1,8 
2,9 
10,4 
0,8 

0,2 

14,0 

0,6 
0,4 

1,0 

0,7 

0,6 

4.1 

1,8 
2,0 
5.2 
11,9 
1,0 

0,5 

12,7 

0,7 
1,8 

Insgesamt 114,8 80,8 93,1 36,6 43,4 

3.5 

0,1 

0,6 

5,2 

1,9 
3.7 
15.8 
11,4 
3.8 

0,6 

10.9 

0,9 
1.6 

60,1 

1j Vorläufige Angaben 
a) Nach anderer Darstellungi1952 > 1 179,0; 1958 t 1 230,5. 

Ausfuhr wichtiger Waren 

1 000 t 

Warengruppe 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958^ 

Lebende Tiere 
Fleisch 
Häute und Felle 
Wolle 
Molkereierzeugnisse 
Andere tierische Neben¬ 

erzeugnisse 
Getreide und Flachs 
Mülle reie rzeugni8 se 
Sonstige landwirtschaft¬ 

liche Erzeugnisse 
Erzeugnisse der Forst¬ 
wirtschaft 

Bergwerkserzeugnisse 
Erzeugnisse aus Jagd und 

Fischerei 
Sonstige Waren 

57,9 
235,7 
162,9 
106,1 
25.3 

122,0 
1 188,4 

55.3 

928,6 

167,1 
25,5 

0,5 
33,1 

39,1 
268,6 
151,3 
155.1 
59,6 

129.1 
4 7B3,6 

403.1 

1 070,8 

173,7 
14,8 

0,5 
36,0 

23,6 
283,8 
144.1 
97,7 
54,1 

133,4 
7 390,3 

420,3 

946.2 

132,6 
26,6 

0,4 
36,4 

21,6 
392,0 
166,8 
109,2 
55,7 

131.1 
4 970,6 

328.2 

468,1 

120,3 
30,0 

0,'2 
113,6 

59,2 
573.5 
203,2 
109,0 
54,0 

173,7 
4 816,8 

230.6 

825,9 

118,1 
59.1 

0,.' 
55.2 

56,0 
601,0 
201,1 
87,9 
55,0 

188.5 
4 911,4 

230.6 

1 094,8 

123.0 
74,5 

1,6 
151,5 

33,0 
646,0 
197,0 
107,0 
41,0 

174,0 
5 095,0 

402,0 

1 576,0 

108.0 
49,0 

1,0 
73,0 

Insgesamt 3 038,3 7 285,5 9 689,6 6 907,5 7 279,2 7 77c,9 8 503,0 

1) Vorläufige Angaben 



AUSSENHANDEL 

noch! Ausfuhr wichtiger Waren 

1 000 t 

Warengruppe 
1958 1959 

Januar Februar März Januar 1 ) Februar.^ März)) 

Lebende Tiere 
Fleisch 
Häute und Felle 
Tfolle 
Molkereierzeugnisse 
Andere tierische Nebener¬ 

zeugnisse 
Getreide und Flachs 
MUllereierzeugnisse 
Sonstige landwirtschaftliche 
Erzeugnisse 

Erzeugnisse der Forstwirt¬ 
schaft 

Bergwerkserzeugnisse 
Erzeugnisse aus Jagd und 

Fischerei 
Sonstige Waren 

2,2 
60,3 
13,8 
4.9 
6,5 

11.7 
297,0 
35,2 

191,0 

10.8 
6,8 

0,1 
3.9 

2,7 
50,5 
19,4 
10,3 
2,5 

11,7 
276,4 
28,9 

164,1 

7.2 
7.3 

0,1 
4,0 

3,1 
54.2 
23,8 
9,6 
5,3 

10,1 
418,3 
31,5 

107,2 

12.2 
3,1 

0,1 
6,5 

1,0 
25,0 
7,0 
9,0 
5,0 

3,0 
460,0 
29,0 

70,0 

5,0 
3,0 

2,0 

37,0 
14,0 
16,0 
7,0 

9,0 
465,0 
40,0 

144,0 

12,0 
1.0 

1,0' 
3,0 

2,0 
39,0 
16,0 
13,0 
8,0 

7,0 
439,0 
41,0 

102,0 

8,0 
3,0 

1,0 
3,0 

Insgesamt 644,3 585,0 685,1 619,0 751,0 681,0 

noch: Ausfuhr wichtiger Waren 

Mi 11. US-t 

Warengruppe 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958. 
1) 

Lebende Tiere 
Fleisch 
Häute und Felle 
Wolle 
Molkereierzeugnisse 
Andere tierische Nebener¬ 

zeugnisse 
Getreide und Flache 
MUllereierZeugnisse 
Sonstige landwirtschaftliche 

Erzeugnisse 
Erzeugnisse der Forstwirt¬ 

schaft 
BergwerkserZeugnisse 
Erzeugnisse aus Jagd und 

Fischerei 
Sonstige Waren 

19.4 
112,8 
82.4 

119,0 
10.4 

27,6 
118,6 
3,8 

129,1 

37.5 
2,3 

0,1 
14,4 

12.5 
138,0 
72.5 
181,5 
28.6 

28,0 
385,4 
21,3 

170,2' 

39,8 
4,2 

0,5 
19,0 

9,3 
155,6 
62.3 

121,2 
29,6 

29.3 
•423,1 
22,2 

130,3 

.30,3 
0,7 

0,6 
15,0 

9,5 
205,6 
55,0 

124,0 
29,5 

28,9 
322,8 
19,8 

78,0 

27,4 
3,2 

0,6 
24,3 

12,0 
241,0 
65.8 

123,8 
28.7 

35.7 
282,5 

11,1 

88,2 

26,4 
8,3 

1,1 
18.9 

10,9 
256,6 
59.8 

117,4 
24.9 

31.7 
267,3 

8,5 

126,6 

25,0 
7.2 

2.3 
36.7 

Insgesamt 677,6 1 099,4 
a) 

1 029,5® 928,6 943,8 974,8 

8.4 
291,9 
57.5 
98.1 
18.2 

26.5 
258,0 
16,7 

154,8 

19,3 
3,7 

1.4 
27,9 

982,1 a) 

Warengruppe 
1958 

Januar Februar März 

1959 

Januar. 
1) 

Februar. 
1) 

März 
1) 

Lebende Tiere 
Fleisch 
Häute und Felle 
Wolle 
Molkereierzeugnisse 
Andere tierische Nebener¬ 

zeugnisse 
Getreide und Flache 
Müllereierzeugnisse 
Sonstige landwirtschaftliche 

Erzeugnisse 
Erzeugnisse der Forstwirt¬ 

schaft 
Bergwerkserzeugnisse 
Erzeugnisse aus Jagd und 

Fischerei 
Sonstige Waren 

0,6 
24,7 
4.1 
5.1 
3.4 

1,7 
14,5 
1.4 

17,2 

2,0 
0,4 

0,1 
1,6 

0,6 
20,8 
5,6 

11,6 
1,2 

2,0 
12,b 

1,1 

19,0 

1,3 
0,6 

0,1 
1,3 

0,7 
23.2 
6.5 

10,6 
2.5 

1.6 
21,7 
1,2 

14.3 

2.3 
0,6 

0,1 
2.4 

0,2 
12,1 
2,2 
7.7 
2.8 

0,4 
22,2 
1,5 

7,8 

0,9 
0,1 

0,3 
1,0 

Insgesamt 77,0 78,1 87,7 59,1 

0,1 
18,8 
5,1 

12,7 
3.4 

1.5 
23.9 
1,9 

15.9 

2,4 
0,1 

0,4 
1.6 

87,8 

0,3 
19.4 
5,0 

10,3 
2,8 

1,0 
23,9 
1,6 

11.5 

1,4 
0,2 

0,4 
1,1 

79,1 

1| Vorläufige Angaben. 
a) Nach anderer Darstellung! 1953 « 1 102,0; 1954 t 1 027,0; 1958 i 1 006,1. 
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JlUSSEHHJLKDSL 

Einfuhr dar Bund«arapublik Deutschland* 

aus Argentinien (Herstellungsland) an wiohtigsn Waran** 

SITC- 
Teil 

Abschnitt 
Grupps 
Mummen 

Warenbenennung 
1954 1955 1956 1957 1958 1954 1955 1956 1957 1958 

1 000 DH 

HahruwfBnlttal 

01 
01101 
01105 
01104 
013 
02 
02501 
02601 
04 
04101 
04301 
04401 
04501 
04502 
04509 
05 
05104 
05106 
05402 
08 
08103 

21 
21101 
26 
26201 
26301 

41 
41201 
41204 

51 
51203 
53 
53202 

Pleisoh und Pleisohwaren 
Bind-, Kalbflelsoh, frisch 
Sohweinefleisoh, frlsoh 
Geflügel, geschlaohtet 
Bleischweren 
Molkereisrzengn., Bier, Honig 
Eier ln der Sohale 
Natlixlioher Honig 
Getreide u. Getreldeerzeugn. 
Welzen, Spelz und Mengkorn 
Garste 
Hals 
Boggen 
Hafer 
Anderes Getreide 
Obst und Gemüse 
Apfel 
And. Obst u. Südfrüchte 
Hüleenfrüohte, trocken 
Puttermittel 
Ölkuchen und dgl. 

Getränke und Tabak 

Hohstoffe 

Häute, Pelle, Pelzfelle, roh 
Binder-, Pferdehäute, roh 
Spinnstoffe und Afälle 
SohwelBwolle und Büokenwäsohe 
Rohbaumwolle und Llnters 

Hlnerallsohe Brennstoffe 

uflanzl, öle und Pette Tier. 

Tier., pflanzl. öle und Pette 
Leinöl 
Erdnußäl 

Chemlsohe Erzeugnisse 

Chem. Grundstoffe u. Verbind. 
Glyzerin 
Parb- und Gerbstoffe, Farben 
Gerbstoffauszüge 

Bearbeitete Waren 

Maschinen und Fahrzeuge 

Sonstige Fertigwaren 

Verschiedenes 

1 559 770 

7 058 
4 

5 568 
1 

1 055 
11 094 

1 132 
9 889 

462 044 
594 790 
307 822 
361 373 
62 567 
117 169 
18 237 
15 206 

14 830 
64 361 
64 01 1 

25 566 

10 584 
10 201 
10 367 
6 189 
1 817 

37 878 

37 878 
37 812 

7 255 

1 077 
1 077 
5 367 
5 367 

Insgesamt 

910 027 

2 024 
590 
282 

1 119 
6 485 
3 092 
3 347 

853 707 
327 598 
281 553 
125 920 
38 418 
67 248 
7 153 

10 222 

10 212 
37 590 
36 525 

33 909 

19 482 
18 956 
9 350 
8 311 

561 

37 064 

37 064 
36 659 

11 498 

1 320 
1 319 
9 126 
9 126 

1 249 508 I 116 957 

35 

16 

60 504 
51 592 
6 617 

19 
1 996 
8 045 
4 595 
3 395 

107 680 
369 745 
574 919 
110 414 

3 131 
37 112 
7 375 

18 400 

152 
16 852 
54 880 
52 714 

37 678 

27 917 
27 469 
7 496 
6 716 

4 389 

4 389 
3 653 

11 547 

2 889 
2 889 
7 034 
7 034 

38 087 
32 899 

2 611 
900 

1 082 
8 001 
1 817 
6 136 

928 295 
350 908 
347 230 
129 911 
26 390 
67 736 
3 289 

14 846 
926 

2 524 
4 661 

127 660 
119 538 

49 507 

37 761 
37 102 
6 483 
5 732 

41 

15 739 

15 739 
5 545 
8 314 

14 412 

851 
644 

12 651 
12 651 

254 

66 

0 

78 

1 214 238 

24 847 
20 382 

302 
2 464 
1 217 
8 506 
3 019 
5 416 

914 102 
255 566 
282 596 
190 781 
33 753 
129 530 
20 440 
26 862 
7 560 
8 776 

- 1 926 
239 735 
235 631 

37 307 

24 500 
24 057 
4 121 
3 167 

3 

56 292 

56 292 
12 542 
30 494 

12 321 

1 144 
1 143 

10 639 
10 639 

112 

197 

4 

154 

472 084 

18 330 
11 

11 724 
3 

5 751 
15 174 
3 266 

11 314 
404 196 
180 117 
75 936 

103 272 
13 533 
26 477 
4 822 

10 375 

9 948 
24 001 
23 824 

76 874 

22 150 
21 047 
52 818 
44 910 
5 377 

28 778 

28 778 
28 659 

9 110 

247 
232 
372 
372 

89 

222 

23 

1 

587 182 

318 894 

12 632 
1 371 

591 

10 618 
13 545 
9 088 
4 039 

270 250 
111 644 
83 383 
37 785 
10 863 
21 313 
2 761 
7 352 

7 343 
15 114 
14 550 

82 884 

31 597 
29 042 
48 745 
43 851 

1 707 

34 974 

34 974 
34 156 

13 696 

517 
503 
167 
167 

56 

91 

34 

450 629 

510 730 

119 113 
90 882 
11 292 

42 
16 441 
18 608 
13 328 
4 899 

338 590 
116 786 
169 136 
36 620 

1 053 
10 395 
2 333 

12 973 

149 
11 425 
21 446 
20 174 

82 314 

41 147 
39 591 
39 406 
34 582 

5 163 

5 163 
3 987 

15 041 

084 
084 
876 
876 

66 

4 

71 

700 

614 089 

424 289 

78 633 
59 128 
4 185 
2 306 

12 093 
13 456 
4 966 
6 324 

271 522 
108 672 
93 565 
42 250 
6 691 

18 066 
938 

13 428 
629 

2 176 
3 975 

47 171 
42 702 

99 195 

57 013 
53 771 
39 597 
33 602 

101 

21 378 

21 378 
6 202 

12 913 

13 536 

1 101 
899 

10 409 
10 409 

587 

535 

24 

911 

560 455 

396 372 

58 038 
37 120 

517 
6 888 

12 834 
14 633 
7 542 
6 768 

225 915 
74 054 
64 948 
49 429 
7 672 

25 106 
4 024 

28 775 
8 484 
8 832 
1 450 

68 821 
66 678 

64 062 

38 630 
34 497 
20 560 
14 515 

5 

67 720 

67 720 
13 810 
39 603 

11 259 

1 838 
1 834 
8 026 
8 026 

552 

1 464 

120 

862 

542 413 

Anmerkungen siehe naohste Tabelle. 

Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland* 

naoh Argentinien (Verbrauchsland) an wichtigen Waren** 

SITC- 
Teil 

Absohnitt 
Gruppe 
Hummer 

Warenbenennung 
1954 1955 1956 1957 1958 1954 1955 1956 1957 

1 000 DM 

1958 

Nahrungsmittel 

Getränke und Tabak 

Rohstoffe 

101 

9 

1 479 

219 

7 

1 489 

148 

9 

589 

150 

22 

1 251 

130 

19 

618 

508 

43 

1 488 

1 553 

34 

1 403 

1 494 

28 

1 055 

1 739 

52 

1 019 

2 957 

54 

950 

4 Ohne Saarland aber elnachl. Berlin (West). 

44 Hach der Systematik deB Internationalen Warenverzeichnisses für den Außenhandel (SITO). 
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AUSSENHANDEL 
* 

noch* Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland 

nach Argentinien (Verbrauchsland) an wichtigen Waren 

SITC- 
Teil 

Abschnitt 
Gruppe 
Nummer 

31 
31101 
31102 

51 
511 
512 
53 
53101 
54 
59 
59901 
59902 

64 
641 
64102 
66 
663 
664 
68 
681 
68101 
68103 
68104 
68105 
68113 
68114 
682 
69 
699 
69912 
69929 

71 
711 
71101 
71105 
713 
71501 
71502 
716 
71607 
71608 
71613 
72 
72101 
72105 
72113 
73 
731 
73201 
73203 

73204 
73205 
73206 , 
735 

8 

86 

861 
862 

Warenbenennung 

Mineralische Brennstoffe 

Mineralische Brennstoffe 
Kohle 
Koks 

Tier.« pflanzl. öle u. Fette 

Chemische Erzeugnisse 

Chem. Grundstoffe u. Verbind, 
Anorgan, chem. Erzeugnisse 
Organ, chem. Erzeugnisse 
Färb- und Gerbstoffe, Farben 
Teerfarbstoffe, nat. Indigo 
Med. und pharm. Erzeugnisse 
Sprengst, u.a. chem. Erzeugn. 
Kunststoffe 
Schädlingsbekämpfungsmittel 

Bearbeitete Waren 

Papier, Pappe, Waren daraus 
Papier und Pappe 
And. Druck- u. Schreibpapier 
Erzeugn. a. mineral. Stoffen 
Waren aus mineral. Stoffen 
Glas 
Unedle Metalle 
Eisen und Stahl 
Roheisen 
Stahlrohblöcke, Halbzeug 
Stab- und Profilstahl 
Univ. Stahl, Blech, n. überz. 
Stahlrohre u. Fittings 
Gußrohre u. Fittings 
Kupfer 
Metallwaren 
Metallwaren, ohne Waffen 
Hand- u. Maschinenwerkzeuge 
Andere Metallwaren 

Maschinen und Fahrzeuge 

Maschinen, ausgen. elektr. 
Kraftmasch., ausgen. elektr. 
Dampfkessel 
And. Kolbenverbrennungsmot. 
Schlepper o. Dampftraktoren 
Masch. der spanabh. Formung 
Masch. der spanlosen Formung 
Bergbau-, Bau- u.a. Maschinen 
Druckerei-, Buchbindmasch, 
Textilmaschinen u. Zubehör 
Andere Maschinen u. Geräte 
Elektr. Maschinen u. Geräte 
Elektr. Generatoren u. Motoren 
Drahtnachrichtengeröte 
Isolierte Kabel u. Drahte 
Fahrzeuge 
Schienenfahrzeuge ^\ 
Personenkraftwagen ' 
Omnibusse, Lkw u. andere 
Kraftfahrzeuge 2) 

Fahrgestelle m. Motor f. Pkw 
And. Fahrgestelle mit Motor 
Teile von Kraftwagen 
Wasserfahrzeuge 37 

Sonstige Fertigwaren 

Feinm., opt., photochem. 
Erzeug. 

Feinm. u. opt. Erzeugnisse 
Photochem. Erzeugnisse 

Verschiedenes 

Insgesamt 

1954 1955 1956 1957 1958 

2 518 

2 518 

2 508 

17 735 

8 719 
5 880 
2 839 

571 
539 
110 

3 062 
819 
391 

92 782 

918 
872 
60 

1 700 
1 147 

294 
87 509 
87 449 

1 
34 318 
21 577 
19 091 

931 
0 

45 
513 
513 
86 

436 

32 385 

15 593 
5 264 
4 478 

709 
113 
929 
271 

7 638 
244 
77 

6 762 
6 953 
6 535 

23 

9 840® 
1 285 
2 635 

914 
1 034 
3 504 

459 

838 

119 
49 
69 

20 644 

20 644 

20 620 

16 330 

10 243 
7 795 
2 448 

622 
205 
15 

5 097 
2 204 

345 

94 225 

5 549 
5 532 
4 960 
8 213 

486 
4 980 

78 174 
78 061 
10 010 
33 672 
15 545 
13 909 

1 542 
266 
37 

2 184 
2 184 

613 
1 237 

42 184 

26 288 
2 464 

794 
1 649 

15 867 
1 525 
420 

5 102 
99 

235 
3 564 
4 997 

' 2 184 
151 
266 

10 899 
611 

2 131 

926 
732 

4 141 
2 331 

431 

180 
135 
31 

12 464 

12 464 

12 401 

17 340 

13 043 
10 107 

936 
488 
287 
80 

963 
216 
423 

92 517 

3 066 
3 034 
1 995 
1 204 
384 
244 

85 703 
84 670 
10 665 
27 051 
27 069 
12 797 
2 455 

356 
855 

2 406 
2 406 

407 
874 

59 395 

22 048 
1 951 

9 
1 938 

14 209 
794 
850 

3 252 
57 

320 
1 899 
6 931 
2 450 

667 
2 989al 

11 017 ; 
122 

5 067 

206 

4 424 
942 

243 

100 
83 
7 

21 

115 

115 

18 431 

12 448 
8 523 
3 925 

658 
383 
102 

2 429 
1 924 

188 

186 229 

449 
427 
31 

1 888 
521 
680 

180 199 
174 584 
88 871 
25 241 
6 308 

23 360 
26 864 

1 943 
474 
453 
452 
307 
135 

33 451 

14 108 
2 728 

2 
2 705 
5 388 

577 
1 393 
3 438 

289 
360 

1 435 
6 405 
3 679 

447 
1 e66all 

12 939 
283 

3 329 

69 

8 316 
545 

486 

215 
72 
73 

66 

81 654 

81 654 
46 550 
35 061 

50 

29 617 

19 623 
10 405 
9 218 

348 
202 
128 

4 227 
3 219 

482 

329 937 

307 
284 
21 

2 630 
416 
660 

323 670 
312 939 
49 496 

108 398 
12 537 

129 120 
359 
842 
945 
375 

2 375 
513 

1 072 

32 924 

19 620 
2 852 

103 
2 598 
10 566 

895 
1 271 
3 500 

610 
838 

1 149 
2 364 

900 
206 
767 e 

10 940*4 
479 

9 201 

58 
0- 

166 
587 

764 

260 
90 
98 

1954 1955 1956 1957 1958 

1 000 DM 

255 

255 

193 

46 919 

17 972 
6 814 

11 158 
10 523 
10 339 
6,302 

10 677 
6 586 
1 129 

63 940 

2 952 
2 635 

202 
4 426 
3 404 

581 
45 513 
45 084 

4 
9 459 

11 651 
12 875 
5 872 

2 
234 

8 065 
8 062 

714 
5 776 

202 027 

63 496 
19 990 
11 639 
7 839 

802 
11 083 

1 842 
27 030 
4 088 
1 521 

16 045 
67 342 
59 658 

1 325 
142 

71 189 
1 900 

15 789 

6 956 
6 836 

17 684 
4 502 

17 226 

5 570 

3 995 
2 485 
1 455 

37 

1 580 

1 580 

1 531 

32 119 

13 507 
5 534 
7 973 
3 978 
3 052 
1 799 

12 201 
9 744 
1 117 

72 795 

6 296 
6 258 
4 952 
7 983 
1 911 
4 553 

42 378 
41 668 
2 573 

12 067 
9 645 

11 412 
2 190 

773 
283- 

13 938 
13 938 
6 183 
6 722 

266 989 

160 403 
26 582 

1 139 
23 409 
88 963 
16 340 
2 902 

22 269 
666 

4 166 
9 466 

44 673 
20 320 
8 071 
9 245 

61 913 
2 113 

12 971 

7 598 
4 810 

20 830 
13 483 

1 

6 899 

5 053 
4 322 

366 

1 218 

1 218 

1 123 

34 879 

14 852 
6 152 
8 700 
5 775 
5 312 
4 622 
9 130 
6 907 
1 504 

90 271 

4 231 
3 973 
2 180 
2 818 
1 419 

642 
69 177 
62 714 
3 199 

13 446 
22 046 
11 350 
5 211 

986 
5 612 

11 085 
11 080 
4 486 
4 460 

280 804 

146 339 
22 970 

82 
22 433 
87 628 
8 070 
4 557 

19 623 
411 

4 570 
7 235 
70 675 
17 334 
34 009 
15 359 
63 790 

758 
30 618 

1'258 

25 602 
3 417 

3 

5 295 

4 049 
3 241 

202 

97 

62 

62 

320 794 383 377 415 145 445 249 535 690 

41 871 

20 249 
5 864 

14 385 
5 978 
5 444 
3 800 

10 994 
8 668 
1 443 

143 444 

958 
727 
115 

3 898 
1 793 
875 

115 372 
100 147 
31 042 
13 996 
4 884 
18 515 
24 370 
5 536 

14 607 
20 256 
20 225 
4 438 

12 129 

244 291 

103 892 
28 962 

8 
28 684 
34 080 
5 973 
4 702 

26 427 
2 804 
5 364 
8 648 

65 860 
30 419 
19 338 
9 595 

74 539 
340 

19 142 

379 

47 218 
4 711 

3 

12 523 

9 245 
4 968 
1 864 

248 

7 285 

285 
577 
669 

50 580 

24 062 
7 404 
16 658 
4 092 
3 646 
4 283 

16 330 
11 402 
3 704 

202 049 

916 
709 
39 

567 
529 
300 

175 920 
150 883 
13 456 
31 494 
10 711 
78 782 
9 448 
2 602 

23 901 
13 214 
13 183 
5 021 
5 058 

255 431 

152 848 
32 485 

340 
30 584 
66 008 
10 610 
6 936 

33 486 
5 620 

10 807 
8 028 
29 396 
8 563 
6 900 
3 973 

73 187 
1 317 

61 145 

367 
2 

B39 
5 760 

17 

16 157 

10 106 
5 420 
2 643 

145 

* Ohne Saarland aber einschl, Berlin (West). 

** Nach der Systematik des Internationalen WarenverzeichniBeea für den Aufienhandel (SITC). 

1) ln Stücks 1954: 1 945i 1955s 1 656; 1956: 5 545; 1957: 4 035; 1958: 12 392.- 2) In Stück; 1954: 227; 1955: 188; 1956: 81; 1957: 
61; 1958: ?9.- 3) In Stück; 1954: 3; 1955: 1; 1956: 3; 1957: 61; 1958: 17. 
a) Außerdem Wasserfahrzeuge in nachstehend genannten Stückzahlen. 
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TSIKiHK 

Bestand an Verkehrsmitteln und -einrichtungen 

Zalt 

Eisenbahnverkehr Straßenverkehr^j 

Handels¬ 
flotte 

Fern¬ 
sprech¬ 

apparate 
1)3) 

Lokomo¬ 
tiven 

Personen¬ 
wagen 

Güter¬ 
wagen 

Kraft¬ 
räder,^ 

Personen¬ 
kraft¬ 
wagen 

Kraft¬ 
omnibusse 

Las t- 
kraft- 
wagen 

landwirt¬ 
schaft¬ 
liche 
Zug¬ 

maschinen 

Anzahl 1 000 BHT 1 000 

19*8 

1950 

1951 

1952 

1953 

195* 

1955 

1956 

1957 

1958 

3 989 

* 137 

* 213 

* 230 

• •• 

* 360 

• • • 

V 

* 238° 

• • • 

7 513 

7 -399 

7 600 

7 653 

• •• 

8 182 

• • • 

• • • 

• • • 

• • • 

79 681 

80 836 

82 21* 

82 310 

• • • 

83 831 

• • • 

• • • 

83 399° 

• • • 

0 

• 

18 000^ 

19 000b* 

21 000*^ 

26 659 

27 693 

76 300 

75 500 

326 6*5 

0 

212 562 

221 0*2 

221 976 

256 806 

31* 185 

311 769 

319 781 

330 321 

a) • 

• . 

7 000b) 

11 920 

13 330 

15 385 

1* 903 

15 683 

16 191 

20 691 

108 15* 

• 

131 150 

128 310 

131 9*0 

H3 935 

1*8 505 

1*7 7*5 

161 536 

207 300 

• 

• 

• 

36 000b) 

33 150 

*7 *97 

5* 556 

57 800 

71 633 

683 

9U 

979 

1 03* 

1 057 

1 057 

1 0*3 

1 050 

1 039 

• • • 

679.3 

719,1 

770,8 

855.3 

925,0 

951,6 

1 0*7,9 

1 072,2 

1 093,5 

1 130,2 
• 

1) Zum Jahresanfang.- 2) Ab 1957 einsohl. Kleinkrafträder.- 3) In Betrieb befindliche Fernsprechapparate, 
a) Unter Lastkraftwagen enthalten.- b) Geschätzt.- c) Vorläufige Zahlen. 

Verkehrsleistungen 

Zeit 

Eisenbahnverkehr Seeschiffahrt Luftverkehr.! j Postverkehr 

beförderte 
Güter Personen 

geladene I gelöschte 
Güter 

beförd 
Fraoht 

erte 
Personen 

Aufgegebene 
Telegramme|Radiogramme 

1 000 t Mi 11. 
Netto tkm 

Mill. Pkm 1 000 t 1 000 tkm 1 000 Pkm 1 000 

19*9 

1950 

1951 

1952 

1953 

195* 

1955 

1956 

1957 

1958 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mal 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 

Januar 
Februar 
März 

37 783 

38 736 

39 *44 

36 972 

38 9*7 

40 631 

39 138 

37 816 

3* 628 

• • • 

2 892 
2 796 
2 659 

2 *25 
2 200 
2 233 

2 *83 
2 681 
3 003 

3 *34 
2 993 
3 178 

2 638 
• • • 
• • * 

• • • 
• • • 

16 325 

17 309 

17 682 

16 655 

16 324 

16 679 

16 *90 

16 *37 

15 *36 

• a • 

1 296 
1 289 
1 155 

1 1*0 
1 082 
1 H3 

1 2*8 
1 302 
1 2*6 

1 392 
1 312 
1 363 

1 192 
• • • 
• • • 

• • • 

13 678 

13 229 

13 986 

13 *91 

13 577 

14 665 

1* 676 

15 *05 

15 *66 

•'s • 

1 192 
1 223 
1 366 

1 427 
1 31* . 
1 319 

2 575 
1 185 
1 177 

1 335 
1 214 
1 300 

1 28* 
« • • 
• • * 

• • • 
• s • 
• • • 

• 

7 380 

5 688 

2 976 

7 236 

9 648 

6 876 

7 212 

7 692 

8 *72 

667 
771 
695 

6*1 
581 
679 

580 
909 
687 

670 
628 
799 

807 
697 
790 

61* 
7*8 
676 

• 
10 512 

11 796 

10 9*4 

9 000 

10 764 

12 252 

12 828 

13 740 

13 992 

1 06* 
1 325 
1 259 

1 1*8 
71* 

1 0*3 

1 *18 
1 022 
1 181 

1 357 
1 139 
1 259 

1 303 
900 

1 513 

752 
717 
758 

• 

* 368 

5 508 

5 916 

6 360 

5 724 

5 580 

7 020 

8 904 

8 712 

669 
781 
83* 

710 
71* 
692 

68* 
723 
687 

685 
690 
676 

756 
797 
90* 

675 
5.70 
• • • 

253 *16 

291 300 

233 7*8 

316 632 

3*1 916 

371 *12 

*38 960 

*89 08* 

528 92* 

42 362 
41 006 
51 23* 

*8 118 
48 150 
50 227 

40 723 
39 829 
35 076 

*3 766 
*1 026 
*0 240 

*3 327 
** 050 
5* 398 

*8 621 
45 555 

• • • 

19 512 

21 071 

21 308 

18 123 

18 382 

19 833 

21 255 

20 873 

19 *12 

21 065 

| * 356 

l 5 305 

| * 932 

j. 4 800 

j. 6 029 

. * 979 

798 

2 564 

2 57* 

2 42* 

2 385 

2 564 

3 623a 

3 597b) 

3 608 

4 663 

715 

1 076 

1 112 

1 1*7 

1 328 

1 208 

1) Zivilluftfahrt. 
a) Darunter 80 000 Funkgespräche.- b) Darunter 95 200 Funkgespräche. 
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VERKEHR 

Schiff sank üni'te in argentinischen Überseehäfen* 

1 000 NRT 

Zeit insgesamt 
Buenos 
Ai res 

Bahia 
Bianca Campana La Plata 

Har 
del 

Plata 
QuequÄn Rosario San 

Lorenzo 
Santa 

PS 
übrige 
Häfen 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

9 462,2 

9 245,8 

8 971,9 

9 847,1 

11 256,5 

10 850,1 

10 798,9 

11 259,6 

12 243,3 

7 677,9 

7 790,4 

7 569,0 

7 420,5 

8 349,5 

8 636,2 

8 550,1 

8 646,7 

9 039,6 

259,7 

224,0 

152,2 

478,2 

617.5 

396,4 

483.6 

335.9 

512.9 

a) 

a) 

a) 

.a) 

.a) 

394,0 

536,0 

710.2 

802.2 

748,3 

649.2 

776.2 

662,9 

800.7 

847.2 

746,6 

972.8 

1 148,7 

a. 

a 

a, 

a' 

.a] 

25,6 

24,5 

29,2 

25,4 

47,1 

52,8 

6,0 

170,2 

275.8 

190,0 

116,5 

159.9 

186,0 

304,0 

96,8 

60,3 

484.3 

497,0 

222,7 

227,5 

257.3 

236.3 

75.5 

29,9 

1,2 

84,4 

95,8 

32.6 

15.7 

28,3 

51,2 

13.7 

32,9 

5,0 

19.7 

10,0 

0,5 

2,4 

0,4 

33,5 

336,0 

373.8 

402,0 

526.9 

610,2 

104.9 

96,0 

104,9 

207,5 

*Über See eingetroffene Sohiffe wurden Jeweils nur im ersten angelaufenen Hafen erfaßt, 

a) In "übrige Häfen" enthalten. 

Seehandelsflotte nach Schiffsaltersklassen 1957 

Baujahr der Schiffe Anzahl Gesamttonnage in DWT 

1907 

1908 bis 

1913 bis 

1918 bis 

1923 bis 

1928 bis 

1933 bis 

1938 bis 

1943 bis 

1948 bis 

1953 bis 

Insgesamt 

1912 

1917 

1922 

1927 

1932 

1937 

1942 

1947 

1952 

1957 

2 

3 

7 

15 

12 

5 

5 

5 

61 

38 

1 

T54 

2 400 

3 316 

31 769 

84 109 

76 998 

39 044 

21 075 

51 538 

428 212 

381 323 

1 340 

1 121 124 

vH der Gesamt- 
1) seehandelsflotte 

0,21 

0,30 

2,83 

7,50 

6.87 

3,48 

1.88 

4,60 

38,20 

34,00 

0,12 

iöö 

1) engl. Deadweight-Tonnage. Aufgrund verschiedener Berechnungsmethoden kann nur ein un¬ 
gefähres Verhältnis angegeben werden» NRT : BRT » DWT etwa 1 » 1,6 : 2,2. Einsohl. Küstenfahr¬ 
zeugs. 

Staatliohe Flußhandelsflotte naoh Sohiffsaltersklassen 1957* 

Baujahr der Sohiffe Anzahl Gesamttonnage in DWT^ ^ vH der Gesamt- 
flußflotte 

1907 

1908 bis 1912 

1913 bis 1917 

1918 bis 1922 

1923 bis 1927 

1928 bis 1932 

1933 bis 1937 

1938 bis 1942 

1943 bis 1947 

1948 bis 1952 

Insgesamt 

2 

2 

4 

• 2 

3 

15 

2 

2 

1 

12 

45 

2 782 

3 628 

4 782 

3 347 

4 200 

32 906 

7 189 

3 083 

2 627 

13 016 

77 560 

3,59 

4,68 

6,17 

4,31 

5,41 

42,43 

9,27 

3,97 

3,39 

16,78 

100 

■4Hur Sohiffe der staatliohen Klußflotte Uber 1 000 DWT, Einsohl, der kleinen Einheiten hat 
die Staatsflotte 630 Sohiffe mit 310 000 DWT. Private Flußreeder verfügen über 2 950 Einhei¬ 
ten mit 250 000 DWT Gesamttonnage. 

1) Siehe Fußnote 1) der vorhergehenden Tabelle. 
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VERKEHR 

Güterverkehr mit KUatenhäfen der Bundesrepublik Deutschland 

in t 

* 

1950 1952 1953 1954 

Versand Empfang Versand Empfang Versand Empfang Versand Empfang 

Flagge 
Seehafen 

Gütergruppe 

auf Schiffen 
deutscher Flagge 
argentinischer Flagge 
■belgischer Flagge 
britischer Flagge 
französischer Flagge 
niederländischer Flagge 
schwedischer Flagge 
sonstiger Flaggen 

Insgesamt 

im Verkehr mit 
Hamburg 
Bremischen Häfen 
Emden 
sonstigen Häfen 

Insgesamt 

Fleisch 
Getreide 
Hülsenfrüchte 
Futtermittel 
Kohlen 
Zement 
Häute, Felle 
Wolle 
Roheisen 
Walzwerkerzeugnisse 
Maschinen, Apparate 
Sonstige Güter 

Insgesamt 

nach Flaggen 

31 604 
21 249 
35 477 

340 
51 381 
32 706 

101 655 

274 412 

177 689 
49 106 
19 150 
28 467 

22 109 
58 768 
56 957 
21 751 
48 168 

135 247 

274 412 

7 147 
156 800 

3 075 
25 848 

40 488 
5 874 

35 180 

343 000 

206 552 
136 448 

26 843 
87 128 
34 043 
82 366 
9 148 

57 697 
16 995 
57 102 

20 259 
69 816 

110 297 
40 880 
63 950 

100 132 

51 003 

371 322 456 337 

nach Häfen 

71 737 
29 825 
3 948 

12 755 
11 818 
54 467 
12 765 

343 000 

214 916 
37 236 
67 502 
51 668 

371 322 

165 744 
290 593 

456 337 

197 315 

119 666 
18 169 
9 475 

50 005 

31 491 
59 742 
14 680 

1 124 
15 360 
42 653 

12 634 

274 412 

2 903 
262 033 

20 039 
10 867 
10 575 
36 583 

nach Gütergruppen 

20 530 
171 222 
62 242 
25 586 

1 

343 000 371 322 

45 943 
5 613 

2 
40 183 

5 
309 

349 985 

9 179 
29 232 
15 716 
51 911 

456 337 

197 315 

393 
62 567 
5 697 

45 351 

36 161 
19 565 

5 
16 

27 560 

177 684 

76 380 
101 304 

488 848 
64 787 
22 179 

224 400 
34 553 
90 705 
38 911 

511 351 

197 315 

177 684 

247 
8 
1 

864 
39 648 

20 101 
35 844 
14 745 
66 226 

1 475 734 

630 139 
260 137 
238 087 
347 371 

16 300 
63 296 

142 
15 718 
6 910 

21 547 

1 973 

177 684 

1 475 734 

17 434 
308 837 
19 955 
47 037 

170 

14 686 
9 524 

145 
57 946 

125 886 

88 127 
37 749 

1Ö 

1 475 734 

125 886 

20 
34 451 

9 

216 
39 062 
10 506 
41 622 

125 886 

1955 1956 1957 1958 

Gütergruppe Versand Empfang Versand Empfang Versand Empfang Versand Empfang 

auf Schiffen 
deutscher Flagge 
argentinischer Flagge 
belgischer Flagge 
britischer Flagge 
französischer Flagge 
niederländischer Flagge 
schwedischer Flagge 
sonstiger Flaggen 

Insgesamt 

nach Flaggen 

201 725 
161 463 
14 322 
79 554 
73 146 
128 038 
34 525 
329 139 

im Verkehr mit 
Hamburg 
Bremischen Häfen 
Emden 
sonstigen Häfen 

Insge samt 

Fleisch 
Getreide 
Hülsenfrüchte 
Futtermittel 
Kohlen 
Zement 
Häute, Felle 
Wolle 
Roheisen 
Walzwerkerzeugnisse 
Maschinen, Apparate 
Sonstige Güter 

1 021 912 

445 130 
216 594 
100 251 
259 937 

30 425 
41 943 

15 346 
21 950 
28 804 

8 802 

241 983 
173 340 

5 391 
272 869 
99 380 

202 901 
60 196 

490 127 

36 198 
27 995 
12 173 
10 981 
8 276 

33 205 

3 726 

147 270 1 546 187 132 554 

nach Häfen 

216 769 
132 139 
21 615 

196 300 
101 538 
240 717 
34 883 

227 760 

Insgesamt 

1 021 912 

9 450 
900 257 

9 648 
23 265 
23 265 

20 319 
9 842 

111 
22 

48 998 

75 328 
71 940 

147 270 

716 473 
364 955 
141 523 
323 236 

1 546 187 

67 548 
65 006 

132 554 

1171 721 

462 402 
401 155 
10 662 

297 502 

37 924 
51 150 

426 
20 866 
10 034 
43 960 

1 470 

1 021 912 

5 454 
1 065 

1 

24 488 
47 084 
12 731 
56 447 

nach Uutergruppen 

76 733 
1 297 434 

13 886 
66 357 

147 270 1 546 187 

32 238 
6 758 

124 
52 
54 

52 .551 

1 659 
553 

2 539 
54 256 
12 351 
61 160 

132 554 

1171 721 

45 723 
901 162 

3 356 
94 825 

46 295 
5 966 

3 
49 

74 342 

165 830 

92 628 
71 702 

1 500 

181 621 
141 642 
19 514 

158 748 
112 941 
337 944 
52 280 

277 133 

1 171 721 

165 830 

1 
502 
173 

1 
37 781 
44 572 
15 351 
67 445 

1 281 823 

722 797 
266 828 

8 380 
283 818 

58 847 
43 858 
11 375 
26 937 
19 646 
89 667 

161 
53 889 

165 830 

1 281 823 

37 163 
928 730 

5 698 
170 076 

28 346 
5 269 

169 
106 372 

304 380 

112 483 
151 097 

40 800 

1 281 823 

304 380 

3 
67 387 
2 129 

40 553 
85 649 
14 338 
94 319 

304 380 

* 1950 bis 1953 einschl. Uruguay. 
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GELD UND KREDIT 

Gold- und Devisenbestände, Geldvolumen 

Hill, argentt 

Zeit1^ Goldbestandg^ Devisenbestand^ ^^^ StUckgeldumlauf Bankeinlagen^^ 

1948 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 

Januar 
Februar 
März 

433,9 

656,1 

813.5 

906.5 

1 623,4 

1 623,4 

1 623,4 

940.5 

4 21 

1 991,1 

2 032,9 

1 052,2 

177,3 

1 461,5 

1 389,9 

- 250,0 

454,1 

0,1 

• 
• 
e 

• 
• 
• 

0 

0 

• 

• 
• 
0 

0 

0 

0 

0 

• 
0 

6 736 

11 912 

15 356 

18 249 

22 046 

26 726 

31 813 

36 108 

41 810 

60 280 

• 

41 810 

# 

40 710 

41 010 
41 730 
42 260 

43 620 
44 900 
46 340 

48 040 
50 560 
60 280 

58 590 
59 230 

• • t 

7 038 

10 145 

11 386 

12 160 

15 674 

17 143 

19 790 

24 090 

25 770 

38 550 

26 197 
25 869 
26 759 

28 777 
30 849 
28 829 

28 198 
28 142 
27 992 

29 643 
29 643 
30 574 

30 498 
32 111 
31 455 

33 222 
• • • 
• • • 

1) JE bzw. ME,- 2) Ab 1957 Gold- und Devisenbestand zusammen ausgewiesen.- 3) Einlagen von Privaten bei der Zen¬ 
tralbank (Banco de la Naci6n Argentina). 

Devisenkurse* Diskontsätze und-Kursindex der Industrieaktien 

Zelt 
Devisenkurse, 

Grundkursij 

Pesos Je US-J 

Freikure 

Diskontsatz der 
argentinischen 
Zentralbank 

Sohatzweohsel 
Diskont 
3 Monate 
tender 

Kursindex der 
Industrie¬ 
aktien 

1950 - 1002) 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

7,50a) 

7,50 

7,50 

7,50 

7,50 

18,00 

18,00 

18,00 

18,00 

14,02 

14,46 

13,98 

13,98 

13,98 

36,10 

37,45 

37,00 

70,00 

3,5 

3,5 

3,5 

3,5 

3,5 

3,5 

fri 

6,0 

1,53 

1.50 

1,49 

1.51 

1,49 

1,49 

1,49 

1,49 

100 

97 

77 

88 

158 

238 

240 

221 

* Infolge der z.T. abweichenden Notierungen in den Quellen sind die Angaben für die Devisenkurse ohne Gewähr. Die 
Goldparität (IWF) ab 9. 1. 1957 betrug: 1 argent* = 0,0493706 g Feingold. Näheres siehe: Zueammenfassende Über¬ 
sicht: "Überblick Uber Bevälkerung und Wirtschaftsstruktur" dieseB Heftes. Notierungen, sofern nicht anders ver¬ 
merkt, zum Ultimo. 

1) Daneben Vorzugskurs zu 5,00 Pesos Je US-t (1950 - 1954 einschl.). Ab 1955 nicht mehr notiert.- 2) Gesamtindex. 
Durchschnitt der Tagesnotierungen, 
a) Ab 1. 9, 1950.- b) Ab 20. 12. 1957. 
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ÖIJESIIICHI Illillil 

Hfluaha.lt »&ua gaben und -einnahmen, Schuldenat and 

Hill« PesoB 

Haushaltsposten 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959,) 

Ausgaben 

Zinsen für öffentliche Schulden 
Erziehung 
Gesundheit 
Sozialversicherung usw. 
Verteidigung 
Übrige laufende Ausgaben 
Öffentliche Arbeiten 

1 028,6 
1 356,5 

363,2 
1 591,9 
3 319,7 
4 617,0 
3 088,5 

1 111,5 
1 577,6 

475,3 
2 122,9 
3 775,2 
4 438,9 
2 915,3 

1 354,2 
1 759,8 

498,9 
2 264,6 
4 245,9 
4 910,3 
3 083,5 

1 586,7 
2 181,2 

735,6 
205,5 

3 808,6 
7 429,6 
3 944,9 

1 871,9 
2 558,2 
1 041,7 

304,6 
5 665,7 
9 315,3 
5 548,3 

2 456,0 
2 668,0 
1 004,8 

313,5 
5 179,0 
7 588,4 

790,4 

246 
5 822 
1 321 

606 
8 584 
16 738 
7 385 

SOS 
• es 
s e • 

see 
es* 

Insgesamt 

Einnahmen 

Einkommen- und Vermögensteuem 
Zölle 
Übrige indirekt« Steuern 
Übrige Einnahmen 

15 365,4 

4 074,4 
456,9 

3 528,5 
3 432,5 . 

16 416,7 

4 130,8 
264,2 

3 553,2 
3 832,3 

18 117,2 

4 413,8 
387,5 

4 153,2 
3 827,8 

19 892,1 

4 678,3 
532,1 

4 370,8 
2 969,5 

26 305,7 

6 856,7 
769,0 

5 016,7 
4 048,6 

20 000,1 

7 109,8 
900,0 

6 596,8 
4 702,4 

40 702 

7 594 
1 224 

11 224 
13 303 

es* 

see 

Insgesamt 

Mehrausgaben (-), Mehreinnahmen (+) 

Sohuldenstand (31. 12.) 

Inland! langfristige 
kurzfristige 

Ausland 

Insgesamt (brutto) 

11 492,3 

- 3 873,1 

24 632,4 
10 547,1 

12,7 

35 192,2 

11 780,5 

- 4 636,2 

32 797,2 
12 437,5 

12,7 

45 247,4 

12 782,3 

- 5 334,9 

40 359,9 
14 722,9 

12,7 

55 095,5 

12 550,7 

- 7 341,4 

48 741,2 
12 831,3 

• 

61 572,5 

17 691,0 

- 9 614,7 

57 994,6 
15 400,7 

73 395,3 

19 309,0 

- '691,1 

33 345 

- 7 357 

94 600 
21 400 

...a) 

116 000 

Insgesamt (netto) 26 086,9 33 740,6 41 314,0 51 468,7 63 703,0 e s a 

n UiSQMrjaUrB« OBUeiUU UPttUOgBUOU UAAU, -p-umnilBiou o.i..u»waaj.» - V--;-—-. , - , J ~_. Uamb + .„ 
Sonderreohnungen. Ausgaben enthalten Zahlungsaufträge während des Kalenderjahres und einer Auslaufperiode von 3 Monaten. 
Einnahmen sind Kaasenzahlen. Zinsen für öffentliche Sohulden« Einaohl. Schuldentilgung. Sozialversicherung usw.i Arbeit, 
Wohlfahrt und Beiträge an die Soaialverelaherung. öffentliehe Arbeitern Auch Ausgaben für den Fünfjahreaplan und Beitrage 
an autonome Körperschaften. Einnahmeni Steuern und Gesamteinnahmen auf Hettobasis, d.h. naoh Abzug der den Gemeinden, Pro¬ 
vinzen und autonomen Körperschaften zukommenden Steueranteile. Einkommen- und Vermögensteuerni Einkommen-, Übergewinn-, 
Kapitalgewinn-, Grund- und Erbechaftsteuer. Zöllei Import. Einaohl. Hafengebühren, übrige indirekte Steuern! Verbrauoh-, 
Umsatz-, Stempelsteuer, Anteile an Devisengewinnen uew. Sohuldenstandi Gesamtsumme auf Hettobaeis, 
Schatzamtguthaben und der Obligationen in Händen des Schatzamtes 
ab 1958 1. 11. bis 31. 10. 

1) Ende August. 
a) Kund 2 Mrd. US-* (Schätzung). 

_ __ _ d.h. nach Abzug der 
Auslandsschulden! Zum Kennwert. Bis 1957 Kalenderjahre 

i 

PREISE Dil LÖHHE 

Preisindex der Lebenshaltung 

Basia 1950 - 100* 

Zeit Insgesamt 
1) 

Ernährung 
Wohnung 

Insgesamt Miets Beleuchtung 
Hausrat Bekleidung Verschiedenes 

1948 JD 
1950 JD 
1951 JD 
1952 JD 
1953 JD 
1954 JD 
1955 JD 
1956 JD 
1957 JD 
1958 JD 

1957 

Oktober 
Hovember 
Dezember 

1958 

Januar 
Pdbruar 
März 

April 
Ul 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
Hovember 
Dezember 

1959 

Januar 
Februar 
■ärz 

61 
100 
137 
190 
197 
205 
230 
261 
325 
428 

351 
360 
360 

350 
355 
361 

377 
401 
419 

434 
454 
463 

476 
501 
542 

639 
697 
748 

60 
100 
136 
197 
203 
201 
223 
255 
340 
467 

373 
389 
390 

369 
377 
385 

401 
432 
456 

473 
501 
508 

525 
556 
625 

768 
847 
896 

91 
100 
100 
101 
102 
102 
102 
102 
103 
106 

103 
103 
103 

103 
105 
105 

105 
105 
105 

105 
107 
107 

107 
107 
109 

159 
1-59 
159 

92 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 
100 
100 

83 
100 
102 
131 
146 
147 
152 
155 
176 
240 

176 
176 
176 

176 
217 
217 

217 
225 
225 

225 
270 
270 

270 
270 
304 

1 457 
1 457 
1 466 

65 
100 
127 
177 
187 
188 
209 
298 
378 
493 

422 
425 
431 

434 
436 
434 

446 
469 
479 

500 
526 
530 

534 
538 
587 

763 
983 

1 202 

58 
100 
147 
199 
213 
238 
272 
296 
333 
407 

349 
349 
347 

348 
349 
353 

372 
390 
406 

414 
421 
436 

452 
466 
478 

490 
507 
539 

52 
100 
143 
193 
198 
216 
250 
291 
359 
471 

382 
387 
389 

395 
397 
401 

419 
443 
453 

480 
506 
512 

521 
555 
571 

653 
694 
768 

* Originalbasis 1943 « 100. 

1) Gewlohtungi Ernährung! 47,6j Fohnung 16,7) Hausrat« 4,9! Bekleidung! 20,2) Verschiedenes« 10,6. 
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PREISE UND LÖHNE 

Großhandelspreise ausgewählter Waren 

argentS 

Zeit 

Weizen 
halbhart 
Nr. 2 

78 kg/hl 

Roggen 
Nr. 2 

73 kg/hl 

Hafer 
gelb 
Nr. 2 
47 kg/hl 

Gerste 
Brau- 
Nr. 2 
65 kg/hl 

Mals 
gelb 
oder 

farbig 

Reis 
Carolina 
glasiert 

Kartoffeln I 
Sorten-JZf 1 Bohnen 

Verbraucher-Höchst 

Linsen 

preise 

100 kg 10 kg 

1948 
1950 
1951 
’952 
1955 
'954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
März 

Aoril 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 

Januar 
Februar 
März 

19,58 
24,08 
30,79 
36,2? 
50,00 
50,00 
50,83 
70,21 
77,08 
106,25 

75,00 
75,00 
100,00 

100,00 
100,00 
100,00 

100,00 
100,00 
100,00 

100,00 
100,00 
100,00 

100,00 
125,00 
150,00 

175,00 
200,00 
200,00 

17.50 
17,08 
23,77 
29,17 
42,00 
42,00 
42,33 
51,25 
69,02 
86.50 

77,93 
78,48 
76,75 

75,00 
74,92 
78,62 

86,15 
84,90 
80,89 

77,09 
73,45 
81,68 

85,19 
106,80 
133,20 

180,35 
177,11 
190,60 

16,00 
14.38 
21.38 
26,54 
38,00 
38,00 
38,71 
55,60 
63,53 
102,15 

65.11 
68,10 
65,40 

64.12 
69,50 
74,69 

86,20 
88,26 
98,11 

105,23 
116,10 
120,59 

116.95 
133.95 
152,20 

224,25 
229,44 
245,85 

13.63 
17,33 
24,00 
30.63 
43,00 
43,00 
43,50 
•56,05 
70,76 
102,07 

77,26 
85,38 
81.63 

81,12 
84,61 
84.74 

91.75 
88,80 
92,32 

96,41 
104,80 
108,73 

110,33 
133,10 
146,60 

171,25 
175,56 
194,35 

15,80 
27,00 
30,08 
40,02 
45,79 
42,32 
54,97 
64,25 
99,11 
101,76 

104,80 
106.75 
105.75 

105,00 
104,00 
102.25 

100,00 
95,00 
90.50 

92,60 
95.50 
93,75 

92,60 
111.75 
138,20 

197.50 
192.50 
196.25 

86,00 
100,92 
112,55 
113,00 
121,47 
147,13 
194,50 
217,00 

217,00 
217,00 
217,00 

217,00 
217,00 
217,00 

217,00 
217,00 
217,00 

217,00 
217,00 
217,00 

217,00 
217,00 
217,00 

217,00 
217,00 
217,00 

30,90 
33,10 
22,40 
64,60 
70,70 
43,20 
71,64 
100,60 
200.40 
216.30 

221,80 
275.50 
238.80 

172.30 
135.40 
127.80 

155.80 
173.80 
180,20 

195.50 
238,90 
325,00 

342.50 
337.70 
210,10 

195.70 
246.70 
294,10 

31,31 

36,00 
35,77 
53.13 
82.13 
107,71 

95,00 
95,00 
95,00 

95,00 
97,50 
100,00 

104,00 
110,00 
110,00 

110,00 
110,00 
110,00 

110,00 
110,00 
126,00 

148,75 
. 161,25 

195,00 

15,10 
10,60 
8,37 
15,15 
26,01 
56,27 
84.60 

61.60 
59,00 
59,00 

60,20 
67,50 
70,00 

78,00 
80,00 
80,00 

81,20 
89,00 
91,25 

90,00 
90,00 
138,00 

160,00 
225,00 
287,50 

Zeit 

Stiere 
Spezial- 
(Frigo) 

460-490 kg 
Exp. PreiB 

Kühe 
junge 
fette 

380-420 kg 

Kälber 
Spezial- 
150-200 kg 

Schweine 
voll¬ 

fleischige 
115-130 kg 
Exp. Preis 

Hammel 
fette 
bis 

59 kg 

Butter 
Molkerei- 

Käse 
"Strinz" 

Eier 
frische 
Land- 

Kasein 
extra 
ualitSt 

100 kg 1 Stück 1 kg '2 t’.ck ioO kg 

1948 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
März 

'• ori 1 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 

Januar 
Februar 
Marz 

53,38 
73,74 
121.38 
166.50 
195.63 
198,12 
195,52 
233.10 
248,81 
394.10 

252,04 
242.63 
238,00 

245,29 
244,88 
262,18 

274,56 
297.39 
323.11 

371,73 
439,91 
445,93 

473,68 
538.50 
812,06 

1 120,81 
1 093,58 
1 094,22 

61,20 
64,50 
112,33 
152,74 
165.12 
150.69 
147.91 
165.91 
218,29 
363,55 

235.50 
205,27 
194,90 

223,00 
232.50 
237,71 

260.69 
271,11 
286.39 

344,80 
406,31 
425.39 

461.79 
499.13 
713.79 

1 015,31 
1 057,58 
1 005,31 

90,00 
81,88 
127,28 
172.74 
199,41 
204,46 
168,83 
207,45 
236,48 
411,03 

252,70 
244,17 
257,00 

275,50 
279,59 
274,11 

285.75 
289,14 
301,86 

385,81 
453,20 
451,08 

494.75 
570,19 
871,38 

1 333,88 
1 304,58 
1 205,60 

122,10 
164,11 
242.48 
285,18 
314,90 
354,06 
367,52 
419.49 
550,46 
841.96 

642,89 
643.50 
647,20 

668,75 
714,35 
725,54 

749,16 
762,07 
761,37 

742,77 
755,69 
746.96 

776,57 
1 186,43 
1 513,88 

1 528,83 
1 462,69 
1 345,41 

44,00 
33, e6 
56,13 
64,43 
49,41 
57,04 
66,68 
79,09 

119,08 
141,61 

164,86 
114,81 
77,34 

91,71 
97,82 
112.58 

123,67 
119,63 
110,46 

126,69 
166.59 
178,66 

187,88 
165,92 
217,65 

341.59 
328.23 
396.23 

2,92 
5,15 
1,86 
10,63 
11,00 
11,00 
11,81 
13,88 
17.76 
23.77 

19,00 
19,00 
19,00 

19,00 
19,00 
19,47 

21,35 
23,60 
22,87 

22,60 
22,60 
25.43 

27,30 
30.43 
31,57 

36,51 
37,45 
37,99 

2,77 
3,41 
4,-7 
6,72 
5,75 
6,53 
8,10 
8,96 
14,22 
19,35 

17.50 
18.50 
16,90 

16,90 
17.75 
18,50 

19.50 
18.50 
18.50 

18,00 
18,50 
20.50 

20,25 
21.75 
23.50 

25,00 
26.50 
27.75 

1,21 
:,?6 
2,51 
3.96 
3 ,70 
3,37 
3.83 
4,77 
6,13 
8.83 

5,68 
5,27 
5.97 

5,89 
7.72 

' 8,55 

9,44 
°,72 
9.73 

8,88 
7,93 
7,75 

3,55 
12,87 
10,97 

14,83 
16,20 
17,77 

140,91 
281,°: 
4 5.Vir 
:ro,‘o 
:ic,90 
743,00 
451,30 
750,60 

1 074,40 
1 535,67 

1 360,00 
1 225,00 
1 110,00 

1 120,00 
•1 135,00 
1 195,00 

1 315,00 
1 396,00 
1 3?‘‘,00 

1 375,CO 
1 415,00 
1 390,00 

1 980,00 
2 400,00 
2 175,00 

2 000,00 
1 915,00 
2 045,00 
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PREISE UND LÖHNE 

noch: Großhandelspreise ausgewählter Waren 

argentl 

Zelt 

Leinsaat Baumwoll- 
Grad 1 saat 

Offiz. Erzeugerpreis 

Sonnen¬ 
blumensaat 
offiz. Typ 

Rohwolle 
mittlere 
Crossbred 

roh 
ungewaschen 

Rohwolle 56's 
Merino 
feine 

ungewaschen 

Crossbred 
feine 

Baumwolle 
Type C 
loco 

Kuhhäute 
trockene I gesalzene 

Frlgorificos 

100 kg 10 kg 100 kg 10 kg 

1948 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1957 

30,00 
34,00 
42,71 
52,02 
65,00 
65,83 
80,42 
142,08 
165,00 
195,42 

135.31 
103,75 
185.58 
223,00 
226,21 
219,88 
344,04 
610.58 
977,92 
871.32 

27,58 
29,33 
32,13 
37,92 
44,00 
46,82 
62,50 
130,42 
135,00 
172,08 

23,35 
65,55 
111,85 
46,21 
59,31 
59,73 
92,86 
169,09 
247,63 
225,75 

36,85 
71,81 
147,35 
69,98 
90,46 
93.92 
106,07 
187,15 
230,95 
261,14 

34.13 
61,71 
139,16 
58,81 
72.13 
75,80 
92,17 
167,58 
275,94 
249,79 

285,49 
381,88 
708.34 
724,93 
723,30 
730,00 
851,10 
346.35 
967,33 
959,70 

34,40 

33,68 
33,63 
38,44 
47,81 
57,56 
89,75 
93,49 

21,30 
35.20 
51.50 
47.20 
35.50 
33.80 
40,30 
52,70 
74.80 
106,80 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
März 

165,00 
165,00 
165,00 

165,00 
165,00 
165,00 

1 250,00 
1 250,00 
1 250,00 

1 250,00 
1 250,00 
820,00 

135,00 
135,00 
135,00 

206,88 
194,02 
209,07 

135,00 
135,00 
135,00 

204,42 
199,71 
191,26 

273,91 
288,43 
256,80 

234,21 
205,06 
213,05 

2 350,00 
2 316,00 
2 316,00 

105,00 
104,00 
90,00 

74,90 
73.70 
64,60 

264,57 
261,83 
253,90 

225,47 2 350,00 
241,45 2 350,00 
235,42 

80,00 
80,00 
83,00 

69,60 
71,40 
68,90 

April 
Mai 
Juni 

185,00 
185,00 
200,00 

811,50 
823,57 
848,25 

160,00 
160,00 
180,00 

179,71 
164,31 
162,38 

250,78 
241,02 
240,31 

220,45 
219,19 
205,47 

1 750,00 
1 769,00 
1 900,00 

82,00 
82,00 
81,00 

65,50 
64,20 
63,30 

Juli 
August 
September 

200,00 
200,00 
200,00 

865,00 
843,25 
780,91 

180,00 
180,00 
180,00 

160,35 
180,76 
193,24 

266,16 
244,56 
247,90 

220,34 
233,96 
250,72 

1 900,00 
1 900,00 
1 900,00 

83,00 
95,00 
98,75 

63,80 
83,00 
83,00 

Oktober 
November 
Dezember 

200,00 
240,00 
240,00 

180,00 
220,00 
220,00 

212.67 
316,17 
332.67 

261,97 
337,74 
357,66 

269,41 
302,58 
311,68 

1 900,00 
1 900,00 
1 938,00 

109,60 
120,00 
127,50 

107,80 
147,70 
180,00 

1959 

Januar 
Februar 
März 

400,00 
400,00 
400,00 600,00 

300,00 
300,00 
300,00 

341,70 
368,57 
397,73 

361,20 
415,06 
411,79 

352,86 
412,50 
435,31 

2 000,00 
2 000,00 
2 175,00 

147,50 
170,00 
188,75 

193,60 
250,50 
257,40 

4 

Einzelhandelspreise ausgewählter Waren in Buenos Aires 

argentt 

Zeit 

Brot I Mehl 
Weizen- 

Reis 
Kar¬ 

taffeln 
Erbsen 
Kicher- Linsen 

Rind- 
Filet¬ 
steak 

Fleisch 

Schweins- 
Kotelett 

Hammel- 
Keule 

Butter 
Schmalz 
Schweine- 

1 kg 

1948 JD 
1950 JD 
1951 JD 
1952 JD 
1953 JD 
1954 JD 
1955 JD 
1956 JD 
1957 JD 
1958 JD 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Febhuar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 

Januar 
Februar 
Marz 

0,45 
0,60 
0,65 
1,05 
1,58 
1,56 
1,70 
1,70 
2,20 
3,31 

2,40 
2,40 
2,40 

2,40 
2,40 
2,40 

2,72 
3,60 
3,60 

3,60 
3,60 
3,66 

3,90 
3,90 
3.90 

4,35 
5.90 
6,89 

0,25 
0,43 
0,52 
0,64 
0,92 
0,91 
0,93 
1,11 
1.54 
2,39 

1,80 
1,80 
1,80 

1,80 
1,80 
1,80 

1,82 
2.54 
2,61 

2,63 
2,71 
2,74 

2,74 
2,74 
2,74 

2,92 
5,09 
5,60 

0,85 
1,74 
2,11 
2,61 
2,97 
2,94 
3,13 
3.83 
4,68 
5,87 

5,02 
5,01 
5,01 

5,00 
5,00 
5,03 

5.42 
5.83 
6.17 

6,28 
6,34 
6,28 

6,28 
6,33 
6.42 

6,42 
7.18 
7,90 

0,42 
0,54 
0,42 
0,84 
0,96 
0,70 
1,00 
1,03 
2,05 
2,74 

2,65 
3,24 
2,52 

2,43 
2,07 
2,01 

1,93 
2,20 
2,32 

2,59 
2,77 
3,54 

3,82 
4,17 
3,04 

2,65 
3,28 
3,69 

1.15 
1,76 
5,20 
7,20 
7,11 
5,30 
5,38 
6,27 
10,18 
15,18 

12,03 
12,16 
12,36 

12,56 
12,72 
13,02 

14,03 
14,68 
15,17 

15,81 
16,05 
16,61 

16,90 
17,12 
17,46 

18,88 
21,95 
23,39 

0,93 
' 1,27 

1,96 
2,69 
2,18 
1,63 
1,79 
2,83 
6,11 
11,58 

7,88 
8,05 
8,23 

8,27 
8,30 
9,07 

9,87 
10,88 
11.41 

11,90 
12,70 
13,53 

13,90 
14.41 
14,74 

15,17 
23,10 
32,02 

1,23 
2,44 
4,54 
7,00 
7,00 
6,80 
6,80 
6,80 

10,11 
14,82 

10,92 
10,47 
10.43 

10.44 
10,66 
10,73 

11.44 
12.25 
12,65 

15,14 
17,91 
17.26 

17.34 
17,63 
24.34 

43,30 
41,94 
38,55 

2,65 
3,85 
4,97 
7,50 
9,33 
9,00 
9,00 
9,13 
11,63 
17,19 

12,82 
13,23 
13,40 

13,40 
13,46 
13,92 

14,69 
15,54 
16.32 

16.79 
17,28 
17,96 

18.33 
21,25 
27,37 

36.79 
38,72 
38,83 

1,37 
2,31 
3,20 
6.50 
6,00 
5.68 
6,00 
6,00 
7,74 
10,81 

8,25 
8,01 
8,07 

8,10 
8,78 
9.50 

9,66 
9.69 
9,89 

10,30 
11,70 
11,58 

11,87 
12,92 
15,76 

23,36 
27,32 
25,69 

3, !7 
5,96 
6,75 
11,58 
12,00 
12,00 
12,81 
14,75 
17,50 
25,08 

20,00 
20,00 
20,00 

20,00 
20,00 
20,11 

23,00 
25,00 
24.17 

24,00 
24,00 
25.17 

29,07 
32,00 
34,42 

39,67 
41,81 
42,95 

2,70 
2,37 
3,24 
5,00 
3,95 
3.56 
3.57 
5,16 
8,76 
11.93 

10,12 
10,05 
10,23 

10,04 
10,08 
10,18 

10,49 
11,19 
11,70 

12,06 
12,62 
12,86 

12,75 
12,78 
16,46 

19.94 
21,22 
21,26 
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PREISE UND LÖHNE 

noch: Einzelhandelspreise ausgewählter Waren in Buenos Aires 

argentj 

Zeit 

Speise¬ 
öl 
ge¬ 

mischt 

Milch 
Käse 
frisch 

Eier 
Zucker 
ge¬ 

mahlen 
Kaffee Tee Salz 

Rot¬ 
wein 
ge¬ 

wöhnlich 

Kohle Seife 

1 Liter 1 kg 12 StUck 1 kg 1 Liter 10 kg 1 kg 

1948 JD 
1950 JD 
1951 JD 
1952 JD 
1953 JD 
1954 JD 
1955 JD 
1956 JD 
1957 JD 
1958 JD 

1957 

Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 

Januar 
Februar 
März 

1,80 
2,96 
3.13 
3,68 
4.13 
4,01 
4.52 
6,07 
7.53 
9,67 

8,08 
8,18 
8,22 

8,50 
8,75 
8.79 

8,96 
9.53 
9,70 

9.80 
10,05 
10,17 

10,27 
10,42 
11,13 

11,95 
17,48 
18,90 

0,30 
0,46 
0,54 
0,78 
0,76 
0,77 
0,92 
1,21 
1,39 
1,76 

1,45 
1,45 
1,45 

1,45 
1,45 
1,45 

1,85 
1,85 
1,85 

1,94 
1.90 
1,85 

1,85 
1,85 
1,85 

2.90 
2,90 
2,90 

2,87 
4,33 
5,26 
8,82 
7,20 
7,40 
8,83 
10.15 
14,80 
19,78 

18.72 
17,64 
17.29 

16.73 
16,43 
17.15 

18,76 
20.15 
20.40 

20,18 
20,24 
20,45 

21,11 
22.30 
23,50 

25,10 
26.41 
26,71 

1.67 
2.79 
3,29 
5,99 
4.79 
4,42 
4.89 
6,10 
7,78 
10,55 

6.89 
6,44 
6,97 

7,46 
9,16 
10,06 

10,98 
11,32 
11,44 

10,86 
9.68 
9,59 

10,52 
12,65 
12,93 

17,92 
20,30 
21,22 

0,47 
1,33 
1,61 
2,37 
2,91 
2,99 
3,29 
4,00 
4,54 
6.42 

4,90 
4,90 
4,90 

4,90 
4,90 
4,90 

4,90 
4,90 
7,50 

7,50 
7,50 
7,50 

7,50 
7,50 
7,50 

7,50 
7,50 
8.43 

3,01 
10;22 
16,20 
18,61 
20,63 
23.59 
24,26 
31,85 
35,28 
38,89 

35.60 
35,25 
35,09 

35,10 
35,13 
35,12 

35.17 
35,35 
35,96 

36,52 
36,94 
37.17 

37,54 
49,34 
57,30 

61,70 
99.17 

106,51 

ll\%l 
56.12 
84,03 
81,49 
95,18 
147,76 
107,43 
96,25 
93,47 

94,60 
94,00 
93.44 

93,23 
93,65 
93,71 

93,63 
94,68 
93.45 

92,82 
93,07 
92,92 

92,97 
93,35 
94,14 

95.12 
98,78 

101,32 

0,18 
0^3 
0,30 
0,42 
0,42 
0,44 
0,53 
0,64 
0,87 
1,44 

0,92 
0,93 
0,92 

0,92 
0,93 
1,12 

1,29 
1.44 
1.45 

1,54 
1,67 
1,71 

1,73. 
1.74 
1.75 

1,95 
2,10 
2.31 

0,80 
1114 
2.35 
2,91 
2,72 
2,60 
2.75 
3,02 
5.23 
7.78 

6,46 
6.24 
6.24 

6,28 
6.25 
6.36 

6,40 
8,06 
8.76 

8.54 
8.55 
8,54 

8.54 
8.55 
8,55 

8,76 
9.78 
9,99 

1,80 
2|70 
3,10 
4.80 
5,49 
5,55 
5,67 
9,20 
10,00 
12,87 

9.80 
10,00 
10,50 

10,70 
10,92 
10,92 

11.43 
11,82 
12,04 

13,90 
14,41 
14,51 

14,60 
14,73 
15,27 

18,78 
27,06 
31.44 

8:fä 
1,04 
1,18 
1,20 
1,20 
1,56 
1,82 
3,22 
3.93 

4,08 
4,01 
3,91 

3,87 
3,76 

• 3,61 

3,49 
3,68 
3.89 

3.90 
3,95 
3.94 

3,97 
4,03 
5,09 

7,79 
9,70 

14,51 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter nach Wirtschaftszweigen* 

argent$ 

Wirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Verarbeitende Industrie1^ 
2) 

Nahrungsmittelindustrie 

Tabakindustrie 
31 

Textilindustrie ' 

Bekleidungsindustrie*^ 

Holzindustrie 

Papierindustrie 

Druck- und Vervielfältigungs¬ 
gewerbe 

Lederindustrie 

Gupmiverarbeitung 

Chemische Industrie 

Mineralölverarbeitung 

Verarbeitung von Steinen und 
Erden 

Eisen- und Metallerzeugung 
und -Verarbeitung 

Maschinenbau 

Elektrotechnische Industrie 

588 

538 

466 

582 

943 

473 

551 

631 

648 

524 

544 

900 

569 

545 

600 

748 

744 

705 

521 

678 

1 139 

612 

679 

724 

741 

645 

708 

1 010 

658 

782 

830 

997 

916 

857 

683 

891 

1 380 

701 

795 

886 

948 

848 

841 

1 287 

805 

904 

1 031 

1 297 

999 

952 

731 

962 

1 499 

737 

847 

957 

1 073 

915 

938 

1 562 

887 

984 

1 09.6 

1 343 

1 163 

1 107 

854 

1 124 

1 667 

902 

1 092 

1 183 

1 270 

1 034 

1 086 

1 838 

1 041 

1 115 

1 235 

1 594 

1 301 

1 280 

936 

1 213 

1 793 

989 

1 253 

1 202 

1 428 

1 206 

1 187 

2 049 

1 100 

1 261 

1 403 

1 848 

1 478 

1 429 

1 122 

1 446 

2 107 

1 101 

1 580 

1 372 

1 688 

1 482 

1 426 

2 324 

1 358 

1 309 

1 421 

2 146 

1 950 

1 840 

1 421 

1 816 

2 733 

1 436 

1 770 

2 060 

2 010 

1 .831 

1 882 

3 230 

1 685 

1 991 

1 981 

2 980 

* Männliche und weibliche Arbeiter einsohl. Sonderzulagen und Beihilfen. 

1) Durchschnitt aus den nachfolgenden Industriezweigen.- 2) Einechl. Getränkeindustrien.- 5) Webereien.- 4) Kon¬ 
fektion. 
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PREISE UND LÖHNE 

Tarifliche Mindestetundenlöhne männlicher Facharbeiter nach Tarifen in Buenos Aires 

argentf 

Zelt Bäcker Veber Sohnei¬ 
der 

Sohuh- 
macher Drucker Schmie¬ 

de Dreher Elek¬ 
triker 

Radio¬ 
tech¬ 
niker 

Maurer Zimmerer Maler 

1950 

1951 
1952 

1953 

1954 

1955 
1956 

1957 
1958 

1957 
Oktober 
November 
Dezember 

1958 

Januar 
Februar 
Uri 

April 
Val 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

1959 
Januar 
Februar 
März 

2,73 

3,10 

*»37 

4,63 

5.25 
5,37 

7,09 
7.25 

10,31 

7,25 
7,25 
7,25 

7,25 
7,25 
7,25 

9,12 
11,60 
11,60 

11,60 
11,60 
11,60 

11,60 
11,60 
11,60 

11,60 
11,60 
18,56 

2,70 

3,00 

4,37 

4,65 

5,32 

5,45 

7,15 
7,30 

10,92 

7,30 
7,30 
7,30 

7,30 
7,30 
7,30 

9,80 
11,68 
11,68 

11,68 
11,68 
11,68 

11,68 
11,68 
17,58 

17,58 
17,58 
17,58 

5,03 

5,98 

6,69 

6,83 

7,41 

7,53 

10,15 

10,39 
14,90 

10,39 
10,39 
10,39 

10,39 
10,39 
10,39 
11,69 
16,62 
16,62 
16,62 
16,62 
16,62 

16,62 
16,62 
19,61 

19.61 
1.9.61 
26,20 

3,32 

3,63 

4,85 

5.10 

5,93 
6.10 
7,61 

7,75 

11,27 

7,75’ 
7,75 
7,75 

7,75 
7,75 
7.75 

9.75 
12,40 
12,40 

12,40 
12,40 
12,40 

12,40 
12,40 
15,50 

16,12 
16,12 
16,12 

4,46 

4,60 
5,68 

5,90 

6,82 

7,00 

10,47 
10,78 

15,96 

10,78 
10,78 
10,78 

10,78 
10,78 
13,15 

13,15 
17,25 
17,25 

17,25 
17,25 
17,25 

17,25 
17,25 
22,93 

22,93 
22,93 
22,93 

3,53 
4,00 

5,31 

5,57 

6,24 

6,37 
9,70 

10,00 

14,83 

10,00 
10,00 
10,00 

10,00 
10,00 
12,50 

12,50 
16,00 
16,00 

16,00 
16,00 
16,00 

16,00 
16,00 
21,00 

21 ,00 
21,00 
21,00 

3,35 

4.10 

5,02 

5,20 

5,87 
6,00 

8.11 
8,30 

12,33 

8,30 
8,30 
8,30 

8,30 
8,30 
8,30 

10,80 
13,28 
13,28 

13,28 
13,28 
13,28 

13,28 
13.28 
19.28 

19,28 
19,28 
19,28 

3,53 

4,00 

5,31 

5,57 

6,24 

6,37 
9,70 

10,00 

14,63 

10,00 
10,00 
10,00 

10,00 
10,00 
12,50 

12,50 
16,00 
16,00 

16,00 
16,00 
16,00 

16,00 
16,00 
21,00 

21,00 
21,00 
21,00 

3,35 
4.10 

5,02 

5,20 

5,87 
6,00 

8.11 

8,30 

12,33 

8,-30 
8,30 
8,30 

8,30 
8,30 
8,30 

10,80 
13,28 
13,28 

13,28 
13,28 
13,28 

13,28 
13.28 
19.28 

19,28 
19,28 
19,28 

3,53 

4,00 

5,31 

5,57 

6,24 

6,37 
9,70 

10,00 

14,83 

10,00 
10,00 
10,00 

10,00 
10,00 
12,50 

12,50 
16,00 
16,00 

16,00 
16,00 
16,00 

16,00 
16,00 
21,00 

21,00 
21,00 
21,00 

3,33 
3,76 

4,75 
4,96 

5,42 

5,45 

. 7,63 

7,83 

10,96 

7,83 
7,83 
7,83 

7,83 
7,83 
7,83 

7,83 
12,53 
12,53 

12,53 
12,53 
12,53 

12,53 
12,53 
12,53 

15,66 
15,66 
15,66 

3,53 

4,00 

5,31 

5,57 
6,24 

6,37 
9,70 

10,00 

14,83 

10,00 
10,00 
10,00 

10,00 
10,00 
12,50 

12,50 
16,00 
16,00 

16,00 
16,00 
16,00 

16,00 
16,00 
21,00 

21,00 
21,00 
21,00 

Tarifliche Mindeststundenlöhne männlicher Hilfsarbeiter nach Berufen in Buenos Aires 

argentl 

Zeit Bäcker Weber Schnei¬ 
der 

Schuh¬ 
macher Drucker Schmie¬ 

de Dreher Elek¬ 
triker 

Eadio- 
tech- 
niker 

Maurer Zimmerer Maler 

1950 

1951 
1952 
1953 

1954 

1955 
1956 

1957 
1958 

1957 
Oktober 
November 
Dezember 

,1958 

Jpnuar 
Februar 
März 

April 
Mal 
Juni 

Juli 
Auguat 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1959 
Januar 
Februar 
März 

2,58 

2,95 
3,67 
3,82 

4,34 

4,45 
5,87 
6,00 

8,49 

6,00 
6,00 
6,00 

6,00 
6,00 
6,00 

7.07 
9,60 
9,60 

9,60 
9,60 
9,60 

9,60 
9,60 
9,60 

9,60 
9,60 

15,36 

2,10 

2,40 
3,61 

3,85 

4,52 

4,65 
6,12 

6,25 

9,45 

6,25 
6,25 
6,25 

6,25 
6,25 
6,25 

8,75 
10,00 
10,00 

10,00 
10,00 
10,00 
10,00 
10,00 
15,90 

15,90 
15,90 
15,90 

2,26 

3,49 
4,11 
4,24 
5,16 

5,35 
7,21 

7,38 

10,59 

7,38 
7,38 
7,38 

7,38 
7,38 
7,38 

8,31 
11,81 
11,81 

11,81 
11,81 
11,81 

11,81 
11,81 
13,94 

13,94 
13,94 
18,65 

2,48 

2,75 
3.57 
3,74 

4,53 

4,69 
5,78 

5,88 

8.57 

5,88 
5,88 
5,88 

5,88 
5,88 
5,88 

7.58 
9,41 
9,41 

9,41 
9,41 
9,41 

9,41 
9,41 

11,76 

12,23 
12,23 
12,23 

2.92 
3,00 

3,83 
4,00 

4.92 
5,10 
7,30 

7,50 

11,10 

7,50 
7,50 
7,50 

7,50 
7,50 
9,15 

9,15 
12,00 
12,00 

12,00 
12,00 
12,00 

12,00 
12,00 
15,96 

15,96 
15,96 
15,96 

2,81 

3,19 
4,22 
4,43 
5,00 

5,12 
7,30 

7,50 
11,12 

7,50 
7,50 
7,50 

7,50 
7,50 

10,00 

12,00 
12,00 
12,00 

12,00 
12,00 
12,00 
12,00 
12,00 
14,50 

14,50 
14,50 
14,50 

2,22 

3,10 
3,68 
3,80 

4,59 

4,75 
6,40 

6,55 
9,88 

6,55 
6,55 
6,55 

6,55 
6,55 
6,55 

9,05 
10,48 
10,48 

10,48 
10,48 
10,48 
10,48 
10.48 
16.48 

16,48 
16,48 
16,48 

2,81 

3,19 
4,22 
4,43 
5,00 

5,12 
7,30 

7,50 
11,12 

7,50 
7,50 
7,50 

7,50 
7,50 

10,00 

10,00 
12,00 
12,00 

12,00 
12,00 
12,00 

12,00 
12,00 
14,50 

14,50 
14,50 
14,50 

2,22 

3,10 
3,68 
3,80 

4,59 
4,75 
6,40 

6,55 
9,88 

6,55 
6,55 
6,55 

6,55 
6,55 
6,55 

9,05 
10,48 
10,43 

10,48 
10,48 
10,48 
10,48 
10.48 
16.48 

16,48 
16,48 
16,48 

2,81 

3,19 
4,22 

4,43 
5,00 

5,12 
7,30 

7,50 
11,12 

7,50 
7,50 
7,50 

7,50 
7,50 ' 

10,00 

10,00 
12,00 
12,00 

12,00 
12,00 
12,00 

12,00 
12,00 
14,50 

14,50 
14,50 
14,50 

2,73 
3,13 
3,86 
4,02 

4,67 

4,75 
6,70 
6,88 

9,63 

6,88 
6,88 
6,88 

6,88 
6,88 
6,88 

6,88 
11,01 
11,01 

11,01 
11,01 
11,01 

11,01 
11,01 
11,01 

13,76 
13,76 
13,76 

2,81 

3,19 
4,22 
4,43 
5,00 

5,12 
7,30 
7,50 

11,12 

7,50 
7,50 
7,50 

7,50 
7,50 

10,00 

10,00 
12,00 
12,00 

12,00 
12,00 
12,00 
12,00 
12,00 
14,50 

14,50 
14,50 
14,50 
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Vorbemerkung: Die in den nachstehenden Tabellen verwendeten Begriffe hängen folgendermaßen zusammen: 

BRUTTOSOZIALPRODUKT ZU MARKTPREISEN 

(~ Privater Verbrauch + Staatsverbrauch + Investitionen + Außenbeitrag1^) 

- ABSCHREIBUNGEN 

NETTOSOZIALPRODUKT 
ZU MARKTPREIS. EN 

- INDIREKTE STEUERN 

+ SUBVENTIONEN 

NETTOSOZIALP R'O D U K T 
ZU FAKTORKOSTEN = 
VOLKSEINKOMMEN 
(= Summe der Erwerbs- und Vermö¬ 
genseinkommen der Inländer) 

- SALDO DER ERWERBS- UND VERMÖGENS- 1\ 
EINKOMMEN ZWISCHEN IN- UND AUSLAND ' 

- INDIREKTE STEUERN 

+ SUBVENTIONEN 

- SALDO DER ERWERBS- UND VER¬ 
MÖGEN SEIN KOMMEN ZWISCHEN IN- UND 
AUSLAND 1 ) 

BRUTTOINLANDSPRODUKT 
ZU FAKTORKOSTEN 

- ABSCHREIBUNGEN 

NETTOINLANDSPRODUKT ZU FAKTORKOSTEN 

(= Summe der Wertschöpfungen der Wirtschaftsbereiche = Summe der im Inland ent¬ 
standenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen). 

1) Außenbeitrag = Ausfuhr minus Einfuhr von Gütern und Diensten. Erstere enthält die Inländern aus dem Ausland, 
letztere die Ausländern aus dem Inland zugeflossenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen, der Außenbeitrag dementsprechend 
den Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen In- und Ausland. 

Sozialprodukt 

in jeweiligen Preisen 

HCL 11. argent$ 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 

Bruttosozialprodukt zu 
Marktpreisen 

- Abschreibungen 
62 249 
6 618 

87 512 
8 973 

100 203 
10 286 

112 036 
10 813 

125 154 
11 282 

146 455 
13 466 

180 016 
18 543 

229 818 
25 046 

317 108 
34 400 

Nettosozialprodukt zu 
Marktpreisen 

- Indirekte Steuern abzüg¬ 
lich Subventionen 

55 631 

3 692 

78 539 

6 229 

89 917 

7 106 

101 223 

6 626 

113 872 

7 566 

132 989 

7 408 

161 473 

10 564 

204 772 

16 252 

282 708 

14 300 

Nettosozialprodukt zu 
Faktorkosten (Volks¬ 
einkommen) 

- Saldo der Erwerbs- und 
Vermögenseinkommen 
zwischen In- und Aus¬ 
land 

51 939 

- 42 

72 310 

- 280 

82 811 

50 

94 597 

63 

106 306 

104 

125 581 

- 263 

150 909 

650 

188 520 

614 

268 408 

- 1 292 

Nettoinlandsprodukt zu 
Faktorkosten 

darunter: (Inlands-) 
Einkommen aus un¬ 
selbständiger Arbeit 

51 981 

31 646 

72 590 

41 128 

82 861 

50 577 

94 660 106 410 125 844 

72 916 

151 559 

86 396 

189 134 

105 644 

269 700 

153 600 

Entstehung des Sozialprodukts 

(Beiträge der Wirtschaftsbereiche zum Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten) 

in jeweiligen Preisen 

Wirtschaftsbereich 1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 

Landwirtschaft und Fische¬ 
rei 1) 

Bergbau 
Energiewirtschaft und 

Nachrichtenübermittlung 
Verarbeitendes Gewerbe 1) 
Baugewerbe 
Handel 
Verkehr 
Banken, PrivatverBiche- 

rungen, Grundstückswesen 
und Wohnungsvermietung 

Öffentliche Verwaltung und 
Verteidigung 

Sonstige Dienstleistungen 

9144 
565 

668 
13 700 
4 330 

10 012 
5 865 

4 190 

5 332 
4 793 

14 234 
736 

751 
18 500 
5 158 

14 840 
8 430 

5 217 

7 207 
6 490 

Mlll 

15 475 
996 

927 
20 725 
5 437 

15 869 
10 004 

6 224 

9 250 
8 240 

. argent$ 

23 025 
1 127 

^a) 

20 818 
5 249 

j 27 167 

7 311 

| 20 776a) 

21 691 
1 306 

25 417 
6 358 

30 394 

8 295 

24 231a ^ 

24 457 
1 575 

a) 

32 223 
7 062 

36 084 

9 683 

28 226a^ 

31 080 
1 921 

a) 

36 824 
9 147 

45 500 

11 823 

33 807a) 

41 064 
2 243 

a) 

45 937 
11 547 

58 736 

14 922 

39 731a) 

58 000 
2 800 

.a) 

64 600 
16 200 

82 600 

20 000 

59 800a^ 

Bruttoinlandsprodukt zu 
Faktorkosten 58 599 81 563 93 147 105 473 117 692 139 310 170 102 214 180 304 100 

Anmerkungen siehe näohste Seite, 
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noohi Entstehung des Sozialprodukte 

(Beiträge der Wirtsehafteberelohe zum Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten) 

ln jeweiligen Fraisen 

Wlrtsohaftaberelch 1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 

Landwirtschaft und Fische- 
rsi 1) 

Bergbau 
Energiewirtschaft und 

Nachrichtenübermittlung 
Verarbeitendes Gewerbe 1; 
Baugewerbe 
Handel 
Verkehr 
Banken, Prlvatverslehe- 

rungen, Grundstüoks- 
wesen und WohnungaVer¬ 
mietung 

öffentliche Verwaltung und 
Verteidigung 

Sonstige Dienstleistungen 

Bruttoinlandsprodukt zu 
Faktorkosten 

15 
1 

1 
23 
7 

17 
10 

7,2 

100 

17,5 
0,9 

0,9 
22,7 
6,3 

18,2 
10,3 

6,4 

8,8 
8,0 

100 

vH 

16,6 

1,1 

1,0 
22,2 
5,8 
17,0 
10,7 

6.7 

9,9 
8.8 

100 

21,8 
1,1 

a) 

19.7 
5,0 

25.8 

6,9 

} 19,7' 
a) 

100 

18,4 
1,1 

a) 

21,6 
5,4 

25,8 

7,0 

20,6 a) 

100 

17,6 

1,1 
a) 

23,1 
5,1 

25,9 

7,0 

20,3a) 

100 

18,3 
1,1 

21,6 
5,4 

26,7 

7,0 

19,9' 
a) 

100 

19,2 
1,0 

a) 

21.4 
5,4 

27.4 

7,0 

18,6® 

100 

19,1 
0,9 

a) 

21,2 
5,3 

27,2 

6,6 

19,7' 
a) 

100 

1) Der Bereich "Landwirtschaft und Flsoherei" enthält nur die Jagdwirtschaftj die eigentliche Forstwirtschaft ist im Bereich 
"Verarbeitendes Gewerbe" enthalten. 
a) Energiewirtschaft und Nachrichtenübermittlung sind im letzten Posten enthalten. 

Verwendung des Sozialprodukts 

Verwendungsart 1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 

Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 2) 
Investitionen 2) 
Anlagen 
Bauten 
Transportmittel 
Sonstige Anlagen 

Vorratsveränderung 
Außenbeitrag 

1) 

Bruttosozialprodukt zu 
Marktpreisen 

Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 2) 
Investitionen 2) 
Anlagen 
Vorratsveränderung 

Außenbeitrag 

1) 

Bruttosozialprodukt zu 
Marktpreisen 

Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 2) 
Investitionen 2) 
Anlagen 
Bauten 
Transportmittel 
Sonstige Anlagen 

Vorratsveränderung ' 

Außenbeitrag 

Bruttosozialprodukt zu 
Marktpreisen 

Privater Verbrauch 
Staateverbrauch 2) 
Investitionen 2) 
Anlagen 
Vorratsveränderung 

Außenbeitrag 

Bruttosozialprodukt zu 
Marktpreisen 

in jeweiligen Preisen 

Mlll. argentl 

40 566 
7 716 

13 584 
14 261 
9 452 

4 809 

- 677 
383 

62 249 

65,2 
12,4 
21 ,8 
22,9 

- 1,1 
0,6 

58 683 
10 541 
21 032 
19 298 
11 289 
3 498 
4 511 
1 734 

- 2 744 

100 

40 566 
7 716 

13 584 
14 261 
9 452 

4 809 

- 677 
383 

87 512 

67.1 
12,0 
24,0 
22.1 
1,9 

- 5,1 

67 940 
13 278 
22 353 
20 173 
12 093 
3 648 
4 432 
2 180 

- 3 368 

62 249 

6 3,2 
12,4 
21,8 
22,9 

- 1,1 
0,6 

100 

41 876 
7 900 

15 963 
14 766 
9 329 
2 326 
3 111 
1 197 

- 1 693 

100 203 

67,8 
13.3 
22.3 
20,1 
2,2 

- 3,4 

77 267 
15 067 
17 965 
19 716 
11 608 
4 238 
3 870 

- 1 751 
1 737 

100 

112 036 

vH 

69,0 
13,4 
16,0 
17,6 

- 1,6 
1,6 

82 269 
18 048 
24 055 
22 216 
13 828 
4 157 
4 231 
1 839 
782 

100 

125 154 

65.7 
14,4 
19,2 
17.8 

1,5 
0,6 

101 066 
20 438 
26 996 
26 466 
15 565 
4 801 
6 100 

530 
- 2 045 

100 

146 455 

69,0 
14,0 
18,4 
18,1 
0,4 

- 1,4 

123 617 
25 633 
33 938 
35 258 
19 695 
7 757 
7 806 

- 1 320 
- 3 172 

in Preisen von 1950 

Mlll. argentß 

100 

64 046 

65,4 
12,3 
24,9 
23,1 
1,9 

- 2,6 

38 875 
8 044 

14 479 
13 297 
8 070 
2 272 
2 955 
1 182 

- 1 683 

100 

59 715 

65.1 
13,5 
24.2 
22.3 
2,0 

- 2,8 

42 090 
8 258 

11 607 
12 699 
7 616 
2 438 
2 645 

- 1 092 
1 079 

100 

63 034 

vH 

66,8 
13.1 
18,4 
20.1 

- 1,7 
1,7 

42 057 
8 704 

13 918 
13 214 
8 283 
2 151 
2 780 

704 
547 

100 

65 266 

64,5 
13.3 
21.3 
20.3 

1,1 
0,8 

100 

45 941 
8 658 

14 818 
14 597 
8 776 
2 433 
3 388 

221 
- 1 125 

180 016 

68,7 
14,2 
18,9 
19,6 

- 0,7 
- 1,8 

160 737 
28 096 
49 216 
50 911 
24 768 
14 991 
11 152 

- 1 695 
- 8 231 

100 

68 292 

67.3 
12.7 
21.7 
21.4 
0,3 

- 1,6 

100 

45 603 
8 963 

13 851 
14 295 
8 439 
2 718 
3 138 

- 444 
- 714 

229 818 

69,9 
12,2 
21,4 
22,2 

- 0,7 
- 3,6 

216 859 
43 500 
64 400 
65 610 
33 730 

31 880 

210 
651 

- 1 
- 7 

100 

67 703 

67.4 
13,2 
20.5 
21,1 

- 0,7 
- 1,1 

100 

46 452 
8 472 

16 457 
16 986 
9 950 
4 121 
2 915 

■ 529 
462 

317 108 

68,4 
13.7 
20,3 
20.7 

- 0,4 
- 2,4 

- 1 

100 

69 919 

66.4 
12,1 
23.5 
24,3 

- 0,8 
- 2,1 

100 

48 176 
8 300 

16 420 
16 680 
10 220 

6 460 

260 
- 1 233 

100 

71 663 

67.2 
11,6 
22,9 
23.3 

- 0,4 
- 1,7 

100 

1) Restposten.- 2) Der Staatsverbrauch enthält einige InveBtltlonsausgaben des Staates.- 3) Dieser Posten enthält nur die 
wichtigeren Vorräte in Landwirtschaft und Industrie. 
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Zahlungsbilanz 

Vorbemerkung; Die Zahlungsbilanz gibt ein zusammengefaStes statistisches Bild aller wirtsohaftliohen Dasätze zwi¬ 
schen In- und Ausländern. In der Leistungsbilanz werden alle Waren und Dlenetlelstungsumaätze, die la Berichts¬ 
zeitraum stattgefunden haben, dargestellt, und zwar im Credit (ohne Vorzeichen) alle Lieferungen, im Debet (mit 
einem Minuszeichen) alle Bezüge. Unter den "Unentgeltlichen Übertragungen" sind die Gegenbuchungen zu den Gttter- 
und Kapitalbewegungen zu finden, die ohne Entgelt erfolgt sind. Die Kapitalbilanz enthält alle privaten und staat¬ 
lichen, kurz- und langfristigen Kapitalbewegungen und die Umsätze an Währungsgold. Im Credit steht die Abnahme der 
Ansprüche und des Währungsgoldes und die Zunahme der Verbindlichkeiten, - umgekehrt im Debet (mit einem Minuszei¬ 
chen) die Zunahme der Ansprüche und des Währungsgoldes und die Abnahme der Verbindlichkeiten. Bei der einzelnen 
Position werden allerdings in der Regel Zu- und Abnahme nicht getrennt, sondern nur saldiert ausgewiesen. 

Zahlungsbilanz 1951 bis 1957 

Kill. US-* 

1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Leistungsbilanz (Waren und Dienste) 

Warenverkehr 

Dienste1^ 

Ausfuhr fob 
Einfuhr cif 

Einnahmen 
Ausgaben 

Saldo 

Private unentgeltliche Übertragungen 

Kapitalbilanz (Kapital- und 
währungsgoldbewegungen) 

2) 
Privates Kapital ' 

Langfristige Verbindlichkeiten 
Langfristige Ansprüche 

Kurzfristiges Kapital 

Staatliches und Banken-Kapital 

Langfristige Verbindlichkeiten 

4.1 
Langfristige Ansprüche ' 

Kurzfristige Verbindlichkeiten 
gegen IMF und IBRD 5) 
Sonstige 6) 

Kurzfristige Ansprüche 
gegen Verrechnungsländer 
Andere 

Währungsgold 

Ungeklärte Beträge n 

Empfang 
Hergabe 

Saldo 

3) Zunahme 
Abnahme 

Saldo 

1 169 
1 480 

230 
130 

678 
1 179 

188 
78 

1 102 
795 

139 
89 

1 027 
- 979 

134 
96 

929 
1 173 

143 
128 

944 
1 128 

268' 
203® 

975 
1 310 

173 
129 

211 

1 
14 

392 

0 
20 

356 

1 
12 

86 231 119 - 292 

13 20 12 

92 
7 

89 

146 
82 

57 

75 

50 
69 

20 

175 

93 
1 

85 

5 
10 

10 

25 

15 
30 

26 
6 

10 

85 

104 
18 } 

49 

105 

10 

68 

27 
99 

- 72 

147 

a) 76 
22 

60 

7 

- 113 

188 
31 

28 

98 

359 

136 

+ 185 

+ 227 

345 + 15 

99 

234 80 

+ 39 

+ 221 

73 

1) Ohne die Frachtausgaben für die Einfuhr, die in den cif-Werten der Einfuhr enthalten sind.- 2) Bis 1955 konn¬ 
ten die kurzfristigen Handelskredite nicht erfaßt werden und sind in den "Ungeklärten Beträgen" enthalten, über 
die Angaben für 1956 s. Anmerkung a.- 3) 1951 und 1952 Aufnahme einer Anleihe bei der Export-Import—Bank in den 
Vereinigten Dtaaten durch ein Konsortium argentinischer Banken. Mit der Anleihe wurden kurzfristige Importver¬ 
pflichtungen der argentinischen Wirtschaft und Regierung aus nordamerikanischen Lieferungen abgedeckt. Die Anlei¬ 
he wird seit 1954 mit 9,6 Mill. US-$ jährlich getilgt.- 4) Kapitalanteile beim IMF und bei der IBRD. Eingezahlt 
.wurden 1956 ln Gold und Dollar 37,5 Mill. beim IMF und 3,0 Bill, bei der IBRD, ferner in Landeswährung 27 Mill. 
bei der IBRD im Jahr 1956 und 112,5 Mill. beim IMF 1957. Durch die Einzahlungen in Landeswährung sind zugleich 
kurzfristige Verbindlichkeiten entstanden, die unter den "Kurzfristigen staatlichen Verbindlichkeiten" ausgewie¬ 
sen werden. fs. auch Anmerkung 5).- 5) Zunahme der Peso-Guthaben des IMF und der IBRD. Die Zunahme ergab sich 
dirch die Einzahlung der Kapitalanteile in Landeswährung (s. Anmerkung 4) und 1957 außerdem durch den Kauf von 
’75 ”ill. US-S vom Fonds gegen Peso.- 6) Darunter Peso-Guthaben der amerikanischen Regierung für die Lieferung von 
landwirtschaftlichen Überschußgütern an Argentinien: 1956 Zunahme 22,3, 1957 Abnahme 3,3 Mill. US-$.- 7) Vermutlidi 
hauptsächlich kurzfristige Handelskredite. Ab 1955 erscheinen diese im privaten kurzfristigen Kapital, 
&' -ie Zahler, schließen einige langfristige private Kapitalbewegungen sowie die privaten unentgeltlichen Übertra- 

ei,-, ur.d enthalten ferner vermutlich Nachzahlungen aus früheren Jahren. 

-48- 



Anhang 
Quellenverzeichnis 

Nationale Veröffentlichung 

Presldencla de la Nacion, Ministerio de Asuntos 
Teonicos 

Poder EJeoutivo Nacional, Secretaria de Aeuntos 
Teoniooe 

Poder EJecutlvo Nacloanl, Seoretaria de Aeuntos 
Eoon&micos 

Preeldencla de la Naolon, Ministerio de Asuntos 
Teonicos 

Mlnleterlo de Hacienda, Dlreccion Nacional de 
. Estadlstioa y Censos 

Internationale Veröffentlichungen 

United Nations (UN) 

Secretariat, Department of Eoonomic Affaire, 
Stat. Offioe 

Food and Agrieulture Organization of the United 
Nations (FAO) 

International Latour Office (ILO) 

International Monetary Fund (IMF) 

Organisation for European Economic Co-operation 
(OEEC) 

Educational, Soientific and Cultural Organization 
(UNESCO) 

Economic Commission for Latin America 

Anuario Estadistioo de la Repfiblioa Argentina 1956 

Slntesis Estadlstica Mensual de la Repfrblica Argen¬ 
tina 

Producto e Ingreso de la Repüblica Argentina 

IT Censo General de la Nacion 

Informe Demografloo de la Rep&blica Argentina 
1944 bis 1954 

Boletin Mensual de Estadistica 

Comercio Exterior 

Statistical Yearbook 

Monthly Bulletin of Statistics einschl. Supple¬ 
ment 

Demographie Yearbook 

Statistics of National Income and Expenditure, 
Statistical Papers, Series H 

Yearbook of National Accounts Statistics 

Yearbook of Food and Agricultural Statistics 

Yearbook of Fisheries Statistics 

Yearbook of Forest Products Statistics 

Yearbook of Labour Statistics 

International Labour Review 

Balance of Payments Yearbook 

International Financial Statistics 

OEEC Statistical Bulletins 

General Statistics 

Definations and Methods 

Handbook of Educational Organisation and Statistics 

World Survey of Education 1958 

Economic Bulletin for Latin America 

Sonstige Quellen 

Verlag: Selbstverlag Buenos Aires The Review of the River Plate 

The Chase National Bane of the City of New-York Latln-Amerlcan Business Highlights 
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ABHASS 

Auslandsstatistische Veröffentlichungen dea Statistischen Bundeeamtea 

Titel Erseheinungsfolge 

Statiatlachea Jahrbuch für die Bundesrepublik Deutschland 

Abschnitt: Internationale Obersichten Jährlich 

Wirtschaft und Statistik 

Abschnitt: Weltmarktpreise wichtiger Handelsgüter monatlich 

Statistischer Woohendlenet 

Abschnitt: Weltmarktpreise wöchentlich 

Statistische Berichte 

Arbeitsreihe IV/22: Monatszahlen zur Montan-Union monatlich 

Arbeitsreihe V/33/9: Der Außenhandel der Bundesrepublik Deutschland mit den Mitgliedsländern ' 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 1936 und 1937 unregelmäßig 

Arbeitsreihe Vl/19: Weltmarktpreise ausgewählter Waren monatlich 

Allgemeine Statistik des Auslandes 

Internationale Monatszahlen 

Länderberiohte (Erscheinungsjahr des Jeweils letzten Heftes ln Klammern) 

Argentinien 
Australien 
Belgien-Luxemburg 
Brasilien 
Frankreich 
Indien 
Indonesien 
Irak 

[1959) Iran 
1957) Israel 
1959) Italien 
1959) Japan 
1959) Jordanien 
1957) Kanada 
1958) Libanon 
1959) Niederlande 

11959) Saudisch-Arabien 
1958) und Aden 
1959) Schweden 
1957) Südafrikanische 
1959) Union 
1958) Türkei 
1959) Vereinigte Arabische 
1959) Republik und Jemen (1958) 

monatlioh 

unregelmäßig 

Die Industrie der Bundesrepublik Deutschland 

Reihe 4, Heft 17: Die Industrie in den europäischen Ländern bis 1956, Länderübersichten unregelmäßig 

Reihe 4, Heft 18: Die Industrie in den europäischen Ländern bis 1957, Vergleichende Übersichten unregelmäßig 

Die Elsen- und Stahlindustrie vierteljährlich 

Bauwirtschaft. Bautätigkeit, Wohnungen 

Reihe 1: Auagewählte Zahlen für die Bauwirtscbaft unregelmäßig 
Abeohnitt: Die Bauwirtschaft im Auslande 

Preise, Löhne. Wirtschaftsrechnungen 

Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen 

Reihe 8: Großhandelspreise im Ausland 
Teil I: Die Preisentwicklung für Getreide, Vieherzeugnisse, Öl¬ 

früchte, öle und Pette 
Teil II: Die Preisentwicklung bei Textilrohstoffen, Häuten, Kautschuk, 

Harzen, Mineralölen, Zellstoff, Holz und Baustoffen 
Teil III: Die Preisentwicklung bei mineralischen Rohstoffen, Metallen 

und chemischen Stoffen 

Reihe 

Reihe 
Heft 
Heft 

9: Die Einzelhandelspreise in Ausland 
Ergänzungsheft zu Reihe 9: Internationaler Vergleich der Preise für 

die Lebenshaltung 

12: Verdienste und Löhne im Ausland 
1: Arbeiterverdienste in ausgewählten Ländern 1950 bis 1957 
2: Tariflöhne und Lohnindices in ausgewählten Ländern bis 1958 

vierteljährlich 

vierteljährlich 

vierteljährlich 

Jährlich 

unregelmäßig 

Der Außenhandel der Bundesrepublik 

Ergänzungsreihe: Der Außenhandel des Auslandes 

(Erscheinungsjahr des Jeweils letzten Heftes in Klammern) 

Ägypten 
Angola ■ 
Argentinien 
Australien 
Belgien-Luxemburg 
Belgiech-Kongo 
Birma 
Bolivien 
Brasilien 
Britlsoh-Bomeo 
Brltlsoh-Weetlndien 
Ceylon 
Chile 
Costa Rica 
Dänemark 
Dominik. Republik 
Ecuador 
Finnland 
Föd. v. Rhodesien 

u. NJassaland 

11957) 
1958) 
1954) 
1957) 
1958 
1959 
1957 
1958 
1957 
1959) 
1958) 
1958) 
1958) 
11959) 
(1959 
(1959 
(1958 
(1958) 

(1958) 

Frankreich, seine 
Oberseegebiete 
und Saargebiet 

Ghana 
Griechenland 
Großbritannien 
Hongkong 
Indien 
Indonesien 
Irak 
Iran 
Irland 
Island 
Israel 
Italien 
Japan 
Jordanien 
Jugoslawien 
Kanada 

11956) 
1957) 
1958 
1957) 
1958 
1957) 
1959 
1955 
1954 
1959) 

I.1957 1 
(1957 11956) 
1958 
1959 
1954) 
1958) 

Kenia, Uganda und 
Tanganjika 

Kolumbien 
Kuba 
Libanon 
Liberia 
Libyen 
Malaya 
Mexiko 
Neuseeland 
Nicaragua 
Niederlande 
Nigerien 
Norwegen 
Österreich 
Pakistan 
Panama 
Paraguay 
Peru 

imregelmäßig 11958) 
1958) 
1959) 
1957) 
1958) 
1958) 
1958) 
1957) 
1953) 
1958 
1958) 
1957) 
1957 
1958 
1958 
1958) 
1958) 
1957) 

Philippinen (1957) 
Portugal (1959) 
El Salvador (1958) 
Saudisch-Arabien (1958) 
Schweden (1959) 
Schweiz (1958) 
Sowjetunion (1959) 
Spanien f1957) 
Surinam 0 958) 
Südafrikanische Union 
und SUdwestafrlka 

Syrien 
Thailand 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
Uruguay 
Venezuela 
Vereinigte Staaten 
von Amerika (1957) 

1957 
1957 
1958 
1953 
1958 
1959 
1953 
1958 



AH HASS 

Mas« ml Gewlohte 

X 
1 

I 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

t 

1 

Hetrlaohea Syatem Brltlaohea oder OS-Syatem 

■Inhalt Gegenwert Einheit Gegenwert 

Zentimeter (on) 
Meter (a) - 100 om 

Kilometer (Ion) - 1 000 a 

0,393 700 in 

3,200 833 ft 
1,093 611 yd 

0,621 370 ml 

LBnganmafie 

1 lnob (ln) 

1 foot (ft) - 12 in 
1 Yard (yd) - 3 ft 

1 mile (ml) ■ 1 760 yd 

2,540 005 om 

0,304 801 m 
0,914 402 m 

1,609 347 km 

Quadratzentimeter (qom) 

Quadratmeter (qm) • 10 000 qem 

Quadratkilometer (qkm) - 100 ha 
1 000 000 qm 

Ar (a) « 100 qm 

Hektar (ha) - 100 a - 10 000 qm 

0,155 

10,763 
1,195 

000 

865 
985 

eq 

aq 
■q 

in 

ft 
yd 

mitnhewiiiefl« 

1 aquare inoh 

1 aquare foot 
1 aquare yard 

(sq in) 

144 aq in 
9 aq ft 

0,386 101 aq ml 

119,598 502 aq yd 

2,471 045 aoree (aoa) 

1 aquare alle (aq mi) - 640 aoraa (aoa) 

1 aore (aoj - 4 840 eq yda 

6,451 626 qom 

0,092 903 qm 
0,836 131 qm 

2,589 998 qkm 

0,404 687 ha 

Kubikzentimeter (oom) 

Kubikmeter (obm) ■ 1 000 000 eom 

0,061 023 ou in 

35,314 45 eu ft 
1,307 943 ou yd 
0,353 145 rt 

BaummaB» 

1 oublo inoh (ou ln) 

1 oubio foot (ou ft) 
1 oubio yard (ou yd) 
1 regiater ton (rt) 

1 728 ou in 
27 ou ft 
100 ou ft 

16,387 162 oom 

0,028 317 obm 
0,764 559 obm 
2,831 7 obm 

Liter (1) 

Hektoliter (hl) - 100 1 

1,759 
2,113 
0,879 
1,056 

79 
42 
892 
710 

PHiaalgkalta.aaBe 

imp. pt 
OS pt 
Imp. qt 
OS qt 

1 Imperial plnt (imp. pt) 
1 OS liquid pint (liq. pt) 
1 imperial quart [imp. qt) 
1 OS liquid quart (liq. qt) 

2 imp, pt 
■ 2 liq. pt 

0,568 
0,473 
1,136 
0,946 

25 1 
17 1 
50 1 
333 1 

21,997 3 imp. gal 
26,417 8 OS gal 

1 imp. gallon (imp. gal) • 4 imp. qt 
1 OS gallon (OS gal) « 4 liq. qt 

0,045 460 hl 
0,037 853 hl 

Pfund (Pfd) - 0,5 kg 

Kilogramm (kg) « 2 Pfd 

Zentner (z) = 100 Pfd ■ 50 kg 

Doppelzentner (dz)*2z = 
200 Pfd - 100 kg 

Xsnne (t) • 10 4z • 20 i • 
2 000 Pfd - 1 000 kg 

17,636 
16,075 

1,102 

2,204 
2,679 

1,102 
0,984 

976 
36 
31 

622 
227 

311 
206 

Oewlehte 

avdp. oz 
troy oz 
avdp. lb 

1 avoirdupois ounoe (avdp. oz) 1) 
1 apotheoariea'or troy ounce [troy oz) 

avdp. lb 
troy lb 

1 avoirdupoia pound (avdp, lb) ■ 16 avdp. oz 
1 apotheoariea'or troy pound (troy lb) 

OS ewt 
brit. owt 

1 OS hundredweight (OS owt) - 100 Iba 
1 Brit. hundredweight (brit. owt) = 

112 Iba 

28,349 53 g 
31,103 496 g 

0,453 592 kg 
0,373 242 kg 

45,359 242 kg 

50,802 351 kg 

2,204 622 OS owt 
1,968 412 brit. owt 

1,102 311 eh t 
0,984 206 1 t 

1 ahort ton (ah t) ■ 2 000 Iba 
1 long ton (1 t) « 2 240 lbs 

0,907 185 t 
1,016 047 t 

Feraonankilometar (Pkm) 0,621 

Mafia für Terkehralelatungen 

370 paaa. ml 1 pa8aenger-mile (paaa. mi) 1,609 347 Pkm 

Tonnenkilometer (tkm) 0,684 943 ah t mi 1 ahort ton-mlle (ah t mi) 
0,611 556 1 t mi 1 long ton-mile (1 t mi) 

1,459 975 tkm 
1,635 172 tkm 

Mafia und Gewichte für landwirtachaftliche Produkte 

1 metr. t Gegc 
US-bushels 

nwert in 
imperial busheis 1 US-bushel G Qi 

lbs 
jenwert in 

metr. t 

Velzen 

Kartoffeln 

Mengkorn 

Roggen 

Mala 

Leinsamen 

Gerste 

Reis 
(ungesohält) 

Spelz 

Hafer 

Sojabohnen 

36,743 

36,743 

38,011 

39,368 

39,368 

39,368 

45,931 

48,991 

61,241 

68,894 

36,743 

36,743 

36,743 

39,368 

39,368 

42,396 

44,092 

• 

• 

56,529 

Weizen 

Kartoffeln 

Mengkorn 

Roggen 

Mals 

Leinsamen 

Gerste 

Reis 
(ungeschält) 

Spelz 

Hafer 

Sojabohnen 

60 

60 

58 

56 

56 

56 

48 

45 

36 

32 

60 

0,027 216 

0,027 216 

0,026 308 

0,025 401 

.0,025 401 

0,025 401 

0,021 772 

0,020 412 

0,016 329 

0,014 515 

0,027 216 

1) Gold-, Silber-, Juwelen- und Apothekengewioht. 

1 imp. bushel Ge 
lbs 

genwert ln 
metr. t 

Weizen 

Kartoffeln 

Roggen 

Mals 

Leinsamen 

Gerste 

Hafer 

1 Austral, bushel 

Roggen 

Leinsamen 

Reis 

Hafer 

60 

60 

56 

56 

52 

50 

39 

60 

56 

42 

40 

0,027 216 

0,027 216 

0,025 401 

0,025 401 

0,023 587 

0,022 680 

0,017 690 

0,027 216 

0,025 401 

0,019 051 

0,018 144 
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ALLGEMEINE STATISTIK DES AUSLANDES 
Unter diesem Titel werden folgende zusammenfassende auslandsstatistische 

Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes herausgegeben: 

INTERNATIONALE MONATSZAHLEN 

Erscheinungsfolge monatlich — Umfang ca. 40 Seiten — Format DIN A 4 

Jahresbezugspreis DM 20,—, Bezugspreis je Heft DM 2,—, je Doppelheft DM 3,— 

LÄNDERBERICHTE 

Argentinien 1958,1959 

Australien (vergriffen) 1957 

Belgien-Luxemburg* 1957,1958, 

Brasilien 

Frankreich 

Indien (vergriffen) 

Indonesien 

Irak 

Iran 

1959 

1957,1959 

1955,1956, 
1957,1958, 
1959 

1957 

1958 

1959 

1959 

Israel 1958 

Italien 1956,1957, 
1958,1959 

Japan 

Jordanien 

Kanada 

1956.1957 

1959 

1955,1956, 
1957.1958 

Libanon 1959 

N iederlande 1955,1956, 
1957,1958 
1959 

Saudisch-Arabien 
und Aden 1959 

Schweden 1958 

Südafrikan. Union 1958,1959 

Türkei 1955,1959 

Vereinigte Arabische 
Republik u. Jemen* 
(vergriffen) 1958 

Erscheinungsfolge unregelmäßig — Umfang ca. 50 Seiten — Format DIN A4 

Bezugspreis je Heft DM 2,—, je Doppelheft (*) DM 3,50 

Weitere Länderberichte befinden sich in Vorbereitung 

DIE STATISTIK IN DEN INTERNATIONALEN ORGANISATIONEN 

Heft 1: Weltorganisationen — Stand Mitte 1955 (vergriffen) 

Heft 2: Regionale Organisationen — Stand Juli 1956 

Umfang 30 und 28 Seiten — Format DIN A4 — 

Bezugspreis je Heft DM 1,50 

W. KOHLHAMMER GmbH., 
Abteilung Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 

VERLAG MAINZ 


